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Die Eröffnung des elfatz-lothringifchen
Landesausfchuffes .

Stratzburg , 28. Jan . Die Eröffnung des Landesaus¬
schusses von Elsaß -Lothringen wurde heute nachmittag 3 Uhr
durch den Kaiserlichen Statthalter , Grafen von Wedel , mit
einer Eröffnungsrede feierlich vollzogen . Zunächst gedenkt die
Rede der finanziellen Lage des Landes , die seit dem letzten
Jahre nicht besser geworden ist . Der Abschluß des laufenden
Jahres werde noch weniger günstig sein , zumal da die vom
Lande an das Reich zu leistenden Zahlungen durch die Er¬
höhung der ungedeckten Matrikularbeiträge um das Doppelte
des Etatsansatzes eine erhebliche Steigerung erfahrest haben .

Die Rede erklärt sodann die baldige Inangriffnahme einer
Reform der direkten Steuern als zwingende Notwendigkeit und
kündigt eine Vorlage noch für diese Tagung an , welche eine Re¬
form im Sinne der Einführung einer die persönliche Leistungs¬
fähigkeit des einzelnen tunlichst berücksichtigende , den modernen
Ansprüchen Rechnung tragende allgemeine Einkommensteuer
mit der erforderlichen Ergänzungsbesteuerung darstelle « soll.
Des werteren kündigte die Rede eine Reihe von neuen , zum
Teil von der letzten Session her unerledigt gebliebene Vorlagen
auf den verschiedensten Gebieten an und schloß mit einem Hoch
- ui den Kaiser .

Der Alterspräsident , Geheimer Justizrat Ditsch, gab in
einer Ansprache dem Bedauern Ausdruck , daß nach 40 Jahren
immer noch nicht die volle Gleichberechtigung mit den übrigen
Bundesstaaten gewährt werden könne, und indem er sich gegen
die Rede des Reichskanzlers wandte, betonte er, daß die eigent¬
liche Vertretung des Landes , der Landesausfchusi , sich
während der ganzen -Jahre immer loyal gezeigt habe . Doch for¬
dere er seine Landsleute auf , die Hoffnung auf Erlangung der
»olle» Gleichberechtigung nicht aufzugeben . Für jetzt aber

, wünsche er . daß er sich weniger mit der Politik und dafür mehr
mit den Geschäften des Landes befasse.

Auf Vorschlag des Alterspräsidenten Dr . Hoeffel wurde
darauf das vorige Präsidium durch Zuruf wiedergewählt , näm¬
lich zum Präsidenten Jaunez . zum ersten Vizepräsidenten
Staatsrat Dr . Gunzert und zum zweiten Vizepräsidenten Abg .
Koechli«. Darauf trat das Haus in die Wahl der Kommissio¬
nen ein .

■— Stratzburg , 28. Jan . (Tel .) Im Landesausschutz hat
sich heute die liberal -demokratisch « Fraktion neu konstituiert
und zwar mit Herrn Blumenthal , an der Spitze . Die Fraktion
besteht zunächst aus 11 Mitgliedern , 8 ordentlichen und 3 Hospi¬
tanten _

’

_ _ _ _

Deutscher Reichstag ,
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse.)

hck Berlin , 29 . Jan . Bei der fortgesetzten Beratung des
Militäretats sprach nach dem Abg . Mugdan zunächst der

Abg. Liebermann v. Sonnenberg sw . Vg ) . Derselbe
nimmt die adligen Regimenter in Schutz und macht gegen die Häusler -
fchen Bemängelungen und Ersparnis -Vorschläge geltend , daß jedenfalls
alle Ausgaben zu bewilligen seien, die die Kriegstüchtigkeit steigern.

Eine zweijährig « Dienstzeit bei der Kavallerie wäre nur möglich, wenn
man das Ausbildungs -Personal vermehrte , was die Ausgaben wie¬
derum steigern müßte. Redner meint dann , der Einjährig - Frei -
willigendirnst müßte überhaupt abgeschafft werden . Die Erhöhung
der Mannschastslöhne müsse lammen sobald als möglich und zwar in
Verbindung mit einem Sparsold , der erst nach der Entlassung in der
Heimat auszuzahlen sei, damit der Entlassene nicht in der Großstadt
bleibe.

Kriegsminister v. H e e r i « g e n : Der Abg . Mugdian ist auf di« :
Verabschiedung von Offizieren zu sprechen gekommen . Wir prüfen jede j
sachliche Kritik . Zunächst ist es »icht richtig, daß Verabschiedungen in '

größerem Umfangt stattgefunden haben als früher . Wird ein Offizier
nach langer Dienstzeit nicht mehr als geeignet gehalten , so wird er
verabschiedet. Soll ein Bataillons -Kommandeur , der an der Grenze
seiner Dienstfähigkeit angelangt ist , noch weiter gehalten werden ,
so würde das zu unhaltbaren Zuständen führen . Etn Dn «ll-U«sua
besteht nicht. Es sind binnen Jahresfrist unter den aktiven Offizieren ,
20 MÜ an der Zahl , nur 3 Duell-Fälle , unter den inaktiven 9 zu ver¬
zeichnen . Der kaiserliche Erlaß von 1897 wird aber hoffentlich die
Wirkung haben , das Duell noch weiter einzufchränke«. Ein « Bevor¬
zugung des Adels findet nicht statt , auch nicht im Generalstabe . Auch
dort wird nur auf die Tüchtigkeit gesehen . Straf -Garnisonen gibt
es nicht, auch nicht an der Grenze. Ein Luxus der Offizier « im großen
und ganzen besteht nicht, im einzelnen ganz gewiß . Aber auch nach
dieser Richtung hin haben die letzten Jahre Remedur geschaffen . Ob
unter den Einjährige » solcher Luxus existiert , wie gesagt worden ist,
darnach werde ich mich erkundigen und eventuell Abhilfe schaffen ,
yerr von Ltebermann will das Einjährigen -Wesea ganz abgeschafft
wissen . Das würde aber jährlich 24 Millionen Mark kosten. Der
Aerztemangel wird auch von uns beklagt. Seine Haupturfache ist ,
daß die Militär -Aerzte nicht so ausgiebige Privat - Praxis treiben
können , als sie cs wünschen und mit Recht wünschen .

Abg . Korfantq (Pole ) spricht über Soldaten -Mißhandlunge «
und führt Beschwerde über die Verwendung von Soldat, :« als Streik¬
brecher und Polizisten . Die polnischen Soldaten würden besonders
.charf aufs Korn genominen.

. : Kriegsminister , von Heeringe » weist die Vorwürfe gegen di«
Kriegsgerichte zurück. Die Armee halte sich frei von Politik . Die
^ rkrgervereine sollten ebenfalls leine Politik treiben .

Abg. Werner (Rfp .) tritt für die Veteranen und Erhöhung der
Mannschastslöhne ein.

‘

Abg . Lehman nAena (wild ) bedauert , daß das Großherzogtu «
Weimar bei der Vergebung von Garnisonen übergangen werde.

Abg. Erzberger (Ztr .) bestreitet, daß der vorliegende Etat
die Sparsamkeit bereits hinreichend zum Ausdruck bringe . Das Theina
der Rationen - und Pferdegelder sei ein sehr schwieriges. Aus den
Angaben der Denkschrift sei zu folgern , daß bei einer Neuregelung
nur Mehrlosten entstehen würden . Dringend geboten sei eine Reform
des Ehrengerichtswesens. Ein Duellunfug bestehe und bleibe Unfug ,
auch wenn er nur dreimal im Jahre vorkomme. Das rapide An¬
wachsen des Unteroffizier -Korps ist in hohem Grade bedenklich.

Kriegsminister von Heeringen : Die Vermehrung des Unter -
offizierkorps läßt sich nicht vermeiden. Eine zweite Kontroll -Ber -
sammlung ist im Interesse der Mobilmachung notwendig .

Ein nun gestellter freisinniger Brrtagungsantrag wird abgelehnt .
Abg. Noske (Soz.) bringt Beschwerden über die Verwendung

von Soldaten als Streikbrecher vor, ferner über Mißhandlungen .
Auch plädiert er für Verkürzung der Dienstzeit und fordert eine Demo¬
kratisierung des Staates . (Gelächter und Zwischenrufe rechts.)

Kriegsminister von H r e r i « g r « tritt verschiedenen Aentzerungen
des Vorredners entgegen. Bestreiten müsse er u . a . , daß unser Mili¬
tär - Strafrecht rückständig fei gegenüber dem französischen . Im Namen
der Armee müsse er Verwahrung einlegcn gegen die Behauptung , daß
die Priigelung von Rekruten durch alte Mannschaften eine von den

Vorgesetzten gebilligte Erziehungs -Methode sei. Die Zahl der Selbst¬
morde in der Armee sei nicht gestiegen . Sozialdemokraten können wir
aber als Offiziere nicht brauchen und als Unteroffizier « auch nicht.
Di« Strafen feien zurückgegangen .

Hierauf erfolgt Vertagung . Morgen 12 Uhr Fortsetzung
Schluß 7% Uhr.

Badischer Landtag.
25 . Sitzung der 2. Kammer .

A Karlsruhe . 28 . Jan . In Besprechung des Antrags Rebmann
u. Ge« ., welcher lautete : Die Unterzeichneten beantragen , die groß¬
herzogliche Regierung wolle die Frage der Reckarkannlifatio« durch
bundesfrenndliches Zusammenwirken der beiden Regierungen von
Württemberg und Baden einer möglichst baldigen Lösung entgegen -
sühreu und zugleich ei« Einverständnis in der Frage der Schiffahrts -
abgaben anstreben" gab Präsident Rohrhurft nach den im gesttigen
Abendblatt der „Bad . Presse" schon mitgeteilten Ausführungen des
Abg. Vogel (Dem.) bekannt : Es ist folgender Antrag der Abg . Kopf
(Ar .) und Gen . eingekommen:

„Der Antrag Rebmann und Gen. wird an eine Kommission von
8 Mitgliedern zur Vorberatung überwiesen."

Minister Frhr . von Bodman : Es dürfte zur Abkürzung der
Beratungen beitragen , wenn ich schon jetzt das Wott ergreife . Zum
Verständnis der Frage muß ich auf die Eefchi te der Neckar -
kanalisatio « kurz «ingehen. Ei« geht zurück bis zum Jahre
1998 . Wir erhielten damals von der württembergifchen Regierung
eine Denffchrift in der die Frage der Ausführbarkeit der ReckarkanaU-

fation behandelt wurde . Rach der Denkschrift fallen 91 Kilometer
der Kanalisatton auf badisches , 119 Kilometer auf württembergisches
Gebiet . Die Kosten des badischen Teils sollten 14,5 Millionen , dir
des württembergifchen 28,2 Millionen betragen . Wir haben damals
in der Sache eingehend« Erhebungen anstellen lassen . Ihr Ergebnis
ging dahin , daß ein Bedürfnis für eine Verbesserung der Reckarfchiff ,
fahrt »orlag . Die in Betracht kommenden Interessentenkreise sprachen
sich ebenfalls dahin aus , daß ein Bedürfnis vorliege . Die Ober-
direktton des Wasser- und Straßenbaues , an deren Spitze danials
Dr . Hansell stand, kam bei Prüfung der Frage zu der Auffassung, daß
die Erwartungen , die man auf den württembergischen Entwurf setzte,
problematischer Natur seien . Auf Grund jener Erhebungen haben
wir der württemb ^ gischen Regierung geantwortet . Wir teilten ihr
mit , daß wir uns von der Recknrkanalisatton keine Vorteile ver¬
sprechen . Wir lehnten aber das Projekt nicht ad. Dagegen lehnten
wir eine Beteiligung an den Kosten ab . Wir erboten uns , die Kanali
sation auf badischem Gebiete durch unsere Kräfte auf Kosten Wurt
tembergs Herstellen zu lassen, und wir erklärten uns weiter bereit
die Kanalisation in unserem Lande zu unterhalten . Die an der
Reckartanalisation beteiligten Staaten Baden , Hesse« und Württem¬
berg ließen gemeinsam von einer KommiMon ein Projekt Herstellen
Bis zum letzten Herbst war dieses Projekt in voller Eintracht ausge
arbeitet . Im Mai 1909 war das Projekt , so weit gediehen, daß der
badische Kommissär Kupferschmidt über dasselbe eine Denkschrift an
die Regierung richten konnte . In dieser Denkschrift fand eine günsti¬
gere Beurteilung des Projekts statt, alg das im Jahre 1903 der Falt
war . Das Ministerium hat auf Grund dieser Arbeit geprüft , ob mar,
nun nicht Württemberg weiter entgegenkommen könne als im Jahre
1903 . Man kam zur Bejahung dieser Frage , obwohl finanzielle und
andere Bedenken zu beachten waren . Es mußte als notwendig an¬
gesehen werden , daß die Abnehmer sich bereit erklätten , ihre Dampf -
referve zur Verfügung zu stellen . Wir waren also bereit entgegenzu

Mit verkiegeHen Orders .
Roman von Oscar T. Schweriner .

2. - AortietzllNg. ) »ttücfca

„Grant !" rief Evans plötzlich halblaut . Der Angerufene
zuckte leicht zusammen . Evans lachte .

„Was ist nur mit Dir , Kamerad ? Dein Whisky steht schon
wieder unberührt . Deine Zigarre ist ausgegangen —, was be¬
schäftigt Dich denn so sehr —"

JDfy“, meinte Grant leichthin , nippte an seinem Getränk
und steckte seine Zigarre wieder in Brand , — „oh , nichts be¬
sonderes , Kamerad . Ich dachte da eben an die Zukunft . Ich

■— ach , sprechen wir yon etwas anderem —“

„Aber warum denn ? !" Und plötzlich : „Grant — alter
Freund , hast Du etwas auf dem Herzen ? Raus damit !"

Die beiden Männer blickten sich einen Moment lang schwei¬
gend in die Angen . Dann streckte Grant dem Kameraden die
Hand entgegen . Der andere ergriff und schüttelte sie .

„Evans, " sagte Grant , „ich mache mir Sorgen uni meine
Tochter ! Du weißt , sie ist die Frau unseres Gesandten in
Tokio .

"

.Mistreß Lee ?"

„Ganz recht, Mistreß Lee . Wer weiß , wie das da wird ,
« enn 's zwischen uns zum Klappen kommt !"

„Uns es wird kommen, " bekräftigte Evans .
„Es wird kommen !" wiederholte Grant bestimmt . „Ich

würde mich gar nicht wundern , wenn wir die Order zu den
Präliminarien schon in Umschlag Zwei vorsinden . Und
dann —“

„Aber —“ wand Evans ein — „Japan ist doch ein zivili¬
siertes Land .

"

.Zivilisiert hin , zivilisiert her ! Kommt die Sache über
Stacht, ehe der Gesandte sortgeholt werden kann , dann zähme

. « » er die Volksmaffen . Gerade diesen gelben Kerlen traue ich

nicht über den Weg . Und zum Unglück weiß die Bande , daß
der Kommandant des Flaggschiffes „Wisconsin " der Vater der
Frau des amerikanischen Gesandten ist ! Verstehst Du immer
noch nicht ?"

„Aber — warum hast Du sie » icht schon längst nach Hause
kommen lassen ?"

„Weil ich — , ebenso wenig wie Du oder sonst jemand ,
ahnen konnte , daß diese dämliche >Schulsrage so aus die Spitze
getrieben werden würde — und so plötzlich.

"

. „Und jetzt —"

- „Ist es zu spät, " unterbrach Grant . „Jetzt ist meine Tochter
zweifellos am sichersten bei ihrem Manne , dem Gesandten .
Schließlich ist er ein Mann und wird sich und sie . zu schützen
wissen —"

„Aber natürlich !" siel Evans beruhigend ein . „Ich ver¬
stehe Dich gar nicht und kenne Dich kaum wieder , Grant . Der
Gesandte wird seine Pässe bekommen und nach Hause zurück¬
kehren , wie immer —"

„Na ja — na ja, " meinte der Kapitän der „Wisconsin "
,

„ich hege ja auch keine besondere Angst , — es ist eben die be¬
greifliche Unruhe des Vaters —" und ganz leise fügte er hinzu ,
„ ich möchte doch meine geliebte Edith noch einmal Wiedersehen .
— Ich will Dir mal den Teil eines Briefes , den ich vor etwa
acht Tagen bekommen habe , vorlesen, " fuhr er dann lauter fort
und griff in die Brusttasche seines Rockes. „Der letzte Brief
meiner Tochter : ich trage ihn immer bei mir , bis der nächste
kommt . Höre mal : —“ Er hatte den Brief entfaltet und las
vor : — „Es ist momentan durchaus kein Vergnügen , hier in
Tokio Amerikaner zu fein . Wir , zum Beispiel , ständen voll¬
ständig ohne Dienstboten da , wenn es nicht geglückt wäre , einen
chinesischen Kuli und einen ebensolchen Koch zu ergattern . Wir
sind , wie D « siehst , boykottiert . Auf Chinesen ist aber , das
weißt Du ja selbst, nicht der geringste Verlaß , und so müssen wir
jeden Moment befürchten , plötzlich allein und verlassen in
unserem Hause dazustehen . Wenn ich nur wenigstens eine Zofe

hätte , eine europäische , — noch besser , eine amerikanische —
Zofe ! Ich würde mich glücklich schätzen, denn dann hätte ich
doch wenigstens einen Menschen im Hause , auf dessen Treue ich
rechnen könnte . Harry — „das ist ihr Mann, " fügte Grant er¬
klärend hinzu — „wollte mich schon längst nach Hause schicke,r .
aber ich konnte ihn doch nicht ganz allein lassen, — konnte ich ,
Vater ? — Und nun komme ich mit einer großen Bitte . Schicke
mir irgend ein anständiges , amerikanisches Mädchen herüber ,
am besten eine Zofe , oder Gouvernante oder so etwas . Ei «
intelligentes , gebildeteres Mädchen . Der Kostenpunkt kommt
gar nicht in Frage .

"

„Na , — und so weiter, " brach Kapitän Erant plötzlich ab
und faltete den Brief wieder zusammen . „Die Epistel ist vor
fünf Wochen aus Tokio abgegangen . Also, lieber Evans , — vor
fünf Wochen waren die da draußen schon boykottiert , — zu einer
Zeit , als wir noch gar nicht recht an den Ernst der Lage glauben
wollten . Verstehst Du jetzt die Sorgen eines Vaters ?"

Evans antwortete nicht gleich, doch zeigte sein Gesichts -
ausdruck , daß ihm die Situation in Tokio gar nicht paßte .

„Es wäre wirklich gut, " meinte er schließlich. „Hast Du
Dich bemüht , eine Zofe zu finden ?"

„Ja : auch mein Sohn George hat sich alte Mühe gegeben — "

„Run . — und ?"
Grant machte eine zweifelhafte Gebärde .
„Es schwebt etwas , — aber - “ Der Kapitän der „Wis¬

consin " brach den angefangenen Satz ab und setzte sich plötzlich in
seinem Sessel auf . „Sag mal . — Evans , — wäre es nicht sehr
unrecht , wenn ich überhaupt jemanden hinüberschicktc — unter
den jetzigen Umständen ?"

„Daran habe ich auch schon gedacht," gestand der Gefragte .
„Ja — wenn Du sie selbst hinbringen Knnftst , — das würde dis
Gefahr bedeutend verringern . Aber fr jän junges Ding , eilt
Mädchen , und Amerikanerin , — allein — ; wiederum —
Kapitän Evans vollendete den Satz nicht. Er wußte nicht reckt ,
welche Stellung er zu der Frage nehmen Mt «, Und me immer .
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bmmen , aber nicht viel weiter als früher . Inzwischen war nun be¬
kannt geworden, dag Preußen sich bereit erklärt habe, dir Kosten
für die Neckarkanakisation auf die Eemeinschaftskasse zu über¬
nehmen Wir waren nun der Auffassung, dah man das völlig fertig
gestellte Projekt abwarten solle . Es wurde im Dezember 1909 vor
gelegt. Nach ihm war die günstigere Beurteilung des Unternehmens
berechtigt. Wir erklärten uns bereit mit der Einberufung einer
Oberkommission zur Prüfung des Projektes und ließen durch unseren
Komissär dem württembergischen Kommissär Mitteilen , daß wir zueinem weiteren Entgegenkommen bereit seien . Cs wurde uns dann
von einem technischen Sachverständige» ein Gutachten ausgearbeitetund vorgelegt . Auf Grund dieses Gutachtens machte sich das Staats
Ministerium schlüssig, wenn auch noch immer Bedenken vorhandenwaren . Eines der Bedenken war der Ausfall , der durch die Neckar
kanalisation den Staats bahnen droht . Er wird auf 1,9 Millionen geschätzt. Wir machten der Regierung Württembergs den
Vorschlag: Wir übernehmen den Bau der Kanalisation auf unseremTeile und bezahlen an der Herstellung des badischen Teil ein Drittelder Kosten. Die Unterhaltung unseres Teils bestreiten wir auf eigeneKosten. Aus den Schiffahrtsabgaben , die für solche Anlagen , wiedie Neckarkanalisation erhoben werden dürfen , werden soweit sie ausder badischen Strecke fUeßen verwendet zur Deckung der Kosten de .
Unterhaltung und zur Verzinsung und Tilgung der von Baden aufgewendeten Bausummen . Etwaige Ueberschüsse soll Württemberg er¬
halten . Am 24 . Januar ds . Js . wurden Württemberg unsere Vor
schlage eröffnet . Am 26 . Januar erklärte uns die württembergischeRegierung , daß sie i« gegenwärtigen Zeitpunkt auf unsere Vor
schlage nicht eingehen könne. Warum , ist verständlich. Die Regierunghat getan , was zu tun war und was ihr durch den Antrag an^sonnen wird . Es handelt sich für Baden bei diesem Projekt um 18Millionen . Ich kann mich nicht gegen den Antrag aussprechen, ichkann mir von ihm aber auch kein praktisches Ergebnis versprechen .

Abg. Rebmann (ntl .) : Wie der bisherige Verlauf der DerHandlung zeigte, war unser Antrag berechtigt und ebenso , daß er schonjetzt verhandelt wurde . Wir haben gesehen , daß die Frage der Stedar«kanalisation in engem Zusammenhang mit de« Schijiahrtsabgabensteht. Es ist außer Zweifel , daß es bei den Sätzen die Preußen vor-geschlagen hak , nicht bleiben wird . Sie werden mit der Zeit höherund auch unsere Schiffahrt schwer belasten. Wir haben von dem HerrnMinister das Ergebnis der Derhandlungen mit Württemberg erfah¬ren . Unsere heutigen Verhandlungen werven auch nach einer aaderenSeit « als nach der wirtschaftlichen, von Wirkung sein . Es wird nichtzu bestreiten sein, daß die Neckarkanakisation für Württemberg be¬deutsamer ist als für uns Dabei kamen für uns verschiedene Beden¬ken in Betracht , wie sie seinerzeit von Heidelberg und aus KreisenMannherm » erhoben wurden . Hier hat sich aber inzwischen ein limschwung der Ansichten vollzogen. Den Standpunkt der Regierunghaben wir erfahren . Sie ist bereit , Opser zu bringen . E» ist erfreu¬lich , daß dies nun öffentlich bekannt wurde . Württemberg will uii ;jeden Preis die Reckarkanalisatiou . Sie zu erlangen , hat es zweiWege : den von Preußen vorgeschlagenen Weg des Zweckoerbandesoder den Weg des Anjchließens an Baden . So wie die Dinge liegenist di« Frage der Schisfahrtsabgaben nur mit der Reckarlanalisatimverknüpft. lleber die Schiffahrtsabgaben haben wir uns hier in-Hause schon auchzesprochen Sie bedeuten für uns eine schwere Schädigung . Weite Jnteressenkreise haben sich energisch gegen diese ALgaben ausgesprochen und auch die Straßburger Handelskammer hasich jetzt den Protesten angeschlossen . Es stehen hier auch andereInteressen als die, welch - Handel und Industrie , sowie Wirtschaftliche Dinge betreffen . Es handelt sich auch um rechtliche Fragen , umgesetzliche » estimmungen um eine Aenderung der ReichsverfassungAnd eine Vorlage zu dieser Verfassungsänderung ist bereits vor¬handen . Wenn sie die Zustimmung finden sollte, müssen wir un?fragen , ob sie vereinbar ist mit dem Geiste der Reichsverfassungvereinbar mit den Gründe «, welche die deutschst Staaten zu einemBundesstaate zusammenführten . Eine Aenderung , wie die geplante ,liegt nicht rm Geiste unserer Reichsoerfassung. Bayern wurde für dieSchiffahrtsabgaben gewonnen durch die Mainkanalisation . Württem¬berg durch das Versprechen für die Neckarkanakisation. Ein derartigesVorgehen bedeutet eine Mindern » g der Rechte dereinzel -« e « Bundesstaaten . Diese Minderung wird zu ihrer Schädi¬gung , wenn etwas gegen ihren Willen durchgeführt werden soll . Da¬rauf deute« schon die Bestimmungen über den von Preußen vorge-fchlagenen Zweckverband. Durch ste können die Einzelstaaten gezwun¬gen werden, dulden zu müssen , daß in ihren Gebieten Unternehmungenauch grge« ihren Willen durchgeführt werden können . Ich kann mirkeinen schwereren Eingriss i « die Hoheitsrechteeines Bundesstaates denken, als eine derartige Bestimmung.(Sehr richtig und lebhafte Zustimmung links .) Das ist gegen dieReichsverfassung, die nicht dazu da sein kann , die Rechte der einzelnenStaaten zu verletzen. Ster fall mit den Schiffahrtsabgaben etwa»gegen unseren Willen als Recht geschaffen werden . Sollten Bayernund Württemberg nicht erkennen, daß fich das gegen das gewiß nichthohe Maß der Selbständigkeit der einzelnen Bundesstaaten richtet?Hier liegt ein gewaltsamer Druck vor, den wir nicht dulden können.Wir haben allen Grund uns dagegen zu wehren . Wir in Badenwaren die ersten, die im Jahre 187g Hoheitsrechte aufgegeben habenund wir waren stets stolz auf das , was wir für das Reich taten .

Deshalb hätten wir auch erwarten dürfen , daß man auf uns Rück
sicht nimmt . Unsere Stimme soll und muß gehört werden , da wir
streng ans dem Reichsboden stehen und im Sinne und Geilt der Reich¬
verfassung handeln . (Lebhafter Beifall linke 1

Abg . Dr . Frank (So ; .) : Eine wissenschaftliche und verfassungs¬rechtliche Seite der heute uns beschäftigenden Fragen ba '.ten mir m* t
mehr für erforderlich. M : t unserem Anträge wollen wir in letzterStund « eine Rotstandsaktion vollziehe« und zeigen, daß wir bersri
sind , an der wirtschaftlichen Förderung mitzuwirken . Die Grkiärunaendes Herrn Ministers waren recht skeptisch. Baden kann Württembergrn der Reckarkanalisatiou mehr bieten als Preußen . Wenn Baden
helfen will , kann der Ausführung dieses Werkes sofort näher getretenwerben . Dielen Vorteil bat Württewbera von Preußen nicht , dennes mutz warten , bis die Frage der Schiffahrtsabgaben ihre Lösung
gefunden hat . Dazu sind Verhandlungen mit Oesterreich und Hol¬land notwendig und die werden sich lange hinziehen . Es kann viel«

. Jahre , vielleicht 19 Jahre dauern , bis dann Württemberg die Vor¬
teile der Neckarkanalisation einheimsen könnte - Wenn es sich abermit Baden verständigt , kann es rasch zum Ziele kommen . Von den
Abg Kopf und Gen. ist der Antrag eingebracht worden , unseren An-
-rag einer Kommission zu überweisen . Ich verstehe diesen Antrag
nicht , bei einer Angelegenheit , die so drängt . Ich hätte es viel lieber
aefehen, die Herren von der Rechten hätten gesagt, sie lehnen unseren
Antrag ab . dann wäre eine klare Situation g- fch ' s

' e9 . '' Sehr richtig!
links .) Unser Antrag soll eine schnelle Behandlung , wie sie die Frage
notwendig macht , herbeiführen . Man merkt, datz das Zentrum di»
Sach« hinausziehen will . Seine Presse will die Schiffahrtsabgaben .Es ist wichtig, festzustellen , daß die Zentrumspresse in der Frage der
Schiffahrtsabgaben eine Stellung einnimmt , die direkt den Interessen
unseres Landes entgegenwirkt . (Sehr richtig ! links .)

Abg . Kopf (Ztr . ) : Einem so weitgehenden Anträge wie dem der
Abg. Rebmann und Een kann man nicht ohne weiteres zustimmrn.
Deshalb kann es auch nicht auffallen , wenn wir eine Kommissions¬
beratung wünschen . Es handelt sich bei der Neckarkanakisation um ein
Werk, das bedeutend« Kosten verursacht. Außerdem stehen diesem
Werke große Bedenken entgegen. Das , was von der Regierung mit¬
geteilt wurde , ist geeignet, die Volksvertretung außerordentlich zurück¬
haltend zu machen . Den Besuch , den verschiedene von Ihnen (der
Linken) in Stuttgart machen wollen , kann unsere Interessen nicht
fördern , er wird nur den Eindruck erwecken , als Raden noch weiter
entgegenkommcn wollte . Wir haben den Eindruck, daß in dieser An¬
gelegenheit die Regierung Badens Interesse gut gewahrt hat . Heute
sind wir gegen den Antrag . Bei der Wichtigkeit der Sache ver¬
langen wir ein« Kommissionsberatung . Zu der Frage der Schiffahrts¬
abgaben haben wir uns schon geäußert . Wir sind nicht unter allen
Umständen Gegner dieser Abgaben . Wenn eine Aenderung der Reichs¬
verfassung vorgenommen wird , kann ich das nicht für ein Unglück
halten .
• Abg. Schmidt (V . d . L ) : Es handelt sich hier um zwei Fragen ,

-im di« Reckarlanalifation und um die Schiffahrtsabgaben . Für die
Schiffahrtsabgaben habe ich mich früher schon ausgesprochen. Die
frage oer Reaarkanalisation ist noch nicht geklärt . Ihr stehen ge¬
wichtige Bedenken entgegen. Ich habe deshalb auch den Antrag
topf unterzeichnet, damit die Sache durch eine Kommissionsberatung
zeklärt wird Ick weiß noch nicht, wie ich mich nach der Prüfung
teilen werde. (Zwischenruf des Abg. Kolb : Ist auch ganz gleich -
siktig.) Derartige ungehörige Aeutzerungen machen auf mich keinen
Lindruck .

Damit schloß die Debatte .
Der Antrag Kopf wurde mit 38 gegen 25 Stimmen (Zentrum und

konservative ) abgelehnt und sodann derAntragRedmanuund
He». mit 39 gegen 25 Stimmen angenommen .

Das Haus feiste darnach die Beratung des Landwirt -'
chaftsbudgets fort .

Abg . Neck fnatl .) Für den landw . Betrieb waren die Witte -
ungsuerhalknisie des Jahres 1909 nagüoftig . Die Qualität sowohl ,ils auch die Quantitäten des Futters sind nicht befriedigend gewe -en. Schon seit mehreren Monaten haben wir hohe Futterpreise :trotzdem Haben wir noch immer Biehpreise, die man als erträglichbezeichnen kann. Bon einer Fleischnot hört man jetzt nichts mehr,die Landwirtschaft hat damit den Beweis erbracht, datz sie in derLage ist. unsere Bevölkerung mit Fleisch zu versorgen. Bei Ausbrucheiner Seuche empfiehlt es sich, nicht kurzer Hand den Amtsbezirkzu sperren , in welchen die betr . Gemeinde zählt , sondern die Ge¬meinde als Mittelpunkt gedacht , und dann im Umkreis von 20—25Km . die Sperre verhängt , DieS müßte selbstverständlich auch aufdie nachbarlichen Bundesstaaten ausgedehnt werden? Die reichlicheAbgabe von Laub- oder Moosstreu an bedürftige Gemeinden ist zurErhaltung und Förderung des landw . Kleinbetriebes unbedingt er¬forderlich. Der Großh . Hofverwaltung und insbesondere den Vor¬ständen der Großh. Hofsorst- und Jagdämter Karlsruhe undFriedrichstal sei für ihr bisheriges Entgegenkommen namens derGemeinden aufrichtigen Dank gesagt. Ich verknüpfe damit denWunsch , datz man jetzt und auch später dem berechtigten Verlangennach reichlicher Abgabe entgegenlommt. Bei den Pferdezüchtern istcs ein innigst gehegter Wunsch der Haardt , das Grotzh . Ministeriummöge dafür sorgen, daß in der Gemeinde Knielingen wiederum einAusmusterungsplatz zum Ankauf von Remontepferden seitens derMilitärverwaltung eingerichtet wird . Die Pferdezucht ist bei unswieder im Aussteigen begriffen , und dürfte es sich empfehlen, wennetwa im Jahre 1912 erstmals gemustert würde . Die Züchter könn¬ten sich dann mit ihrem Material darnach richten. Dre Qbstbaum-besitzer werden unter Strafandrohung aufgefordert , ihre Qbstbäumevon Raupennestern zu säubern ; an den Gehegen der Eisenbahn¬verwaltung findet man später die Schädlinge noch massenhaft. Dor¬ten geschieht nichts ; hoffentlich wird der Eisenbahnverwaltung vonjetzt ab die gleiche Auflage zuteil , tckie uns , rm Interesse der Odft-baumzucht. Der Tabak lieferte im Jahre 1909 eine geringe Ernte ,

um so besser war die Qualität . An dem höheren Preis rit nicht z»neue Besteuerung schuld , sondern das geringe Ertragnis , Vereinsmit einer guten Qualität . Unfern Bauern wäre es lieber gewesr,ste hätten die Preise von 1907 und 08 bekommen , und im VerhaltiZdas Gewicht von dorten aut Waae gebracht. Die Abschabung ^Tabaks auf den Grundstücken ist Geldverschwendung; dre Abschätzigist zwecklos und gehört ausgehoben. Den Herrn Minister mochte jlbi - ten , dafür zu tvraen . daß all den Pflanzern , denen infolge dies»Mißernte es unmöglich ist , das abgeschätzte Quantum SU lrestr,keine Strakve -'tüaunaen zugeben. Wenn etwas geschehen mutz , durstzes mit einer Verwarnung , genug sein . Dem Handelsgewachsba« ujjinsbesondere dem Gemüsebau dürste unsere Regierung mehr Auf,merksamleit schenken . Tausende von Mark wandern hrefur mbrsitÜber unsere Gr -uzen. Dies sollte unserm Lande erhalten ble,b >»zur S -buna des Einzelnen , zur Förderuna der Gemeinden und oalptzzur Wohlfahrt unserer bad. Heimat . lMgem . Bravo . j
Abg . Ziegelmaver lZtr .l brachte verschiedene Wünsche f*.züglick des Versicherungswesens, der Aufstellung der Steuerkataster,der Förderuna der Schweinezucht, der Förderung des Hypfenbau«und der Gewährung von Laubstreu zur Sprache .
Abg. Müller -Weinheim lnatl .) wendete sich zunächst gege,die von dem Berichterstatter , Abg . von Mentzingen, gegen den lanüwirtschaftlichen Verein gerichteten Ausführungen . Der landwirt¬schaftliche Verein hat eine äußerst erfolgreiche Tätigkeit entfaltet undsegensreich gewirkt. Schon lange besaßt er sich mit der Vermitteluz .von Saatgut . An Wohlwollen für unsere Landwirtschaft läßt er Mvon keiner anderen Organisation übertresfen . Auch die Oberau»«Männer haben an der Spitze dieses Vereins Ersprießliches gewirl'Mit Anerkennung dürfen in dieser Beziehung dre Namen zweiNmtsvorstände genannt werden : Dr . Baur -Schwetzrngen und Stet

Weinheim . Weitere Ausführungen des Redners betrafen Wülste ,bezüglich der Ziegenzucht, der Geflügelzucht, der Saatzuchtanstatder Pferdezucht, des Tabakbaues , der Gerstenausstellung des lanLwirtschaftlichen Schulwesens, der Förderung des Genossenschaft ^Wesens , der Vieh- und Schweinezucht. Wenn wir dre Entwickelli ,unserer Landwirtschaft in den letzten Jahren betrachten, kann vkeiner Rückständigkeit derselben keine Rede sein. Der Abg . Breite^,selb hat gesagt, seine Partei sei eine Freundin der Landwirtschast-Es ist ja richtig, daß die Sozialdemokraten hier im Hause die An.fordcrungen für die Landwirtschaft bewilligen. Wenn man aber di«Ausführungen der sozialdemokratischen Abgeordneten im Reichst»»über Landwirtschaft Hort , kann der Bauer sägen : Herr behüte muhvor diesen Freunden ! (Heiterkeit . I
Darauf wurde die Sitzung geschlossen. — ES haben sich noch SsRedner zum Wort gemeldet. Nächste Sitzung : Samstag 9 Uhr.Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung .

* * *

Sitzung der Bud ^ etkommisfion .
— Karlsruhe . 28. Jan . In der heutigen Sitzung der Budget,kommiflion wurde zuerst der bisher zurückgestellte Administrativ.

. . . .. .ostcnaufwand mit 7000 M hinter dem Voranschlag zuruck undbeträgt der Aufwand für eine Treppe im Wohngebäude des Direktorinur 1200 M und nicht , wie bisher angenommen , 6000 Jl . In derKommission wurde der Wunsch geäußert , mit dem weiteren ^ Ausba«des Gefängnisses bald zu beginnen, da die unhaltbaren Zustände drdalten Gefängnisses dazu drängen . Auch ‘ möchten aus demselbenGrunde mehr die umliegenden Amtsgefängnisse m Anspruchmen werden.
Es wurde dann in die Weiterberatung des Budgets der Ber>kehrsanstalten eingetreten und der Titel 3 des gesamten Budgets be¬willigt. Im Titel 4 wurde der Mehraufwand von 484 100 Jl fürWvhlfahrtszwecke ebenfalls genehmigt. Im Titel 5 wird für Unter« IHaltung und Ergänzung der Ausstattungsgegenstände , sowie für Be¬schaffung der Brtriebsmaterialien der Betrag von 1 572 000 Jl mehrn«fordert , gegen das Jahr 1909 , der sich hauptsächlich aus der Er¬höhung des Budgets des Voranschlages für die Brenn -, Schmier-,Putz- und sonstigen Materialien , ergibt .Titel 5, der die Mittel für Unterhaltung , Erneuerung und Er¬gänzung der bauliche« Anlagen enthält , fordert einen Aufwand vop I9 866-000 Jl , gegen das frühere Budget von 2 217 900 Jl weniger.Dieser Titel wurde gleichfalls genehmigt, nachdem die Frage , obdurch Einführung eines einheitlichen Profils unserer Eisenbahir.schiene« nicht Ersparnisse erzielt werden könnten, von dem Regie-rungsvrrtreter verneinend beantwortet war .Titel 7 , der die Mittel anfordert für Unterhaltung , Erneuerungund Ergänzung der Betriebsmittel und maschinellen Anlagen for¬dert insgesamt 10 536 000 - Jl , das sind 705 200 Jl weniger , als beimfrüheren Budgetsatz. Auch dieser Titel wurde genehmigt.

Tages -Run- schau«
Deutsches Reich.

i— Berlin , 28 . Jan . (Tel .) Im Befinden des Rerchs-
taaspräsidenten Grafen Stolberg -Wernigerode ist eine stete,-wenn auch nur langsame Besserung zu verzeichnen. Bei derNatur der Erkrankung wird es dem Präsidenten wohl nicht
möglich fein, die Präsidialgefchäfte vor Oster« wieder zu über¬
nehmen.

HZ Berlin , 28 . Jan . (Tel .) Die Budgetkommissio« des Reich»tages vertagte die Neuordnung der Gehälter für die Kolonialbeamte »bis zum nächsten Jahre .
M Berlin . 28. Jan . (Tel .) Die Borarbetten für dieneue preußische Wahlrechts -Vorlage sind nach dem „B . T ."soweit gediehen, datz die Einbringung der Vorlage im Land¬

tage in den nächsten Wochen erwartet wird .
---- Mülhausen i. Elf ., 28 . Jan . (Tel .) Der Gemeinderai

lehnte mit starker Majorität die Herabsetzung des Oktroi aufBier ab. Damit dürfte der Bierboykott wieder in Kraft treten
— München, 28 . Jan . Da die Maul - und Klauenseuche in der

Schweiz auch im Kanton Schaffhausen ausgebrochen ist . so »erbot das
Staatsministerium des Innern die Einfuhr und Durchfuhr von Rin ,wenn es fich darum handelte , seinem Geiste ein wenig nach¬zuhelfen. gotz er sich wieder einen Whisky ein. Fast gleichzeitigkam der schwarze Kellner auf das Tischchen zugeschritten. Vorden Offizieren machte er Halt .

^Nun ?" fragte Grant ; „was gibt 's , Jim ?"
Jims Gesicht verzog sich zu einem Grinsen , das von Ohrzu Ohr reichte.
.Mafia Captain Grant . — eine junge Dame wünscht Sie zusprechen ." *
»®ut , Jim , führen Sie die Dame in das grotze Sprech-zrmmer. Ich komme gleich !"
Und als der Schwarze gegangen war . erhob sich Grant .„Entschuldige, Evans ; ich bin bald wieder zurück."Doch der Freund ergriff die Hand seines Kameradri -
„Einen Moment , Grant ! Ist es — dis Dame ?"
Grant nickte.
„Und was wirst Du tun ?"
„Ich weih es nicht, " sagte Grant langsam . Da drückte ihn:Evans dre Hand.
„Tue nichts, was Dir vielleicht einmal leid fein kann ! MelGlück !" sagte er halblaut . Und Kapitän Grant , Kommandantdes Flaggschiffes „Wisconsin"

, machte Kehrt und schritt auf dasgroße Sprechzimmer zu . (Fortsetzung folgt .)
Eine Französin aus deutschem Throne .

ok . Karlsruhe , 29 Januar . Als vor fünfzig Jahren ,am 29 . Januar 1860, die 74jährige Grotzherzogin Stephanievon Baden - die Augen schloß. ging ein Leben zuEnde , das reich war an Erfahrungen und Schicksalen . „Im Scharlen der Titanen "
, als ein Glied der Rapoleoniden . war sie ausgewach¬sen und hatte die weltbewegenden Umwälzungen miterlebt , die diesesHaus veranlatzte und erduldete . Sie stammte aus der Familie

j-M,v erwais ja»d sss in | J

ferin Josephine , eine Beschützerin , und Kaiser Napoleon , der den
Schützling seiner Frau liebgewann , bestimmte ste dem Enkel des erstenbadischen Erotzherzogs, dem Erbprinzen Karl zur Gemahlin . Zwarzürnte die Mutter des Bräutigams , die stolze Prinzessin u . MarkgräfinAmalie , über diese Mesalliance , aber ein Widerstand gegen den all¬mächtigen Imperator war natürlich unmöglich, und autzerdem kamder Kaiser , dem legitimistische Borurteile durchaus nicht mißfielen,ihr entgegen, indem er Stefanie adoptierte , zur „Fille de France " und
Kaiserlichen Hoheit ernannte .

Am 8 . April 1806 fand die Trauung der Sechzehnjährigen statt .Schon im Jahre 1812 folgte ihr Gatte seinem Großvater in der Re¬
gierung , aber die Thronbesteigung brachte ihr wenig Glück. IhreSchwiegermutter war ihr wenig zugetan und der Großherzog ver¬
machte nicht ganz den Zwang der Heirat zu vergessen. Aber dennochwies er den Rat , den man ihm Leim Sturze Napoleons gab , sich vonVr Gemahlin zu trennen , zurück. Aus der Ehe , die im Jahre 1818

urch den Tod des Eroßherzogs getrennt wurde , gingen fünf Kinder
hirvor : zwei Söhne und drei Töchter. Der frühzeitige Tod der beiden
Söhn« hat zu der Mär Anlaß gegeben, sie feien zugunsten der Hoch-
üerger Linie auf die Seite geschafft worden , und einer von ihnen seider unglückliche Kaspar Hauser gewesen. Der berühmte KriminalistFeuerbach hat stch für diese Behauptung besonders ins Zeug gelegt , die.vielfach widerlegt , dennoch immer wieder und bis in unsere Zeit neu
auftaucht .

Die Eroßherzogin widmete stch nach dem Tode ihres Gatten der
Erziehung ihrer Töchter und dem Umgänge mit ausgezeichnetenMännern jeder Art . Bis in ihre letzten Jahre blieb ste eine Damevon lebhaftem Geiste u . angenehmem Aeußern . doch zwang eine innere
verheerende Unruhe ste , fortwährend ihren Aufenthaltsort zu wechseln .In Nizza starb sie Eine Enkelin von ihr war die nachmalige KöniginCarola , Gattin des Königs Albert von Sachsen.

Tbealox, Rnnft uns wissen
— Karlsruhe , 29 . Jan . Der Liederabend , welchen Sven Scho-londer gestern abend im Mufcumssaal hierselbst veranstaltete , zeigte,

dischen Lautenspieler und Sänger gestern abend wieder sah und hörte,der konnte ihm nur aufs neue gut sein, so herzgebüren ist feine auchunter Tränen lächelnde amüsante Kunst, so naturecht wirkt seine
Stimmungsmaleret im Ton des Liedes und mit ihm wetteifernd , indem wechselnden Mienensptel seines vom tiefsten Ernst sofort zurschnurrigsten Ausgelassenheit umgewandelten Gesichtes . Im frischenund im sentimentalen Volksliedton erklangen feine schwedischen Wei¬
sen, die von Weber in Melodie gebrachten „vier Temperament « beim
Verlust« der Geliebten " waren direkt eine Kabinetsleistung der
Charakterifierungskunst , die in de» französischen Liedern dann wiedereine besondere Eigenart entfaltete . Der Beifall des Publikum » setzt«darum immer wieder aufs herzlichste ein und immer netze, stürmischApplaudierte Zugaben erweiterten dabei das interessante Programm ,sodaß der Abend auf das Angenehmst« verlief .sch . Mannheim , 29. Jan . (Privattel .) In der Stadt -
ratsfltzung teilte der Oberbürgermeister mit , datz ihm von einer
Anzahl hiesiger Kunstfreunde die Mittel zur Erwerbung des
großen Galleriebildes von Eduard Manet „Die Ermordungdes Kaisers Maximilian " für die städtische Kunsthalle in der
Höhe von SV VVV Jl zur Verfügung gestellt worden sei.

soll. Mannheim , 29 . Jan . (Privattel .) Intendant Dr . Hage¬mann hat gestern dem Oberbürgermeister als Vorsitzenden der
Theakerkommission schriftlich mitgeteilt , daß er auf einstimmigen Be¬
schluß des Äufstchtsrates des Hamburger Schauspielhauses anstelle desBaron v . Berger zum Direktor desselben berufen würden sei und zu¬gleich das eingehend und eindringlich begründete Gesuch ausgesprochen,ihn zum 1. September 191V seines hiesigen bis zum 1 . September 1912
lausenden Vertrages entbinden zu wollen . Er knüpfte daran dieBitte , um möglichst schnelle Erledigung des Gesuches . Der Stadtrat
beschloß nun , unter Ausdruck des lebhaften Bedauerns über den. dem
Hofthrater entstehenden Verlust dem einstimmigen Antrag der
Theaterkommission gemäß, dem Gesuch des Dr . Hagemann zu ent¬
sprechen .

Aus Hamburg wird gemeldet : Die hiesige Presse begrüßt diewie die frohgcstimmte und kunstsinnige Genicinde, welche sich der I Wahl des Mannheimer Intendanten Dr . Hagemonn zum Leiter desfahrende Sänger aus Katenland hier längst erwarb , ihm mit ail ihrer hiesigen Deutschen Schauspielhauses mit großer Genugtuung , indemül lTt£ $ecr is« bit oistiSäga. Verdienste Haoernasn» atu dem Gebiet« 4M>
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und Ziegen aus sämtlichen Kantonen der Schweiz nach und durch
Bayern

Minister v. Otto über di « Finanzreform .
Braunjchweig , 28 . Jan . Bei dem Festmahle zum Eeburts -

taae des Kaisers hielt Staatsminister v. Otto eine Ansprache, in der
« u . a . sagte : „Dem letzten Regierungsjahr des Kaisers gab das
Gepräge der Ansklang der durch Deutschlands Machtstellung und durch
deutsche Treue unter Sr Maj . Führung bewirkten Lösung der orren-
talischen Wirren und die Reichsfinanzresorm . Ich müßte in den Der -
dandlungen nicht Bundesbevollmächtigter , nicht der Vertreter Braun -
Zweigs gewesen sein, sollte ich nicht rückhaltlos bekennen: ich be¬
lauere den Ausgang der Verhandlungen . Um die Finanzen des
Reiches, um Deutschlands inneren Frieden wäre es besser bestellt,
u>enn die Finanzresorm nach den Vorschlägen der deutschen Regierung
« staltet worden wäre . Und doch hat Braunschweig für die Annahme
ler Finanzreform , wie sie geboten wurde , gewirkt und gestimmt. Die
Regierung eines bankerotten Staates — und aus dem Wege zum Ban¬
kerott war mindestens das Deutsche Reich — ist wehrlos und ohn¬
mächtig gegenüber den Partekströmungen des Volkes und der Volks-
mrtretung . Eine starke, von Pflichtbewußtscin durchdrungene Re¬
gierung ist eine der wesentlichsten Bedingungen des Gedeihens eines
§ taatswesens . Aus dieser Erwägung ist Braunschweigs Stellung¬
nahm erwachsen .

"
Oesterreich-Ungar«.

— Wien , 28 . Jan . (Tel .) Das „Fremdenblatt " meldet : Wie wir
vernehmen, empfing der Kaiser den um 11 Uhr vormittags einge¬
troffenen rumänischen Ministerpräsidenten Bratianu in Audienz
Bratianu wird selbstverständlich den Wiener Aufenthalt zu der Bal -
kanangelegenheiten gewidmeten Aussprache mit Aehrenthal benutzen
und ihn zu diesem Zwecke um Nachmittage besuchen . Morgen gibt
Aehrenthal zu Ehren des Gastes ein Frühstück.
Sturmszenen im uvgar . Abgeordnetenhaus .

bd Budapest , 28 . Zan . (Tel .) Zm Abgeordnetenhaus «,
wo heute die Debatte über die Vorstellung des neuen Kabinetts
fortgesetzt wurde , verzichteten die meisten der noch vorgemerk¬
ten 19 Redner auf das Wort , fodaß es zur allgemeinen Ileber -
raschung schon heute zur Abstimmung über das Mißtrauens¬
votum Jufth und den Antrag Kossuth auf Errichtung einer
selbständigen ungarischen Bank kam . Beide Anträge wurden
mit großer Mehrheit angenommen und somit dem Ka -
binett Khuen - Hcdervary ein Mißtrauens¬
votum erteilt .

Darauf «bergab der Ministerpräsident Graf Khuen dem
Präsidenten ein königliches Handschreiben, welches sofort zur
Verlesung gelangte . Gemäß diesem wird das Abgeordnetenhaus
bis zum 2 4. März vertagt . Dieses Handschreiben rief
einen großen Sturm der Entrüstung bei der Mehrheit hervor
und es wurde ein Antrag angenommen , worin gegen die un¬
gesetzliche Vertagung protestiert wird . Gleichzeitig wird der
Regierung die Verwaltung der Lsfentlichen Gelder , die Veraus¬
gabung der Summen für die gemeinsamen Angelegenheiten ,
die Einberufung der Rekruten und die Weiterführung der Han¬
delsvertrags -Verhandlungen verboten . Das Abgeordnetenhaus
erklärte schon jetzt , daß es die Gültigkeit solcher Verfügungen ,
namentlich auch die Verlautbarung einer Verfassung für Bos¬
nien und die Herzegowina im Verordnungswege nicht aner¬
kennen werde .

Dieser Beschlußantrag wurde mit großer Mehrheit ange¬
nommen. Dafür stimmte die llnabhängigkeitspartei und die
Bolkspartei , dagegen ein großer Teil der Verfassungspartei .
Darauf wurde die Sitzung unter großer Aufregung geschloffen.

Ministerpräsident Graf Khuen -Hedervary , welcher erst am
Sonntag nach Wien zu reisen beabsichtigte , wird sich wegen der
Abstimmung im Abgeordnetenhause bereits heute abend nach
Wien begeben und morgen vom Kaiser in Audienz empfangen
werden , um ihm über die neue Situation Bericht zu erstatten .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben unterm 19. Ja¬

nuar d . I . gnädigst geruht , die auf Geheimen Kirchenrat ProfessorTr . Hans von Schubert gefallene Wahl zum Prorektor der llnioersitäl
Heidelberg für das Studienjahr von Ostern 1910 bis dahin 1911 zu
bestätigen .

Badische Chronik .
X Karlsruhe , 28 . Jan . Das „Gesetzes- und Verordnungs¬blatt" veröffentlicht heute den von den beiden Kammern an¬

genommenen Gesetzentwurf , betr . die Abänderung des Bier¬
steuergesetzes . Das Gesetz tritt mit dem 1 . Februar 1910 in
Kraft.

r . (fflsettftetn (91. Karlsruhes . 28 . Fan . Am Vorabend von Kal¬lers Gedurtstan versammelten sich in der Wirtschaft zum „BadischenHof " die Kameraden unseres Militürvereins um das Fest in würdi¬ger, Weise zu begehen. Der 1 . Vorstand, Gemeinderat Adam Endle ,bictz die zahlreich erschienenen Kameraden herzlich willkommen und«aran anschließend hielt der Vorstand einen leicht verständlichen Vor¬

trag über die Entwicklung unseres Kaiserreichs. Redner rührte den
Kameraden vor Äugen. ivas Deutschland war in seiner Zwischenzeit
und was cs heute ist in seiner Machtstellung. Kamerad Phil . Ravel
gedachte unseres Landessürncn . des GrotzherzogS , Protektor des bad.
Militärvercinsverbandes und brachte ein Hoch aus . Lieder und
humorvolle Vorträge hielt die Kameraden in bester Stimmung ber-
isnmcn .

Il .W . Leopoldshafen , 27. Jan . Der Geburtstag des deutschen
Kaisers wurde auch hier festlich begangen . Heute früh war Fest-
schießen und Festgeläute . Es schloß sich Festgottesdienst mit Kirchen¬
parade des Militär -Vereins an . Am Abend fand sodann Feftball des
Militär -Vereins im Gasthaus zum „goldenen Adler " statt .

<? Mannheim . 28 . Jan . Der Geschäftsführende Ausschuß
des Landesverbandes Baden des Hansa -Bundes hat in seiner
heutigen Sitzung beschlosien , dem Präsidium nachstehenden An¬
trag zu unterbreiten : „Auf dem Gebiete des Verkehrswesens
fordern die Richtlinien des Hansa -Bundes vor allem eine
durchgreifende Verbesserung und Erweiterung der Verkehrs¬
wege. An eine erfolgreiche Durchführung dieser Forderungen
ist unseres Erachtens nur unter der Voraussetzung zu denken,
daß eine Eisenbahngemeinschast aller deutscher Bahnen auf
föderativer Grundlage zustande kommt. Wir dürfen davon mit
aller Bestimmtheit eine beffere Rentabilität aller Bahnen , eine
raschere Gesundung unserer Reichs - und Staatsfinanzen und
eine bedeutsame Förderung unseres gesamten Wirtschaftslebens
erwarten . Das Präsidium des Hansa -Bundes ersuchen wir da¬
her , diese Frage als eine gemeinsame Angelegenheit von Ge¬
werbe, Handel und Industrie anzuerkennen und zu ihrer raschen
und allseits befriedigenden Lösung den ganzen Einfluß des
Hansa-Bundes einzusetzen."

Heidelberg . 29 . Jan . Der verstorbene Privatier Jel -
nwli vermachte der Stadt testamentarisch 2000 M zugunsten
der Armen .

- 5 Weinheim , 29. Jan . Bei der städt. Sparkaste wurden 1909
eingelegt 1397 780 M 88 4 , Zurückgezogen 990 363 JL 46 «2

lh Wertheim , 28. Jan . Gestern ist hier eine Genossenschaft „Ge¬
treidelagerhaus Wertheim a. M ." gegründet worden.

: : Schlageten (A . St . Blasien ) . 28 . Jan . Vor einigen
Jahren wurde im hiesigen Pfarrhaus « eingebrochen und der Be¬
trag von 850 Jl entwendet . Liefet Tage ist nun das gestohlene
Geld bei dem Ortsgeistlichen eingegangen . Der Absender hüllt
natürlich seinen Namen in Schweigen .

— Kandern, 27. Jan . Der hiesige GewerLeverein plant für den
Sommer eine Gewerbeausstellung . mit der eine Lotterie verbunden
werden soll .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 29. Januar .

— Der Eroßherzog und die Eroßherzogin wohnten gestern
abend mit dem Kaiser und d . r Kaiserin der Vorstellung im
Berliner Kgl . Schauspielhaus bei . Nach der Vorstellung reiste
das Eroßherzogspaar nach Karlsruhe zurück, woselbst die hohen
Herrschaften heute , Samstag , vormittags 9 llhr 39 Min . ein¬
getroffen sind .

— Beglückwünschung . Anläßlich der Verleihung des Schwarze»Adlerordens an den Reichskanzler hat der Minister des Grotzherzogl.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten, Frhr . v. Märschall,an Herrn v. Bethmann -Hollweg Glückwünsche gerichtet, für die der
Reichskanzler herzlich gedankt hat .

Falsche 10 Markstücke sind zurzeit im Umlauf . In den
letzten Tagen wurden an mehreren Postämtern solche Falsifikate
eingezahlt , die sehr geschickt gemacht und bei oberflächlicher Prüfung
schwer als falsch zu erkennen sind ; sie bestehen aus einer vergoldeten
Weißmetall -Legierung.

ktz Der Verein ehemaliger Prinz Karl - Dragoner hielt am 22 .
d . Mts . im Verernslokal seine 18. Generalversammlung ab . Der 1.
Vorstand Herr Füg begrüßte die Versammlung und ermahnte die
Kameraden , dem Verein treu zu bleiben und gedachte dabei den durch
Tod abgegangenen Kameraden . Schriftführer H . Maier erstattete
hierauf den Jahres - und Kassier Weber den Kassenbericht. Dieser
lautete wiederum günstig. Der Verein verfügt über 138 Ehrenmit¬
glieder und 197 ordentliche Mitglieder . Bei der nun stattfindenden
Neuwahl des Vorstandes wurde unser bewährter langjähriger Vor¬
stand einstimmig wiedergewählt . Für den freiwillig zurücktretenden
2. Vorstand wurde als solcher Kamerad Braitsch und als 1 . Schrift¬
führer Kamerad Rekittte gewählt . Zum Schluß der Versammlung
ermahnte nochmals Vorstand Herr Füg die Kameraden , sich an den
patriotischen Gedenktagen und Vereinsversammlungen recht rege zu
beteiligen und schloß mit deni Wunsche eines weiteren Wachsens,
Blühens und Gedeihens des „Prinz Karl - Dragoner - Vereins ".

0 Kolosseum -Theater . (Gastspiel des Michael Dengg Bauern¬
theater .) Wie bereits mitgeteilt gibt das in Karlsruhe vom vorigen
Jahr her sehr beliebte und gerne gesehene „Bauerntheater " unter
Leitung der bestbewährten Direktion des Herrn Michael Dengg ab
1. Februar Gastvorstellungen. Zur Aufführung gelangt Dienstag ,
den 1 . Febr . als Eröffnungsvorstellung „Im Pfarrhaus "

. Ernstes
und Heiteres aus dem Leben eines Dorfpfarrers in 3 Abteilungen
von Hans Werner , Mittwoch , den 2 . Febr . „Aus der Art geschlagen",
Donnerstag den 3 . Febr . „s 'Mustkantendirndl "

, Freitag , den 4 . Febr .
„Almenrausch und Edelweiß"

, Samstag den 8. Febr . „Der Vize-Kor -

perator " , Sonntag den 6 . Febr . nachm . ,Jm Pfarrhaus " , abend;
„Die Mörder "

. Montag , den 7. Febr . „Sündige Liab ". Jede » Abend
Auftreten der Schuhplattlertänzer und des Virtuosenterzetts sowie
Gesangseinlagen .

0 Apollotheater . In der Samstag Abend-Vorstellung im Apollo-
thratrr wird Herr Adolf Ehmann von Herrn Earl Meyer im Löwen,
käsig rasiert . Diese Vorstellung dürfte Sensation Hervorrufen . Am
Sonntag finden zwei Vorstellungen statt . Nachmittaas 1 llhr er,
mäßigte Preise . Abends 8 llhr Eala -Dorstellung.

Der „diplomatische Zwischenfall " .
- ---- Karlsruhe , 28. Jan . Es geht uns von beteiligter Seite

folgende Mitteilung zur Veröffentlichung zu:
„Wie wir vernehmen , hat der auch von uns erwähnte

Zwischenfall beim Kaiser -Bankett der hiesigen Bürgerschaft , der
übrigens erst infolge seiner nicht ganz zutreffenden Darstellung
in der ersten Notiz der „Frankfurter Zeitung " weitere Kreise zu
ziehen drohte , seine allerseits befriedigende Erledigung gefunden ,
nachdem sowohl der Oberhürgermeister , als — durch dessen Der «
Mittelung — Herr Stadtverordneter und Kammerstenograph
E . Frey , dem Kgl . Preußische« Gesandten die Erklärung
abgegeben haben , es tue ihuen leid , daß er sich durch
einen Passus ! « der Rede des Herrn Frey ver -
letzt gefühlt habe , da ein derartiger Erfolg vom Redner
weder beabsichtigt , «och vorausgesehen war .

"

Wetter - und Hochrvafferirachrichten.
= Berlin , 29 . Jan . (Tel .) Während gestern hier ruhiges Frojt -

wetter herrschte, treffen aus Norddentschland ununterbrochen Nach-
richten über schwere Schneestürme ein, so aus Lübeck und Ostfriesland .
Am Riederrhei » befürchtet man, daß das Hochwasier zur Katastroph »
wird . In den letzten 24 Stunden stürmt und schneit es unaufhörlich .

Kiel . 28 . Jan . (Tel .) Heute nachmittag erhob sich hier
ein starker Schneesturm, der am Abend noch anhielt . Auch aus
vielen Orten der Provinz liegen Meldungen über Stürme und
Echneeiälle vor

= Hamburg , 28. Jan . (Tel .) Seit Mittag herrscht hier
und in der Umgegend ein heftiger Schneesturnt, durch den der
Schiffahrtsverkehr stark behindert ist. Auf der Unterelbe ist
der kleine Personendampfer „Börstel " mit dem englischen
Dampfer „Albatros " zufammengeftoßen und gefunken. Passa¬
giere und Besatzung find gerettet .

----- Emden . 28. Jan . (Tel .) In ganz Ostfriesland herrscht
seit heute morgen starker Schneestnrm. Die Züge erleiden Ver¬
spätungen .

hd Essen (Ruhr ) , 28. Jan . (Tel . ) Im ganze « Ruhr -
gebiet hat heute mittag ein neuer heftiger Schneesturm ein¬
gesetzt, der die bereits behobenen Verkehrsstörungen wieder in
verstärktem Maße hervorrief .

hd . Duisburg , 29, Jan . (Tel .) Der Rhein ist bei Ruhrort aus
den Ufern getreten und hat eine Höhe , wie man cs seit Jahrzehnten
nicht erlebte . Der ganze untere Stadtteil Duisburg -Meiderich stehtunter Wasser. In Unter -Meiderich ist das Hochwasser in die Par¬
terre -Räume eingedrungen , sodaß viele Familien ihre Wohnungen
verlasie» mußten . Das Hochwasser des Rheins droht die Kruppsche
Friedrich Alfred -Hütte in Rheinhausen zu überschwemmen. An der
Eindämmung des Hochwassergebietes wird eifrig gearbeitet . Die
Schiffahrt ist größtenteils eingestellt.

— Brüssel , 28 . Fan . (Tel . ) Infolge des andauernde « RegenWetters traten in Flandern große lleberschwemmuugen ein. Gentund Umgegend wurden besonders schwer heimgesncht . Ans einzelnenOrtschaften flüchten die Bauern . Mehrere Fabriken müssen den Be¬
trieb einstellen. Das Wasier steigt fortgesetzt .

= London , 29 . Jan . (Tel .) Die in England herrschendeil
Schneestürme haben weitere große Störungen im telegraphi¬
schen Verkehr hervorgerufen . An die Küste wurden an vielen
Stellen Wracks angetrieben .

----- London , 28. Jan . (Tel .) Bei Ile du Fe« scheiterte ein
Schiff » wobei 7 Personen den Tod fanden.

— Vigo , 28. Jan . (Tel . ) Ein Fischerdampfer ist gesterri
bei dem bereits feit 3 Tagen hier herrschenden Sturm geschei¬
tert . Die aus 10 Mann bestehende Besatzung ist umgekommen .

----- Perugia , 28. Jan . (Tel . ) Infolge eines durch die
Regengüsse verursachten Erdrutsches stürzten in Borgo und San
Bartolome « (Provinz Eubbio ) 3 Häuser ein und begruben 11
Personen unter den Trümmern . 7 konnten noch lebend heraus -
gezogen werden , während die übrigen bereits tot find.

Das Hochwasser in Frankreich.
— Paris , 28 . Jan . Da aus dem unterirdischen Bahnhofe des

Quai d 'Orsay immer neue Wasiermassen hervordringen , nimmt die
Ueberschwemmung in der Rue de Lille und den benachbarten Straßen
fortdauernd zu. Das Wasser steht daselbst bereits an zwei Meter hoch.
Die deutsche Botschaft ist uunmehr von allen Seite « abgelchnittrn
und nur niittelst umständlicher Kahnfahrten zu erreichen. Der Ver¬
kehr zwischen den Kanzleigebäuden und den Votschaftsräumen ist nur
über das Dach eines kleinen, ebenerdigen Verbindungsflügels mög -
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Regiekunst und Theaterliteratur hinweist. Wie es heißt , gewährt der
Vertrag Herrn Dr . Hagemann 30 000 Mk. Jahresgehalt als Fixumund außerdem Tantieme .

8 Rewyork, 28 . Jan . Die Newyorker Generalstaatsanwaltschaft
hat nun der Betrugsanzeige gegen Cook stattgegeben und die Aus¬
fertigung eines Haftbefehls gegen Cook bei dem Bundesrat beantragt .
Das Staatssekretariat des Aeutzern wurde um die Weitergabe des
Haftbefehls an die europäischen Polizeioerwaltungen ersucht . Erfor¬
derlichenfalls wird das Auslieferungsverfahren Platz greifen .

Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
— Karlsruhe , 29. Jan . Im Erotzh. Hoftheater fand gestern die

erste Wiederholung von Siegfried Wagners „Banadietrich " statt .
Auch diesmal war es namentlich der zweite Akt, der mit seiner, auf
naive Volkstümlichkeit hinzielenden Stimmung das Gefallen des
Hauses erweckte, wie der hier ungezwungen lebhafte Beifall zeigte.Die Aufführung war vortrefflich , wie beim ersten Mal . Die Königin
»an Schwüren und Prinz und Prinzessin Max wohnten ihr bis zu -
kijt an .

Das dankenswerte Interesse , welches die Eeneraldirektion mit
her Aufführung des „Banadietrich " für die Neuerscheinungen auf dem
Gebiete der Oper an den Tag legte, läßt hoffen, daß sie auch an
änderen Werken der letzten Zeit nicht vorübergehen wird . Wir
nennen hier dre überall erfolgreiche „Madame Butterfly " und „Tosco "
von Puccini , Debusiy's „Pelleas und Melifande "

, d 'Albert 's „Jzeil " ,
vsttzner 's „Der arme Heinrich"

, Eoldmark 's „Das Heinchen am
Herde" , Charpentiers „Luise"

, Strauß '
„Elektra " — da nun einmal

h>e „Salome " aus Gründen besonderer Art für hier nicht in Frage
kommt. Anderseits würde man nicht nur in der Wiederaufführung
von Thuille 's „Lodetanz" und Klose's „Jlfebill " eine glückliche Be¬
sicherung des Spielplans zu begrüßen haben , sondern es auch mit
ihenugtuung empfinden, wenn die Karlsruher Bühne den alten inter¬
nationalen Ruf , eine hervorragende Pflcgestätte der Werke von Ber -
kioz zu sein, wieder zu erlangen suchte , llnserm Hoftheater sind in all
oiefen Ausgaben noch viele schöne Ziele gestellt.

Vermischtes.
Dresden , 28. Jan . Am 14 . März wird hier eine bemerkens¬

werte Zwangsversteigerung stattsinden. Fünf Baustellen -Grundstücke
in der Vorstadt Totta , die dem Grafen Ulrich de Civry in Paris ge¬
hören gelangen zur gerichtlichen Bersteigerung. Graf Civry ist der
Gatte der natürlichen Tochter des letzten Herzogs von Braunfchweig ,der 1884 in Sibyllenort starb. Nach seinem Tode wurde zwischen der
Gräfin Civry einerseits und dem König von Sachsen und der Stadt
Bens andererseits ein jahrelanger Prozeß um die Hinterlaffenjchaft
geführt . Dieser ging schließlich für da« Grafenpaar Civry verloren .

lul Graz . 28. Jan . (Tel .) Ein 40jähriger Grundbesitzer
in Ober -Semvn bei Jllyrisch -Freistritz schlug gestern im Wahn¬
sinn seinen beiden 2 und 3 Jahre alten Kindern mit einem .
Hamuter den Schädel ein und streckte darauf seine Schwester ,
die herbeieilte , mit einem Hammerschlag nieder . Rach län¬
gerem Kampf konnte der Wahnsinnige gefesielt werden .

h-3 Madrid , 28 . Jan . (Tel .) Gestern nacht wurde ein
kühner Handstreich gegen die Bank von Spanien geführt . Meh¬
rere Einbrecher versuchten, in die Roten -Prägeanstalt einzu¬
dringen . Zu diesem Zweck hatten sie bereits eine Anzahl schwe¬
rer Eisenstäbe Lurchsägt . Der Versuch scheiterte indes an der
Wachsamkeit des Personals . Die Einbrecher entkamen .

Nnglnckskätte.
lul Kuxhaoen , 28. Jan . (Tel . ) Der englische Dampfes

„Marion Lee" wurde heute nacht auf der Elbmündung von
einem einkommenden Hamburger Dampfer „Kurt Retzlaff " in
den Grund gebohrt. Die 14 Mann starke Besatzung ist gerettet
und hier gelandet . „Kurt Retzlaff" ist wenig beschädigt nach
Hamburg gefahren . (L. A .)

— Bielefeld , 28. Jan . (Tel .) Hier brach heute früh in der
Automobilwerkstatt und dem Warenlager der Firma Dürrkopp u. Co.
Feuer aus , das eine große Ausdehnung annahm . Die durch Türen
verbundene » Abteilungen standen sofort in Flammen . Nur mit
großer Anstrengung gelang es , des Feuers Herr zu werden . Der

größte Teil der Revaraturwerkstätte ist den Flammen zuni Opfer
gefallen . Der Betrieb erleidet keine Störung .

------- Hagen i. W ., 29. Jan . (Tel .) Ein Soldat wurde von
einem Rodelschlitten angefahren und starb infolge innerer Ver¬
letzungen . In Hemer bei Iserlohn verunglückte ein Ikjähriges
Mädchen beim Rodeln und war sofort tot.

— London , 29 . Jan . (Tel . ) Bei der City Road -Station
im Osteil brach in einem dreistöckigen Gebäude im obersten Ge¬
schoß, wo sich 5 Kinder von 8—12 Jahren allein aufhielten ,
Feuer aus . Als die Feuerwehr die brennende Stube erreichen
konnte , standen die Kinder in Flammen . Zwei starben auf
dem Transport nach dem Krankenhause, die anderen bald nach
der Ankunft dortselbst.

M .E . Rewyork , 28 Jan . (Privattel .) Wie die „Monring -
poft" nieldet , find als Opfer der Eisenbahnkataftrophe ausder kanadischen Pacisicbahn durch die Direktion der Gesellschaftamtlich festgestellt: 88 Tote, 72 Schwerverletzte . Die Zahl der Leicht¬
verletzte« ist unbekannt . Ob die Ursache auf Fahrlässigkeit oder aui
Versagen der elektrischen Weichen zurückzuführen ist, bleibt noch unauf¬
geklärt .

'Gerichtszeitung .
Konstanz , 28. Jan . Das Schwurgericht erkannte gegenden 37jährigen verheirateten Zimmermann L. I . Albrecht aus

Lörrach wegen Brandstiftung auf eine Gefängnisstrafe von
3 Jahren t> Monaten und auf 5 Jahre Ehrverlust . Den Brand¬
stiftungen Albrechts sind im letzten Sommer zu Tiengen 3 An -
wefen zum Opfer gefallen .

- - Sydney , 28. Jan . (Tel .) Wegen ihrer Tätigkeit beink
Ausstand der Minenarbeiter gegen Ende des vorigen Jahres
sind der Vorsitzende des Bergarbeiterverbandes Nordens zu3 Jahren Zwangsarbeit und einige Führer der Ausständige »
zu 8 Monaten Gefängnis , sowie 8 Bergleute zu 2 Woche« bis
3 Monaten Zwangsarbeit verurteilt worden.

bH)
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lich. Das deutsche Konsulat mutzte heute geräumt werden . Die Be>
amten und das Dienstpersonal konnten das Haus nur mit Mühe ver¬
lassen . Auch das Magdalenenheim in der Rue de Lille wurde heute
Nacht geräumt . Die Parterrewohnungen aller Siraßen dieser Ge ?
gend sind vollständig überschwemmt- Unaufhörlich müssen Kahn «
ausgeboten uerden , um schwer kranke Leute aus den gefährdeten
Wohnungen zu bergen . Die Verproviantierung ist daselbst mit großen
Schwierigkeiten verbunden , svdatz die meisten Leute die überschwemmten Wohnungen verlassen.

Die Lage in der Nähe des Saint Lazare-Bahnhofs ist höchst be¬
denklich , die Straßen gleichen hier einem reißenden Fluß . Die Eas -
kandelaber versinken allmählich im Boden . Das mit dem Bahnhofs
gebäude verbundene Hotel . Terminus " wurde auf polizeilichen Be-
fehl geräumt . Heute Mittag stürzte ein Insanteriekorporal , welchereinen Telegraphenbeamten nach dem überschwemmten Ouai Debilly
bringen wollte , aus dem Boot ins Wasser und wurde von der Strö
mung in die Seine gerissen , wo er ertrunken ist . da jede Hilfeleistungunmöglich war Diele Pariser Zeitungen befürchten, daß ihnen das
Weitererscheinen unmöglich gemacht wird , da sich starker Mangel anPapier fühlbar macht , teils weil die Zufuhr erschwert ist . teil « wei>die Fabrik in Corbeille , von welcher die Mehrzahl der hiesigenBlätter ihr Papier bezieht, infolge der Ueberschwemmungen ihrenBetrieb fast gänzlich einstellen muhte.Das anfangs als übertrieben angesehene Wort , daß Parisdas Bild einer belagerten Stadt bietet , scheint stch all¬mählich bewahrheiten zu wollen Aus den Vororten strömen massen -haft Menschen nach Paris , um hier Zuflucht zu finden , während wie¬der zahlreiche wohlhabende Leute die Stadt zu verlassen beginnen .Namentlich die Fremden beschleunigen ihre Abreise Im Eeschiists -lebeu ist eine schwere Stockung eingetreten In der Bevölkerung , diebisher im Großen und Ganzen eine ruhige Stimmung beobachtet hat .greift nunmehr eine tiefgehende Besorgnis Platz . Die Hoffnung, daßdi« lleberschwemmung heute ihren Höhepunkt erreicht hat , scheint zuNichte zu werden. Seit mehreren Stunden regnet es in Strömen .Außerordentlich groß ist die Gefahr , welche den bisher verschontenStadtteilen durch die Untergrundbahn erwächst , welche bei der Placedu Havre bereits bis an den Rand , mit Wasser gefüllt ist . ImTheatre Francaise . in einzelnen Häusern' der Avenue de L'Opera undder Rue de Quatre Septembre ist das Wasser bereits in die Kellereingedrungen . Die Lage wird im allgemeinen als sehr ernst angesehen.Der Polizeipräfekt hat einen Aufruf erlassen, in welchem er unterHinweis auf die unzureichenden Rettungsmittel an alle Personen ,die Wagen . Boote oder irgendwelches Fahrzeug besitzen, die Bitterichtet, dieselben ihm zur Verfügung zu stellen . Die Polizeikom¬missäre wurden übrigens angewiesen, im Notfälle die Wagen zurequirieren . Aus den Kriegshäfen treffen ununterbrochen Rettung »'boote ein.

,
* “e ? c bon Truppen ein Notdamm errichtet,um den Ubnug der Wanermassen . welche gegenwärtig vor dem St .Lazare -Bahnhof^ einen regelrechten See bilden, zu verhindern , da zuverurchten nt. daß von dort aus die großen Boulevards überflutetwerden konnten Da viele Straßen teils wegen der Senkungen ab¬gesperrt teils Überflutet sind , steht für den Wagcnverkehr. namenl -il* ™ Zentrum der Stadt , nur eine beschränkte Anzahl von Straßen«ur Verfügung . Die Verkebrssrorunaen sind nks&u

r
'

t !*P}ßunfl- Die Verkehrsstörungen sind oft unüberwindlich . Viele
Umständen lieber zu Hausewollen die Kcllerraume der österreichisch -ungarischenBotschaft, zu der man nur aus großen Umwegen gelängen kann, istheute vormittag Wasser emgedrungen . doch besteht für -den Bot -

»ernt
^
ist ? eine

^
Gefah? Überschwemmungsgebiet ziemlich weit ent -

„ . — d? ris , 26 . Jan . (Sei . ) Infolge der Berkehrsfchwierigkeitenund der verhältnismäßig wenigen Abgeordneten, die zu der Vor- undNachm,ttagssibung der Kammer erschienen sind — ein großer Teilist . in hohen Stieseln gekommen - wurde in den Wandclgängen leb -hait darüber gestritten , ob man weiter sitzen solle . Man machte da-pl.gen geltend, daß man das Budget auch später erledigen könne ,wenn man solche Reden, die nur für die Wahlkreise der betreffendenRedner unteren « batten , vermeide, und daß das Personal der Kam¬mer setzt be,m Rettungsdienste besser am Platze sei10 423 Telefonabonnenteu sind jetzt vom Verkehr abgeschnittenDer Pariser Telegraphenzentrale droht ein Eindringen des Wassers.In den Kellerräumlichkeiten , wo sich auch die Kabelleitungen befindenist das Wasser im Heizraum bis zu einer Höhe von 4 Meter gestiegenund hat in der Abwickelung des Dienstes große Verwirrung hervor¬gerufen . Zahlreiche Linien sind gegenwärtig unbrauchbar . Es werdenjedoch die wichtigsten Verbindungen mit den Großstädten und mit derMehrzahl der auswärtigen Hauptstädte aofrechterhaltcn . Die direktenTelegraphenverbindungen mit Oesterreich, Holland . England undDänemark , sowie mit zahlreichen Städten in Frankreich sind unter¬brochen .
- Paris . 29 . Jan . , 8 Uhr abends . (Tel .) Das Wasser steht imFaubourgh St . Antonie jetzt 1 Meter hoch und ist auch in die Comedie-stratze eingedrungen . Viele Bewohner von Gemoilleres . Eolombesund Asmieres , die ganz überflutet sind sind geflüchtet. Die anderensollen von Soldaten in Boten gerettet werden . Präsident Fallifresund Ministerpräsident Briand besuchten gestern nachmittag Clichyund sagten dem Magistrat die Unterstützung der Regierung zu .— Paris , 29 . Jan . sTel .) Um 3 Uhr wurde amtlich bekannt

gegeben, daß die Sein « seit mittags und an der Austerlitzerbrücke um1 Zentimeter gefallen. Sie wird aber bis heute wohl wieder etwassteigen. Dann rechnet man aber mit dem Fallen des Wassers.mk Paris . 29. Jan . (Privattel .) Der Ministerrat hateinen außerordentlichen Kredit von 8 Millionen Franken zurHilfeleistung ausgesetzt . — Bereits find 4000 Wohnungen durchdas Hochwafier völlig zerstört und 42 Straßenzüge sind seil4 Tagen ohne jedes Trinkwasfer .
— Rouen . 29 . Jan . (Tel . ) Die Seine erreichte hier eine Höhe von9,85 Meter und überschwemmt die Seeanlagen . Diele Häuser sind vomWasser umspüli . Mehrere Werke stehen still. An der Küste des atlan¬

tischen Ozeans und des Aermelkanals herrschen heftige Stürme .

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse ".

M Berlin , 28 . Jan . Der Kaiser empfing heute vormittag 11
Uhr die anläßlich der französischen Kunst -Ausstellung hier anwesendenfranzösischen Herren und zeigte ihnen u . a . den früheren Apollo-Saalim königliche, -. Schloß , Melcher unter dem Namen Joachim-Saal imStile der Zeit des Kurfürsten Joachim unlängst umgebaut wurde .

— Ehristiania . 28 . Jan . Der König beauftragte den
Storthingpräfidenten Konow mit der Bildung des Kabinetts .Konow nahm den Auftrag an.

sist London , 29. Jan . Im englischen Amtsblatt wird btt
Verleihung des Ranges eines Admirals of the Fleet an den
Prinzen Heinrich von Preußen entsprechend seinem Range alsGroh -Admiral in der deutschen Marine , bekanntgegeben .= %anJu0 ,

r ' San . Gestern abend fand ein Festmahl zurjyeter des Geburtstages des deutkiben Kaisers statt , bet fco™ hör

Jrirt .cnsfürftc » und sagte : „ Wir bauen unsere Flotte,
'

nicht um dieNarkue au , dem Meere zu sein, sondern um hier eine achtung¬gebietende « tellung einzunehmcn .
" An den Kaiser wurde ein Hulvtgungstelegramm gesandt.

— Johannisburg , SS . Jan . (bei .) Bei dem Kommers zu KaisersGeburtstag , den der Deutsche Klub veranstaltete , brachte der Lber -kommissar von Südafrika Earl os Selborne , einen Trinkspruch aus ,in dem er sagte, jeder in Südafrika einwandernde Deutsche mebredie Kraft ves Landes. Die Deutsche » und tzje Briten lebten hier mitund neben einander . Daraus ergebe sich, daß sie einander Verständ¬nis entgegenbrächien. Die Landsleute in Europa seien in einer
weniger glückliche» Lage; ein Polk kenne .das andere nicht . Das be¬
deute eine Gefahr kür beide . Earl o, an seine
Hörer den '--ringende» Appell , sid- c an fernem Terle zur Erzielung

eines besseren Verständnisses zwischen den beiden Völkern beizu-
iragen .

M . E . Cetinj «. 29 . Jan . (Privattel . ) Die beiden Majore
Nadooics und der gewesene Ministerpräsident Radooics wur¬
den in Podgerica verhaftet . Diese Verhaftungen stehen im Zu¬
sammenhang mit einer Hochverratsaffäre , die sich in den letzten
Tagen in Cetinj « abspielte und die erneut die Absetzung des
Fürsten bezweckt «.

<= Neu -Buchara , 28 . Jan . Bor dem persischen Thronfolger
Mirahin erschienen heute Deputationen , an ihrer Spitze sunni¬
tische und schiitische Geistliche, um ihre Ergebenheit zu bezeuge«
und zu erllären . ihre Versöhnung sei erfolgt . Der abgesetzte
Minister Kuschbegi ist nach Kermine abgereist .

— Washington , 29 . Jan . Die Tarifbehörde empfahl dem Präsi¬
denten Taft im Handelsverkehr Dänemark , Holland , Norwegen , Schwe¬
den , Belgien and Persien die Mindestsätze einzuräumen . da diese
Staaten Amerika auch ihrerseits nicht unterschiedlich behandelten

hd Ottawa , 29. Jan In Erwiderung auf eine Ansrage ob Ka¬
nada es ablehn « mit Deutschland wegen Beseitigung des Zollzu¬
schlages zu verhandeln , sagte der Premierminister , es hätten wohl
unverbindliche Besprechungen, aber keine Verhandlungen offiziellen
Charakters stattgefunden .

— Tokio. 28. Jan . In dem Expose . das Graf Komura in
der gestrigen Sitzung des Abgeordnetenhauses über die auswär¬
tige Politik hielt , findet sich folgender Passus : Deutschland
fährt fort , eine gerechte und freundschaftliche Haltung Japan
gegenüber zu beobachten. Die kaiserliche Regierung kann mit
hoher Befriedigung konstatieren , daß die Politik Deutschlands
im fernen Osten in keiner Weis « mit der Politik Japans kol¬
lidiert .

Erkrankung der Kros ; Herzog in von § achse'' » Weimar .
— Weimar , 28 . Jan . Großherzogin Feodora von Sachsen-

Weimar ist, wie wir bestimmt erfahren , plötzlich erkrankt, so daß der
Leibarzt die Verantwortung selbständiger Behandlung ablebnte und
'.nun einen Jenaer Professor herbeiholen mußte . Der Einladung zur
Geburtstagsfeier des Kaisers konnte darum nur Großherzog Wil¬
helm Ernst Folge leisten. Ueber die Art der Krankheit wird . lt .
„ D. Ztg .

"
. Schweigen beobachtet .

— Weimar , 28. Jan . In dem Befinden der erkrankten Grotz -
herzogin Feodora , die die Berufung des Gvnäkologen Professors
Stintzing -Jena nötig machte , ist eine erhebliche Besserung eingetretea .
Die Fürstin hat das Bett verlassen und befindet sich den/Umständen
nach wohl .

Die englischen Wahlen.
— London , 29 . Jan . Bis jetzt waren folgende Wahlresul¬

tat « bekannt : 264 Unionisten , 263 Liberale , 40 Arbeiterpartei -
ler und 76 Nationalisten . Die Unionisten gewinnen 127, die
Liberalen 20 und die Arbeiterpartei 1 Sitz .

— London , 28 . Jan . Nach amtlicher Bekanntmachungwird der König das Parlament am 21. Februar eröffne «.
M .E . London , 29 . Jan . (Privattel . ) Aus Asquiths Um¬

gebung verlautet , daß sofort nach der Annahme des Budgets
durch das neue Unterhaus betr . eine Berfassungsreform «inge -
hracht werden soll, die die Einschränkung des Vetorechtes des
Oberhauses bezweckt .

= London , 28. Jan . Premierminister Afgukth ist nach
Doulogne abgereist , um stch von dort nach der Riviera zu be¬
leben.

Weiteren Text siehe Seite 14 und 17.

Ein wohlgefüllter Wäscheschrank ist der Stolz jeder Hausfrau .Wir erleichtern die kostspielige Pflicht der Erhaltung und Ergänzungdieser Hausfcauenzierde durch die Veranstaltung unserer' „weikenwoche, "
die in diesem Jahre am Montag , den 31 . Januar beginnt . In der>on uns dieser Zeitung beigelegtcn 4seitigen Beilage haben wir einekurze Uehersicht der wichtigsten Angebote geschaffen . Doch kann diesenicht alles das erschöpfen , was wir durch zeitige , große und konzen¬trierte Einkäufe im In - und Auslande , zu bieten vermögen. Wirempfehlen deshalb eine Besichtigung unserer Fensterdekoration undder in unseren Verkaufsräumen ausgelegten Artikel, die ein Bildunserer bekannten Leistungsfähigkeit geben.

Erössnungsdekoration : Sonntag nachmittag 2 Uhr.
Geschwister Knopf .

vollkommene Nervennahrung
ist Sanatogen ,

da er au« den wichtigsten Bausteinen der Nerven- und Nkurkelzellen
besteht . Sem« wunderbare Reinheit gewährleistet die gleichmäßig «
und reizlose Wirkung . Daher dient Sanatogen dem gesamten Körper
zur Stärkung und erzielt nachhaltige allgemeine Kräftigung bei
allen Schwächezuständen. Allgemein ist seine Anerkennung bei den
Reizten jeder Richtung und bei Patienten aller Klassen, welch« di«
wissenschaftlichbegründet« lvirksamkeit schätzen lernten, Lin bekannter
Nervenspezialarztschreibt hierzu in Nr. 34 der „Medizinischen Klinik":

„Dasjenige Liweißpräparat , dem in allererster Linie und
„ mit vollem Recht eine neurotonische Wirkung zugeschrieben
„ wird , ist da« Sanatogen. — . . ■ Die günstigen Ergebnisse
„ meiner versuche haben mich zu der Überzeugung gebracht ,
„ daß da« Sanatogen den ihm vielfach beigelegten popu-
„ lären Namen „ Nervennahrung " vollkommen verdient." ?

Sanatogen ist stet « vorrätig in allen Rpotheken u Drogerienzu Mk. 1 .65,
P

3 .20,7 .70 u. 15 .00 . Man verlange aber auch die kostenloseZusendung der
illustrierten Broschüre über Sanatogen von Bauer L Li«. , Berlin SW .43

m « mMr FeinM des GescliMs
nur Original- Packung.
Käuflich il , besseren Lebeosmit .elgsschafteo.
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Erstklassige Fass - nnd Elascbeuaeine .

fc

«re terbericht vom Lchwarzwald
£ Karlsruhe . 29. Jan . Der Lki-Exirazug (1 .56 Uhr ab

heim, 3 . 18 Uhr an Karlsruhe ) . 3 .26 Uhr ab Karlsruhe , 4.18 Uhr ,Bühl , 4 20 Uhr ab Bühl , 4 .42 Uhr au Obertal wird heute, Samrt »
nachmittag , verkehren.

"

n » Vom Dobel, 29 . Jan . 30 —50 Zentimeter Schnee. 3 (W
Kälte .

— Rote Lache, 29 . Jan . 25 cm Schnee. Gutes Rodel-
Skiwetrer .

A Hertenwies , 29 Jan . 60 Zentimeter Schnee. 0 Grad . Skibzt
gut .

zz Unterstmatt , 29 . Jan 60 Zentimeter Schnee. 1 Grad Kzh,Leichter Schneesall.
— Bon der Hornisgrinde . 26. Jan . In der Umgebung

Hornisgrinde sind in den letzten Tagen gewaltige Schneeme»
gen niedergegangen . Nach allen Richtungen sind die Wege
beschneit. Wo nicht gebahnt wird , ist das Durckkommen
unmöglich .

2 Mummelf ««. 29 . Jan . 85 Zentimeter Schnee. 1 Grad Käst,
Skibahn bis Ottenhöfen .

+ Ruhstei^ 29 . Jan . 90 Zentimeter Schnee . I Grad Ha!«
Leichter Schneefall. Skibahn jehr gut , ab Ottenhöfen . WettIS„
30 . Jan .

H- Zuflucht. 29 . Jan . 100 Zentimeter Schnee. 1 Grad KSlh
Skibahn gut .

Freudenstadt (Württbg ) , 29 . Jan . 60 Zentimeter Schm ,
5 Grad Kälte . Skidahn sehr gut .

k . Triberg , 29 . Jan . (Privattel .) Die Schneehöhe „v
trägt hier 60 Zentimeter . Die Skibahn ist gut und die Rodes .
bahn tadellos .

^ Feldberg , 29 . Jon . 160 Zentimeter Schnee . 20 Zentimeie
Neuschnee . Skibahn ideal 3 Grad Kälte .

K . Freibnrg » 28 . Jan . Die Ortsgruppe Freiburg des Ski -Klub,Schwarzwald hält kommenden Sonntag , den 30 . ds. ihr 14. Schn».
schuh-Wettlausen zum erstenmale in Hinterzarten iHollentali a\Die Wettläufe beginnen morgens 9 Uhr uno bestehen aus DauerDamen - , Volks - und großem Sprunglauf . Gegen 1 Uhr werden tNennen beendet sein und alsdann im Adler ein gemeinsames Mitlu
essen mit Preisverteilung stattfinden . Da die Schnccverhültuj>gegenwärtig sehr günstige sind , verspricht diese sportliche BeraWlang einen glänzenden Verlaus zu nehmen. In Freiburg selbst „Gelegenheit zum Rodeln geboten. Zwe» tadelloie Rodelbahnen stchr ,in nächster Nähe der Stadt zur Verfügung .

Rr.

A«d E
Maure
«ntnehl

Wen

90 1 mMtttunBeM Dom Kurhaus SunW ÜD . ,,.Bekannte gute Lage für Wintersport u . »Kuren . Großes UebunAseid u. Sprunghalte direkt denn Hotel. El
ung in allen Räumen . Telef . 13 «Bübl B.>

Elektr . Licht u. Zentralhej»
^ Hundseck , 29 Jan . 60 Zentimeter Schnee. 1 Grad Kali,

Leichter Schneefall. Skibahn gut .
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Ksnilnnz . Hafeavegel. 28. Jon . 3.34 m ' 27 Jan . 3 34 m .
Hchnlieriuiel. 29 . Jan . Morgens tun 2 . 40 m 28 Jan . 2 50 m
Zteht. 29 . Ja » , lliorgens 6 Uhr 3. 09 m 28 Jan . 3 23 m^« «rau . 29. Jan . iviorgens v Uhr 5 23 m <28 Jan . 5.47̂ m ),
SNantiAfun 29 . Jan . vraens 6 I >>r 5 .16w <28 Jan . 5,50 m

Pergnügungs - uno Kereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Jnseroteatefl zu ersehen .)

Samstag den 29 . Januar :
Apallotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
l . Athletiksportklub Germania . 8 »/- Uhr Uebungsabend im Nutzbaum
Artilleriebund . 8 Uhr Geburtstagsfeier im Lokal.
Bauernverein . Vereinsabcnd im Tnoler .
Eintracht . 8 Uhr Kostümfest.

<2ri <Otr » rlt4Jtnr " V «t« abend8 » hr « onzertbrrrnmSnis «>
Kapelle im warten,aal .

Fulda . 8Vi Uhr Künstlerstall im Vereinslokal .
Fußballklub Alemannia . Vereinsabend im Lokal.
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend im Klubhav . .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung im Klubhaus
Gesangverein Badenia . 8% Uhr kostümierte Tanzstunde i . grün . Beiz
Gesellschaft Fidelia . 8V, Uhr Kostümfest. Karlsburg , Akademiestratz !.
Kaujm Beicin Merkur . 9 Uhr Zusainmenlunit im Prinz Karl
1. « . Mandolinengesellschaft. Maskenball im Krokodil,

oloijeum 8 Uhr BortteUung
Leibgrenadierverein . 8Vs Uhr Kostümkränzchenim Cafs Nowack .
Liederhalle . 8 Uhr Maskenball in der Festhalle .
Männerturnoerein . 7% Uhr : 1 . Damenabteilung . Zentralhalle .
Pionierverein . 8Vi Uhr Versammlung im Prinz Karl .
RheinNnb Allemania . 9 Uhr Herrenabend im Landsknecht.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander . 1 .K Ruvertlud 9 Uhr Klubabend i Klubhaus , Rhenr
Turngemeind «. 8 '/- Ubr Hauptversammlung : Alte Brauerei Prinz
» er. ehem. gelber Dragoner 8 '/- Uhr Monatsversammlung im Lol-l
Berein ehem . 113er . 8 '/- Uhr Vereinsabend im goldenen Kreuz.
Bergnüg .-Club Fidelitas . 8 Uhr Maskenball im Löwenrachen.

# Welt -Kiuematograph Karlsruhe . Kaiserstraße 133.
nirgends in der Welt finden sich so viele romantische Natur,chL »
Herten zusammen als in der Schwerz, dem WallfahrtSart Alpe^freunde und dem Jtabo der Sportler . Äuch der Welt -Krnemaw «
aravü führt uns '

diese Woche in einer wohlgelungenen Ergen-M
nähme wieder ein herrliches Erdenfleckchcn vor Augen. Die Aus
nähme führt uns in das Tal der Visp. D,e reizende Gegend wir-
uns in entzückender Frühlingspracht vor Augen gezaubert . Freund,
liche Dörfer wechseln ab mit tieren Schluchten, grotesken Viadukte «
und saftigen Wiesen, aus denen stattliche Herden weiden. Wir sehe«
uns mitten in die grandiose Schönheit der Hochgebrrgswelt veriep_ : - c. . .. ^ _ U s")Ti«Ä«4A4 rtt»*- St «» ttaCIlUII » UUUCU Ul ÜIW vl V l, IHV V °
und genießen wir auch eine prachtvolle Ausncht auf dre

rirtrtÄ 17111 1in3 Kinderfreund tüitBergriesen rings um uns her. Jeder Kindersreund ^ wird dre AM
nähme der Pariser Kinderanstalt mit , Freuden begrutzen und jehe«
wir hier , wie sorgliche Frauenhände die Kleinen anleiten zum « Vst.

'
len und Arbeiten . „ Die Diamanten der Sängerin , so betitelt n«
eine interessante Detektiv-Komödie, die die Zuschauer von Anfang vu
zum Schluß in atemloser Spannung hält . Auch erstklassige Schau
spieler von der Comedie Francaise und noch andern cruklauige«
Pariser Theatern können wir in dem einzigdastehenden Kunsisu»
„ Wirklichkeit ist besser als Traum " bewundern . Dre einzelnen Po,e «
sind prima dargestellt und ist auch die Mimik unvergleichlich. L»
reizende Tresiucsilm „ Mohrchen als Mädchen für alles w,rd beson¬
ders bei den Kindern viel Gefallen finden . Noch vieles andere >«
in dem reichhaltigen Programm vorhanden und schließt dasselbe mv
einem entzückenden dramatischen Märchesibild „Die wunderbatt
Perle ." Das wirklich mit künstlerischem Geschmack zusammengesteu«
Programm stempelt den Welt -Kinematograph zu einem Tempel o«>
Muse und mochten wir einen Besuch nur empfehlen.^

J . Petry Ws
Silberne Bestecke

Hoflieferant

in grösster Auswahl
in gediegen steu neuesten Mastern«

Schwei versilberte

Juwelen, Hold - and
Silbrrwaren

Kaiserstr . 102. *«1. 1558.

Alfenide -,Christofle- R Ae tA/ >l/et
und Geislinger DC51CCKC

zu t ’abrik preisen .
Li ferung ganzer Besteckkasten .

Preisangebote «teben gerne zu
Diensten . i

JK H Beeidigter kaufm. Sachver-^ st&adiger and BücherrevisorKarlsruhe, handelstrasse 22 »*i- 0 ,..- ,. .«. . -.»°"
für deit

Telephon Nr. 1526. LanOiaricbtaftezirtKiriirah «.

Es tf
Bonichtui
bisher gel
^ nächst 1
wirken, l
jährliche l
«nd erzew
gedrückt rr
ren Widei
um schnell
kmn der
benutzt hi ,
parallel
Mlche ein
llmlegbart
schicken , so
oder mehr

Fräcke .
aller Ai
kürzest *

priv



5

v itOfcl
s Uhl ,
Samsti,

3

9tr. 4b Wttxagbldtt. Tamokag hen tt . Jan. im . 6 a D t f aj c Kreffe « Seite L
„Badischen Baugewerks-Zeitung", Amtliches Organ der Südwestliche» Baugewerks -Berufsgenosienschaften für das Großherzogtnm Baden Hshenzoller»

othringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe . Landesverband Baden, und de- Landesverbandes Badischer Bau- und-
pr 9^ j>r (rrn . form ^ tfhftiitith föfitlftilltrint tlt SiCLttztilfit - Preis ttrn „vSnfhtnfir « itr 1 «MTitirfi tr #t _ c. cm_ rt _ _ euL

Der
Mld Elsaß-Lothringen, , - —— - r ~ 2Z]7 . V ‘ ^ ^77 —— i,- —— . v »« « ( «»« w= «»«vcvvclrmnoes Jöoonroer Zvau- uu»« aurermeister, Verlag von Aerdrnand HKrergarten in Karlsruke, Preis pro Halbjahr nur 1 Mark ftn zugesendet ^Probenummern werden aus Wunsch gratis zuaesarr-L.^ nehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinen! Interesse :

Jbelr J,

Ekibaj,
rd Kälj,

'Ungtzq
nee« ,,
!ege titz
nen saj

rd Äält ,

b Äalti
EBettlfinj

: Schn,
>öh« 6t
! Robe

-ntimetn

!k' -K!uii
Schirr,,

itaii &
Dauer.,rbeti bi>
Mittag'hältmsi,

erattW
selbst ii
:n steh -,

) ' * m
d . M.
lebunO
trnltwiv

4
5 KM«

m .
2 50 ml,
n
17 m ).
5,50 mj

irr.
tK.)

chbaim

ttif «

Anlasser für Elektromotoren.
Wenn ein Elektromotor betrieben wird , jo erzeugt er bekanntlich
gewisse Eegenfpannung , Dieselbe ist kleiner , als die von der

Dynamo gelieferte , jo daß immer noch eine Differenz übrig bleibi ,
^ >ich welche dem Motor Strom zugeführt wird . Es ist dabei klar ,
fcrä die Stromstärke bedeutend geringer fein wird , als es der von der
Dynamo , respektive aus dem Netz gelieferten Spannung entspräche,
, enn dieselbe voll zur Geltung kommen könnte. Die elektromotorische
Gegenkraft des Motors wird sich nun sehr darnach richten , wie schnell
ei läuft . Halten wir den Motor an , so erzeugt er offenbar
«,r keine Gegenkraft , und er selbst bietet nur eine Strecke
« ringen Widerstandes . Die gelieferte elektromotorische Kraft
fontt dann voll wirken und man findöt die Stromstärke , wenn
« an die primäre Spannung durch den Widerstand der ganzen Bahn
teilt. Ein Elektromotor dagegen, der gar keine Arbeit leistete, und
6«r in seiner Bewegung durch keinerlei Hemmungen behindert würde ,
Nützte schließlich so schnell laufen , daß seine elektromotorische Kegen-
siaft der gelieferten Triebkraft gleich würde . So lange sie nämlich
yych kleiner wäre , würde noch Energie zugeführt , und da der Elektro¬
motor keinerlei hemmende Kräfte zu überwinden hat , müßte er immer
schneller laufen , bis schließlich der Zustand erreicht würde , wo gar M -
tztrom mehr durch die Leitung fließt , weil die elektromotorischen
Kräfte einander aufheben . In der Praxis findet aber ein Mittel¬
stand statt : die Gegenkraft des Motors hat eine gewisse Größe , die
hinter der elektromotorischen Kraft zurückbleibt, die für den Betrieb
zor Verfügung steht.

Der Zustand , nun , bei welchem der Motor noch keine Gegenkraft
liefern kann, tritt naturgenzäß beim Anlassen ein . Der Motor , der
allerdings alsbald in Bewegung kommen wird , steht doch zuerst noch
M , wenn die treibenden Kräfte an ihn herantreten . Es mutz also
Wenigstens für einige Momente darauf gerechnet werden , daß die
Stromstärke sehr hoch anschwillt . Dieses Anschwellen kann die unan¬
genehmsten Folgen haben . Zunächst hängt immer eine starke Er¬
warmung damit zusammen, und es mag dann leicht geschehen , daß die
Hullen der Drähte verbrennen , oder daß sonst Schmelzerscheinungen
wftreten . Wird aher der Motor durch Sicherungen gegen lleber -
hjtzung geschützt, so kann cs wohl geschehen , daß diese durchbrennen .
Außerdem ist es für den gesamten Zustand im Netz störend, wenn
plötzlich an einer Stelle unverhältnismäßig große Strommengen ent¬
nommen werden . Es werden dann auch andere Stromkreise in Mit¬
leidenschaft gezogen, in welchen merkbare Schwankungen auftreten .

Es ist daher nötig , zum Anlassen von Elektromotoren besondere
Vorrichtungen, besondere „Anlasser^

zu verwenden . Das Prinzip der
bisher gebräuchlichen ist wesentlich folgendes . Man läßt den Strom
zunächst durch einen großen Vorfchalt -Widerftand auf den Motor
wirken. Dabei kann feine Stärke nicht fo groß werden , daß eine ge¬
fährliche Erwärmung eintritt . Der Motor beginnt aber anzulaufen
«nd erzeugt eine Gegenkraft , wodurch diese Stromstärke wieder herab -
zedrückt wird . Jetzt kann der Strom unter Vorschaltung eines kleine¬
ren Widerstandes in den Motor geschickt werden , und wenn die wieder¬
um schnellerlaufende Maschine eine größere Gegenkraft entwickelt hat ,
kann der Strom immer voller zur Wirkung gebracht werden . Man
benutzt hierbei zweckmäßig Rheostaten , die wesentlich aus einer Anzahl
parallel nebeneinander geordneter Widerstands -Spiralen besteht,
welche etwa aus Konstantan -Draht oder Rheotan hergestellt sind . Ein
umlegbarer Hebel ermöglicht es . den Strom durch alle Spiralen zu
schicken , so daß fie sämtlich als Widerstände wirken , oder eine , zwei
oder mehr Spiralen aus dem Kreise auszuschalten , so daß der Strom

nur dem Widerstand der übrigen zu überwinden hat . Man läßt also
den̂ Strom zuerst durch alle Spiralen gehen und schaltet dann . .stufen¬
weise " eine um die andere aus , bis schließlich der Strom den Rheofta -
ten vollständig umgeht und nur noch der Motor im Stromkreise liegt .

Beim Anlassen kommt es offenbar darauf an , ein Anwachsen des
Stromes , zu verhindern , so lange der Motor noch nicht die für die
Erzeugung der nötigen Gegenkraft erforderliche Tourenzahl erlangt
hat . Das kann auch auf eine andere Weise geschehen . Die neuen
„Variations -Anlasser" der Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellschaft ver¬
folgen dabei ein Prinzip , welches sich übrigens an eine Einrichtung
bei der Nernstlampe anlehnt , auf welche wir zuerst erneu Blick werfen
wollen .

Bei der Nernstlampe bringt der Strom bekanntlich ein Magnesia -
Stäbchen zum Glühen . Nun ist Magnesia aber ein „Nichtleiter ". Es
hat jedoch einen „negativen Temperarurkveffizienten "

. das heißt : mit
steigender Erwärmung nimmt der Widerstand ab . Erst nachdem das
Stäbchen , durch eine umgelegte Heizspirale vorgewärmt ist . leitet es
den Strom , Es wird jetzt bis zur Weißglut erhrtzt und gibt ein Helle-
Licht , Der Strom , der durch eine automatisch wirkende Schaltung
jetzt nicht mehr durch die Spirale , sondern nur noch durch das Stäb¬
chen fließt , würde nun leicht zu stark werden , weil der Leichtkörper
nunmehr einen verhältnismäßig geringen Widerstand darstellt Hier
muß ein besonderer Vorschalr-Widerstand helfen , der nach Ausschal¬
tung der Heizspule in Wirksamkeit rritr . Der Vorschalt -Widerstand
stellt einen dünnen Eisendraht dar , der sich in einer mit Wasserstoff
gefüllten Glasröhre befindet Hier ist nun der Temperaturkoöffizient
positiv, d , h. : der Widerstand des Drahtes nimmt mit der Erwär¬
mung zu , Di« Entwickelung allzugroßer Hitze steigert also den Wider¬
stand und drückt dadurch die Stromstärke wieder herab .

Die neuen Variations -Anlasser der A E, -G , wirken nun ähnlich ,und bedienen sich ebenfalls eines Leiters mit hohem Temperaturkoeffi¬
zienten , dessen Widerstand also mit steigender Erwärmung wächst
Als Widerstandsmaterial dient ein Eisendraht , der über ein isolier¬
tes , mit feuerfestem Material überzogenes Merallgestell gewickeltund auf diesem in seiner Lage fixiert Das Ganze umschließt eine
Elasbüchse , die eine Wasserstoff -Atmosphäre von bestimmtem vermin¬
dertem Druck erhält . Im kalten Zustande beträgt der Widerstand
2.4 Ohm , nach 0,1 Sekunde hat er bereits den Wert von 12 Ohm .
nach 0,3 Sekunden von 22 Ohm und nach 0,75 Sekunden von 25 Ohm
erreicht, während der End - und Maximalwert bei 110 Volt 26 Ohm
beträgt . Diese letztere Aenderung erfolgt dann in einem relativ
größeren Zeitraum , kommt aber kaum mehr in Betracht . Der An¬
fangs -Widerstand von 2,4 Ohm ergibt für 110 Volt unmittelbar beim
Einschalten einen Stromstoß von ca. 46 Ampöre Der Oszillograph
verzeichnet aber nur eine Maximalstromstärke von 31 Ampere Die
Widerstandsänderung vollzieht sich also so schnell , daß der theoretisch«
Anfangswert auch von dem empfindlichsten Instrument nicht ver¬
zeichnet werden kann . Dem Widerstand entsprechen bei 110 Volt
nach 0,1 , 0,5 und 0,75 Sekunden Stromstärken von bzw. 9,5 und 4,4
Ampere bei einem Endwert von 4,28 Ampörc.

Die Handhabung dieser Anlasser ist sehr einfach, denn es ist nach
Einschalten des Stromkreises nur noch erforderlich , den Variator kurz
zu schließen , wenn die Maschine in Gang gekommen ist. Der Anlasser
hat nur drei Schaltungsstellungen , nämlich Ausschaltung -.- , Anlauf¬
und Laufstellung . Man kann die Vorzüge des Variations -Anlassers
dahin zusammenfassen: die Betätigung ist leicht und einfach ; das An¬
lassen geschieht sicher und sanft unter Schonung der Motoren ; der Preis
ist gering ; die Montage wird billig und bequem ; Schaltungsfehler
sind kaum zu befürchten. Bqn .

Die Verwertung von Schieferadfüüen.
Ir : Schieferbrüchen bilden die Abfälle einen ganz beträchtliche»

Prozentsatz des gewonnenen Materials . Im allgemeinen nimmt mara
joga : an , daß höchstens ein Drittel des letzteren gute , verwertbare
Platten bildet . Diese Abfälle liegen dann in großen Haufen im Wegsund sind meist vollständig wertlos .

Reuerdings har nun die Sociötü des Ardoisisres de Pouance er«
Verfahren erfunden , mittelst dessen sich aus den Schieferabfälle «
Blöcke pressen lassen , die dann polten und wie gewöhnliche Schiefer-
platten verwende : werden können. Der Prozeß vollzieht sich nach
The Quarry . in folgende: Weife -

Man zerstampft die Schieferabfälle zu sehr fernem Pulver ,das möglichst trocken gehalten wird , und das man dann mit Kafeiiroder eine: Kaseinlösung sorgfältig verreibt . Di« zu verwendender ,
Mengen variieren je nach der Arr des Schiefers, Das Kasein oder
die Lösung desselben kann iein oder, je »ach Erfordernis des zu er¬
zielenden Produkts , mit Kalk. Schwerspat. Soda , harzigen Substan¬
zen . Säuren usw vermischt , zur Anwendung gelangen Auch färbcndsBeftandteile können beigemengt werden, um dem Schiefer eine ge¬
wünschte Farbe zu verleihen Die so erzielte Komposition ist plastischund wird entweder warm oder kalt in passende Formen gedrückt, ««
dann , je nach Wunsch , einem stärkeren Druck ausgesetzt zu werden oder
nichr . Das Trocknen der Masse erfolgt entweder an der Luft oder i%
einem Ziegelofen , und kann in den Formen oder auch nach Entfer¬
nung derselben stattfinden . Das auf diese Weise hergestellte Produktist ein komprimierter Block, der die gleiche« Eigenschaften wie Schicier aufweist . Sollte es stch als notwendig erweisen, so kann das Ka¬
sein auch noch unlöslich gemacht werden , indem man den fertigen Block
der Einwirkung gelösten oder dampfförmigen Formaldehqds ausjetztDieser komprimiierte Schiefer kann dann den üblichen Bearbei¬
tungen unterworfen werden . Man kann ihn sägen , polieren u?w.
je nach der Art seiner beabsichtigten Verwendung .

Vor mehr als vierzig Jahren schon wurde eine komprimierte Mi¬
schung ans Schieferabfällen und Pech in Paris zu Pflasterungs¬
zwecken verwendet , und der Palast der Weltausstellung !
von 1867 war teilweise mit Platten aus kompri¬
miertem Schiefer gepflastert . Die gepflasterte Fläche matz
1707,40 Quadratmeter , Außerdem waren einige dieser Platten auch
noch ausgestellt . Der Fabrikant empfahl sie für Bürgersteige , wozi-
sie auch bereits in Raines Verwendung gefunden hatten .

Obwohl seit jener Zeit dieses Pflafttrungssystem für Bürger¬
steige keine großen Fortschritte gemacht hat . besteht es doch noch in
vielen französischen Städten , namentlich solche« , die in der Rabe von
Schieferbrüchen liegen . Crh

" Neues Verfahre«, vulkanische Kautschutabfälle wieder brauch¬
bar zu machen . Durch «in neues Patent ist ein Verfahren bekannt ge¬
worden , nach dem man Kautfchukabfälle wieder verwerten kann, indem-
man diese zerkleinert oder pulverisiert , mit dem fünften bis zehnter:
Teil ihres Gewichtes Anilin innig mischt und in offenen oder ge¬
schlossenen Gefäßen behufs Erweichen des Kautschuks etwa % bis %
Stunden auf 130 bis 160 Grad Celsius erwärmt . Danach wird — tote
bekannt — das weich gewordene Gemenge auf Mischwalzen verarbeitet ,und man erhält ein Produkt , das dem frischen Gummi in bezug auf
seine elastischen und sonstigen Eigenschaften gleichwertig sein soll .
Durch geringen Schwefelzusatz kann die Masse vulkanisiert werde« .
Ein und dieselbe Masse kann dem Verfahren mehrmals unterworfen¬
werden . Dr . P .•srut
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feiodaiiraiil „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 3- Stock

gelegenen, auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GeseUschaftsrSume zu alles
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeitei»,
»»besondere für Hochzeiten, Haushälle etc . 18392
Die Bäume' sind auch täglich für den Restauration“

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 , Kaiserstrasse 231.
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lilfe

vorrätig, jede Gröhe «. Fasson
in massiv Gold, ohne Lötfage.
pr. Paar von Mb. 12— 40.—

empfiehlt 1537

Chr. Friinkle,
« « wichmi, » .

Karlsruhe, Siiserpassagr.
Maskenkostüme
Fräcke, Rerreogarderebe
aller Art reinigt in-
kftrseater Fris

Kaiserallee 31 , Erbpr .- S-
Ludwigwilhelmstr , 11 .Sehützenstr . l

Werderstrasse 35. — Telephon Nr

ver-
isor
■ich* .

189*

Prioatdarkbeit
^ rsibt an solvente Personen jeden
Standes gcg . LebenSversich .-Äbschl.,Äbeluerk . u : sonstig . SicherheitenM>Huudt . ,GcnerastlMnt , Knpellen-
chaßc '60. Rückporto.

' 18405 ''

Waren-IMsel
werden unter koulcmten Beding -
unaen soliden Firmen diskontiert .
Ausrührliche Offerten unter F. K
4041 an Kudoir Howe , Stutt¬
gart '-sr, 4.3

Sonder - Verkauf
von Donnerstag den 27 . Januar bis einschL Samstag den 5 . Februar.

Während desselben sind zurückgesetzte Waren aller Abteilungen zu

ausserordentlich billigen Preisen
aufgelegt. Ausserdem bewillige ich auf alle anderen couranten Lagerwaren

MH Rabatt «,«- doppelte Rabattmarken.
Günstigste Einkaufsgelegenheit für 158»

Brautausstattungen, Weißwaren, ßerrenwäsche u .Trikotagen.

L E Rothschild
Kaiserstr. 167 . Spezial -Wäsche * and Ansstattongs-GesiÄ Telephon 1556 .

Grö ssere Auswahl schöner

Maskenkostüme
billig zu verleihen u . zu verkaufen .
Frau Fr. Marsels , Wwe .,
S32375 Lcovoldftrahe 33 , 3. St . 12.6

leb kaufe
fortwährend aetrnaene Herren-
«. Franenkleider . « tiefet , Uhren.Gold . Silber «. Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet
trn. ganz« Haushaltnngen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft,mehr wie rede Konkurrenz. Gell .Offerte» erbittet 15275*

An- u. VerkaussaeschSft
Tel . 2015 . Markgrafe,istr , 22 .

Ungeziefer
jsder Art beseitet

rasch und gründlich unter
Garantie die 35285*

Anton Springer
Qrisste und leniimtsfähnste OesNifektiwis

anstatt DeutscWaads
Kartonke . MaHtfräfmstr . 52. TetepbM 2344

Mabltt LOengkjW ,
Branche Nebensache, vo» tüchtiger,
geschäftskundiger Frau zu kaufen
gesucht , evtl, übernehme Filiale .

Offerten unter Nr . B82M an die
Expedition , der - „Bad . Presse "

. - 3,2 -

Billig abzugebeo
gute Möbel und Bette», sowie
grosses Büro , und Arbettstische
und Stühle und guleS Federbett.Säbr »nij*rftT, 25 , im finf .

Tüchtiger Photograph fertigt
moderne Aufnahmen

i« Hause billigst. Anfragen imi .Nr. '-82053 d. die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten . 6.0
2.2 Abzugeben sind « 3359
35 Pnoat-Stunden

in Berlib-Tchool <Engl . od . frariz :
f. 70 M. gegenüb. urfprüngl . 100 M ,

statt «wsu , Kottesauerstr . 16, H .
Werkt . 3—6 nachm , od . fchriftliü ' .

r DIWAN !
Ein « Partie neuegulgearb .Diwü !,

loerden unt .iKarant. extra billig ver¬
kauft : fchön .Stoffdiwan V.28M . an .Taschen- u.Moquettdiwan v . 38 , 4L.50 Mk. an , eleg . Plüscbdiwun 85 M ,SeltenerÄelrgenheitskauf . Rur tr»
Spezialaesch . R . Köhler , STapcj .—

ZchStzrnstratzr 53, N. &'531
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L. z. Tr. Subwarzwaldvereln
Heute Santstai abend V2 S ü .ir,

im Verelnslokal :
(Sciclfidjaflscciteiinach der liricra «. Ualie«

Beste , billigste und bequemste Rcisegclcgenbeiten

i.) 6 . Sonderfahrt nach der
Sonntag den
30 Jan . 1910 :

Ausflug.

Montag Sl . I . 10 , 7" /, V.
Obi . □ 1. Cr . m . Anfn .

Samstag den 5. Februar 1910 :

, im Museumssaal .
Beginn Punkt 8 Uhr .

Näheres im Zwinger .
Einzeichnung in die dort^ aufliegende Liste bald¬

möglichst erbeten . 1568 .3.1
Ausgabe der Tisch - und Eintritts¬

karten Donnerstag den 3 . Febr .,abends 6—8 Uhr , Freitag den 4.
Febr ., abends 8—lÜUHr im Zwinger

Skrein chm. 113er.
Unter dem Protektorat Sr . K: H.

des Grotzherzogs .
Samstag den
28. d . MtS .,

abds . ' 1,9 Uhr
beginnend,

findet im Ver
einSlokalGot
denes Kreuz

Lmliis-
gbeild,

verbunden mit Kaisergefourts -
tagsfeier , statt .

Ehemalige Regimentsangehörige
sind herzlich wilUommen. 1484 .2.2

Der Vorstand.

Erster Kartsmher Ruderklub .
(E . V .)

Samstag den 89 . Januar ,
abds . 9 Uhr» im „ Klubhaus"

Klubabend
Die ausübenden Herren werden

ersucht , behufs einer wichtigen
Besprechung sich zahlreich ein¬
finden zu wollen.
Sonntag den 30 . Ja «. , nachm .

4 Uhr im „Klubhaus "

Karnevalistische
Familien -Anterhaltung.
(Närrische Kopfbedeck, obligator .)

Riideiyerein Sturmvogel
(e v .).

HeuteSamsta
abend 9 Uhr :

im Restaurant
zum

„Landsknecht".
Der Vorstand.

Rbeinklub
sialarlÄ
e . V.

Rente Samstag
präzis 9 Uiir ;

grosser
Hcrreo • Abend

in den festlich geschmückten
llaumeu des Wlutergartcus .

lim vollzähliges Erscheinen
wird gebeten .

Der Vorstand .
V_ J
Baysrn-

weitz
» Livi

Blau
Unter dem Protekwrat Sr . Kgl . Hoheit

des Prinzen Ludwig von Banern.
Jeden Samstag Beueiusabeud
tm Lokal Restauration zum Lyra ler

Landsleute willkommen
Der ZvrVUuift.

unter Mitwirkung des

„ Rest «Ensembles “ . 1547
Hierzu laden ergebenst ein „ Die 3 “ .

Ortsgruppe Karlsruhe —Badener Hohe.
Am Sonntag den 30 . Januar 1910 finden

bei Kurhaus Ruhestein

Schneeschuhwettläufe
statt . — Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Freunde
des Skisports ein . 1663Oer Vorstand .

ooooooooooocx >oooooooo

Turngelegenheit
für Frauen und Dame » ist
bei uns wie folgt geboten ;

Für Frauen und ältere Damen : Mittwoch abends von 8 bis
10 Uhr, in der Turnhalle der Schillerschule (Kapellenstr. ).

gleichen
in

Gut Heil

Für Damen

Zum Besuch oder Beitritt ladet freundlichft ein 1ö80

Turngesellschast Karlsruhe.
5000000000000000000000O

I. Ottereweier
Lauf — Hörnen berg

Bisehenberg — Sasbachwalden
(M . 1 Uhr) — Acbern .

Abfahrt 7 Uhr (P. -Z,) .
II . Achern Hnndsboach —Alter

Gott — Sasbachwalden u»w . wie 1.
Abfahrt 9" ( P.-Z1.
la . Il anmelden im „Stern “ in

Sasbachwalden .

Herrin ehe«, kl
zelbee ftmtt.

(later dem Pretekterat »
4 T (t 8r 6. H. Prinzen

Mniinitta « *nn Baden
Samstag de» 89 . Januar 1919,abends 8 *|, Uhr ;

Monats Versammlung
im Vereinslokal , Nebenzimmer der

„ Stadt Pforzheim " .
Regimentskameraden stets will

kommen. Der Vorstand

Evang. Mannerverein der Weststadt.
Sonntag den BO. Januar 1910, abend» 8 Uhr.

im Gemeindehaus . Blücherstraße 20 : 1668

Ksifcrrfeier
mit mufikaNsche « und theatralischen Aufführungen .

Zu zahlreichem Besuch laden wir die Mitglieder und Freunde
unseres Vereins herzlich ein . Vorstand .

Mfdjer MftenM . Mgrnppe Karlsruhe.
Montag den 31. Januar , abends Uhr. findet im Saal 111

rer Brauerei Schremvv ein öffentlicher Vortrag über

ßß Glauben n d Wiffen"
1569

von Herrn Zivilingenieur C . W . Meyer aus Pforzheim statt .
Freie Aussprache . edermann willkommen . Eintritt frei.

Arbeiter-Diskussions -Klub.
Freitag den 4. Februar , abends ^f.9 Uhr, im großen Eintrachtsaal :

Lustiger Abend.
Eintrittskarten für Arbeiter zu 30 Pfg . bei Schreiner Ebel,Marienstr . 91 , Schreibgehilfe Deschner, Karl - Wilhelmstr . 38 , und Buch¬

binder Liebegut . Zirkel 24 . . . 1677
Karten für sonstige Interessenten zu 1 Mk . in 8er Kunsthandlung

Onken , Kaiserstraße 168 . Der Vorst nd .

Odenwalo - Berein ztmlsrnhe.
Sonntag den 30 . d M ., abends 4 " Uhr ,

im „Grünen Berg ", Kaiserstraße 33:

W * Kostümfest -HW
wozu freundlichst einladet Rer Vorstand .

Landsleute willkommen. B3472

I

Permanente Ausstellung
der BrossheFZogiichen Majoliha -HerlistättcB.

Hoffstrasse 7 . 1574 .3.1
Neu ausgestellt : 25 Original -Majoliken von Professor
Hans Thoma , 2 Frunkvaaen von ' Professor 8Us, grosse
Plastik von C. Taucher , Reliefs von Dr . Grciner , Jugen¬
heim , Wilhelm Kollmar und andern . — Täglich unent¬
geltlich geöffnet von 10—6 Uhr , Sonntags 11 —2 Uhr.

Hill ! Mutation pi Hilter hall!
46 Kronenstraße 46 .

Sonntag den 30 . Januar 1910 :

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk. 405.—.
Gebrauchte Pianos spottbillig.

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Douglas »tr . 84 . 16293*

Manien iöi97a
27 .20

finden diskr. , freund !. Aufenthalt
bei Frau Böhrlnger , Privat .
Hebamme, Knittlingen bei Bretten .
Vor *
zum Verkauf von
fischmehl nur an
sitzer bei hohen _ mei _
fester Anstellung ges . Offerten mit
Referenzen unter F, P. Z. 620 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a. M . 917a

utter =
utSbe

u. evtl.

fKonrad A
Schwarz Teleph. 363

nur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

^
Grosses Lagst . ■)£ Rabattmarken ,

WerkstättefürNeu -
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster

Berechnung. ■ -

Grosses Kos iimfest il
der beliebten Texas -Jack -Kapelle .

ES ladet ein B3591Vexas Jack , der berühmte Jndianerkämpfer .

Zither - Unterricht
erteilt gründlich 665 .4 .3

Anna Goos , Bernhardstraße 8 , III.
früher Zitherlehrerin an der Grotzh . Blindenanstalt Ilvesheim «Baden, .Verkauf von Zithern in allen Preislagen , Saiten , Muükalien u . f . w.

-lürerslranev. ein» und mebnarolg. werden mich unb
billig an ««f,rtigl i» der Druckerei de»

Budiiche » Presse " .

M „ tt . ystt !jkßtkr Mrlsrtthf
Samstag den 89 . Januar 1919 .
33 Abonnements-Vorstellung der

Nb » A rot. sübciinementetüiteii;
Maria Stuart .

Trauerspiel in 5 A . von Schiller.
Regie : Otto Kienscherf.

P -ersonen :
Elisabeth , Königin von

England M . Frauendorfer .
Maria Stuart , Königin

von Schottland , <Ie -
sangene rn England E.Delkamp

Robert Dudley , Graf v.
Leicester ^ Fritz Herz.

Georg Talbot , Graf v.
Shrewsbury Jos . Mark.

Wilhelm Cecil, Baron
von Burleigh W. Wassermann .

Wilhelm Davison , Staats¬
sekretär Franz Wahl .

Graf von Kent P . Gemmeckc .
Graf Aubespine, franz .

Gesandter Hugo Höcker.Graf Bellicvre , außer¬
ordentlicher Botschaf¬

ter von Frankreich F . Krones.
Ritter Amias Paulet .

Hüter der Maria 355. Kempf.
Drugeon Drury L . Schneider.
Mortimer , fein Neffe E . Mewes.
In Diensten der Königin Maria :
Melvil , Haushofmstr . A . Hallego.
Hanna Kennedy,

Amme Ehr . Jriedlein .
Margaretha Kurl , Kam¬

merfrau Maria Genter .
Burgoyn . Leibarzt H . Benedict.

Okelly , Mortimers .
Freund Karl Leser.

Offizier der Leib¬
wache M . Schneider.Ein Page Mila Sicferle .Der Sheris der Grafschaft .

Englische und französische Hof¬
herren . Pagen . Trabanten .Dienerinnen der Königin von
Schottland . Gefolge des Sherifs .
Anfang 7 Uhr. Ende % tl Uhr .

Kaste urniTii» ' ; i 14 ? Uhr
Mittel . Preife .

Maskenkleider
aller Art werden in kürzester Zeit
aufs sorgfältigste gereinigt in der K?;

Chtm . Waschanstalt Printz .

Dauer Eine Woche.
Abfahrt von Bafel Samstag den IS. Februar 1919.

R e i s e p l a n.
Bon Basel über Luzern —Gotthardbahn —Göschenen .Mailand nach Genua . San Remo . Mentone .
Cav Martin . Monaco . Monte Carlo . Nizza
(Cornische Route ). Heimfahrt einzeln und beliebig
innerhalb 30 Tagen über Genua , Mailand , Como ,
Lugano , Flüelen , Luzern , Basel . «Fahrtunter¬

brechungen gestattet ).
Die Aufenthalte find durchaus genügend , um die wichtigstenund bekannten Sehenswürdigkeiten in Augenschein zunehmen, daher kein Hasten und Ueberanstrengung !
Bolle, vorzügliche Verpflegung u . Unterkunft in nur ersten
Hotels , soloie Eisenbahnfahrt 3. Klaffe (bei 3. Kl. Mk . 29 .—
Zuschlag !) ab Basel bis zurück Basel , alles inbegriffen zu

dem billigen Preis von nur

Mk . 175 .-
2.) 6. Sonderfahrt nach

Italien
Reisedauer : Eine Woche !

Abfahrt v»« Basel SamStag den IS. Februar 1919 .
Reiseplao :~ atthardbahn —Göschenen

Real
Von Basel über Luzern
nach Mailand . . Genna . Nervi , Ro « . Neapel .

_ _ _ _ __ __ ö) , . _ „
Lugano . Flüelen , Luzern , Basel . (Fahrtunter¬
brechungengestattet !) Heimfahrt einzeln u- beliebig

innerhalb 30 Tagen .
Die Aufenthalte sind durchaus genügend , um die wichtigsten
u . bekannten Sehenswürdigkeiten in Augenschein zu nehmen.

. nz3 . Kl., 1
nur 2. Kl. ; falls ganze Reise 2. Kl. gewünscht Mk . 15.— Zu¬
schlag !) ab Basel ois zurück Basel , alles inbegriffen zu dem

billigen Preise von nur

Mk . 272 .-
SSSa3 .1Gest. Anmeldungen sofort erbeten.

Prospekte durch
Internationales Reisebüreau , Stratzburg i. Elfah

Hohenlohestraße 8 Telephon 805.

Slii -Toiir io die Schweiz
nach Andermatt

(1444 m über dem Meere im Gottbardaebiet ) , ausgezeichnete
Schneeverhältniffe . Winterkurort . ideale Lage , prächtigesKlima , großartige Ski - Felder , Rodel- u . Schlittschuh-Bahnen .
Gelegenheit^ zu einzigartigen Excursionen . Skikurse durchilitär - u . Zivil - Führer . -- - - - ™ - -

:halru
bewährte Militär
ungen , sowie Unterha , _ . . . Sportliche Veranftalt -

tungen jeder Art .

t.

amerikan pfd.
deutsch

Pfg.
pst S3 pfg

Ferner :

Wonpiett . . M 55 p«,
PfloniMliWrine m. 55 p?a

empfehlen 1576

PsanMchLC
8 . m. b. H .

in Den bekannten KerkaMellen

o .

Mschrl Samstag, Pen 5. gebroar 1910
ab Basel über Luzern , Göschenen (alsdann mit Schlitten
— herrliche Fahrt —) durch die Schöllenen, Teufelsbrücke,Urnerloch nach Ändermatt . Aufenthalt daselbst bis Freitag ,den 11 . Februar 1910 .

Preis der ganzen Tour : ab Basel bis zurück Basel ,emschl . Eisenbahnfahrt 3. Kl. (bei 2. Kl . Mk . 7.— Zuschlag)
u . Schlittenfahrt , vorzügl . Verpflegung u. Unterkunft in
Hotel I . Ranges (Zentralheizung )

Mk . 90 . -
Anmeldungen gefl . sofort erbeten . Ansführl . Prospekt

durch Raternatioaalen Relsebüreau in Strass -
burg im Eisass : Hohenlohestraße 8 . 769a3.3 Mlf

^
Mscklagi

^

Viel 6eI6 ,
Luci> als Xeben rwerb , verdi nen Sie
als Vertreter der Holzrouleaux- und
Jalousien 'abrik . 915a3.1Carl Niesei , Neurede • Eulengeb.

Vertretungen
jeder Art übernimmt jung ., tüA
Kaufm ., wie Teigwaren , Oele . Sffjund Seifen . Off. unt . Rr . Vohlj
an die Erped . der »Bad. Presse " .



Vorrat

Beginn : Montag , 31, Januar ,
Wir bringen auch in diesem Jahre durch frühzeitige , grosszügige Einkäufe aller fürdie „Weisse Woche“ bestimmten Artikel unseren werten Abnehmern ganz bedeutende

Vorteile.

Baumwollwaren
Cretonne , ca . 80 cm breit , Mtr . 84 Pf .Hemdeutueb , „ .. „ Mtr. 34 Pf.Han . tueb , solide Qualität , IQ

ca. 80 cm breit , Mtr 4tt Pf .Cretoaae u . Reafere « , Mtr . 30 Pf .bewährte Hausmarken.
Rn. Sfadupol . me u . Renfere «, fjg Pf .mittel - u. feinfädig , solide Wäsche .marken . S Spezialqaalit &ten .
Wäsehetnch , Batistappret . und PQ

mittelfädig , Mtr . Ott Pf .Edeltncbe , 82 83 cm breit , aus 70 (JPfeinst . Maccobaumwolle , Mtr . /0,0w Pf .Hnn . tneh , 160 cm breit , solide QQ
r . OttQualität für Bettücher , Mtr . Pf .In . Cretonne , 160 cm breit , vor -

| jjjzügliche Qualität ,la . Madapolame
160 cm breit ,

Mtr .
extra schwer , |

ßalbleinen
Mtr.

für Bettücher

Bettdamaste
weis » :

Halbleinen , 150 cm breit Mtr . 95 Pf.„ 160 cm breiig vorzüal. i nn
Qualität Mtr . l . uU

„ 160 cm breit , schwere f tft
Ware Mtr. 1>t0

»» 160 cm breit, bewährte ICC
Spezialmarke Mtr. 1 . 03

Halbleinen , ca. 80cm. br. , Mtr. 56 u. 46 Pt
»» 80 cm br,schöne vuaf M . 64 Pf.
, , 80 cm, hervorr. Marke M. 75 Pf

82 cm breit, prima aus-
gggew. Qual. Mtr. iPf .

Bettdawant , ISO cm breit , PO nn
neue Dessins, Mtr . 00 , 00 Pf.Bettdamast , 130 cm breit , solide QflQualität , Mtr . 9U Pf.Bettdamast , 130 cm breit mit f 1f |Seidenglanz , Mtr . 1,10

Bettbroeat , 130 cm breit , hoch- j IP
aparte Muster , Mtr . l,4ü

Bettbroeat , 130 cm breit , eleg. I Cfl
Qualität , Mtr . 3 .10 , 1 .85 , 1 . 00

Künstlerdessins .
Bettdamast , bordeaux . 130 cm br . , | QP

seidenglänzend , Mtr . 1,ttw
Bettdamast , bordeaux , 130 cm br .,

elegante Qualität , neue Muster mit < IP
hohem Seidenglanz , a tr . 1,43

Storedamast , altgold , ISO cm breit , i in
neue Dessins , Mtr . 1.60 , 1,35 , 1,10

Neglige -Köper , we» , gerauht
Croisö , weise, gerauht Mtr.

, , weiss , geraubt , sol, Ware Mtr.Finette , weiss , gerauht , ca . 78 SO cm
breit Mtr.

Finette , weiss, geraubt , ca. 80 cm
breit, besonders preiswert Mtr.Finette , weiss , geiaubt , tipezial-marke Mtr.Finette , weiss, gerauht , extra OA
schwere Qual . Mtr. 00 ,

Wegligö -Crepe , neue, extra feine
Qualität Mtr.

35 Pf
. 4« i Jf.
50 pf.
60 pf.
65 pf.
74pf
95 f.

Fertige Bett - Wäsche ?us erprobten stoffen,
Kissenbezöge

Weiss Cretonne , mit genabtemBozen Stück
Weiss Cretonne m.Spitzeneinsatzund Säumchen Stück
Kissen , weiss , Cretonne , gute Qual,

m. genäht. Bogen, festoniert od. m.breit. Spitzenbesatz u. Säumchen
Kissen , la Cretonne , m . br. Leinen¬

einsatz u. Säumchen, mit breitem
Stickereieinsatz u. Säumchen, mit
genähtem Bogen

Kissen , sehr solide Qual., m. imit.
Klöppelemsatz, mit dopp. Spitzen¬
einsatz und Säumchen, mit breitem
Stickereieinsatz und Feston

Olberfoettücher
Dowlas m . genähtem Bogen 150 .225 3 .65
Doulas m. genähtem Bogen u . Hohl - Q Oll

säum , l -iO/225 . tt . OU
Dowlas m . genähtem Bosen 160/250 3 .45
la . Cretonne mit Säumchen und C nC

Stickerei 160 250 4 .35 , 4 .95 , 3 . 93

68 pf.

85 pf.
98 pf.

1.20

1.45

in solider Näharbeit.
Kissenbezüge

Kissen , extraschwere Cretonneqnal .,festoniert od . mit breiter Stickerei 1 Cflund Säumchen l . UU
Kissen , prima Cretonne , handgebogt 1 .80
4 Serien elegante Parade -Kissen ,reich mit Zierhohlsäumen oder mit

St ckereimotiven , Volants und Ein¬
sätzen garniert

1 .95Stück 1.95 , 3 .85 , 3 .85 ,

Damast =Bettbezüge
moderne Dessins , weiss, eigene Kon-

lBllis '"W 3.65 4.45
Bettücher

Halbleinen , solide Qual . 150/225
Stück 3 .75 .

Halbleinen , extraschwer 160/225
Halbleinen mit Hohlsaum

160/2 5 . . . . . . . .Cretonne , la . 160/225 . . . .

2 .25
3.10

3 .45
3 .65Taschentücher ,

Weisse Batistttteher
mit oreitem Steppsaum
u. bandgestickten Buch¬
staben l/a Dtz . 95 i' f.

Weisse Batistttteher
mit breitem S <epp*aum
und gestickt . Buchstaben

V, Dtz . 1 .30

Weisse Batistttteber
mit Hoblsaum u. Buch¬
staben mit Zierstickerei
in elegantem Carton

V* Dtz. 1 .65
Weisse Batistttteher

mit Steppeaum und tsrb .
Bordüren Vs Dtz . 85 Pf

Weist «, reialtisene KUdeira
' tteher m . hand ^estickt . QCEcken , handlestoniert 33 Pf.
Weist « Batisttftcher , seideu-

glänzendm Hob säum , fl fl
-4 Dtz . au Pf.

Weisse Battsttteher , sed n-
giänzend m Hohlsaum f Oll
in eie/ . Csrton , •/, D z. l . ttU

Weitst Uiei - Taecheittcker ,
gesäumt */■> Dtz . 48,68 , f Oft

85 , 98 . l . uU
Weisse , relaleltteae Tasehen
Ucker , bewährte Qual . , gesäumt
Serie I II III Iv
' , Dtz . 1. 40 1.95 3 .35 3 . 85
Bielefelder reUIe !» «»«

| JQ

riesige Auswahl
Weisse Herren

Batistttteher m.Stepp-
saum uud mod. farbigenBordüren

35 , 35 , 45 f.

enorm KnnCDTtc enorm
billig nUracila biii g

Gttrtelkorsett . broch.
Band, ui . guter Einlage,90 Pf.

8atin -Drell , la . Stahl¬
einlage , elegant garniert ,3 . 90

Direetoire , la , Satin-
Drell , vorzüglicher Sitz,
reich garniert , 3. 65

Handtücher EL
Breil , grau , ca. 37 cm breit , Mir . 30 Pf

„ „ „ 42 cm „ » 35 Pf.
„ , „ 50 cm „ Mtr . 35 , SO Pf .

Breil , » ’
s Leinen , 48 m Mtr . 43 ,39Pf .Jacquard , '4Lemenj breit ,Breil , Reinleinen , ca. 50 cm breit , CI

grau u . buntgestreift , Mtr . 60 , 34 Pf .
Gerstenkorn , weiss m. färb . Borde , Oft

ca . 42 cm breit , Mtr . ttUPf .
Gerstenkorn , buntgestreift ca . Q t

50 cm breit , Mtr . 38 , 34 Pf .
Gerstenkorn , la . Halbleinen , ca . IQ

5u cm breit , Mtr . 40 Pf .
Gerstenkorn , la . Reinleinen , ca .

50 cm breit , Mtr . Pf
Breil , weiss, la . Halbleinen , a IQ

50 cm breit , mtr . 50 , 4tt Pf
Breli , weiss, Reinleineu , ea . 50 cm

breit , Mtr . Pf .

Handtücher
Breil grau , 37/95, Dtz , IJt »

breitgestr . 48/100, Vs Dtz . 1.95
ge» u. geh.

„ mit Jacquardstreifen , 4*7100,
ges. u . geh., V* Dtz.

„ grau , extra schwer , 48/105 ,
ges . u . geh ., % Dtz.

Gerstenkorn , breitgeetreift 78/100
gesäumt und geh ., Vs Dtz.

Breil , weiss, */» Leinen , 40/100 ,
gesäumt und geh ., Vs Dtz.

Breil , weiss, '/-Lein . , 48/105 , >/s Dtz. 3 .66
Breil , weiss, extraschwer , 50/110 , ft ft ft

V, Dtz. tt . 3U
Dnnaast 48/100, gesäumt u. geh. '/, Dtz. 3.65
Jaeqnard u. Breil , 48/110u. 48/120 Q PC

la. halbf , gesäumt u. geh,, */t Dtz. u . 03

2.60
2.95
2.25
2.10

Zischzeuge
1.35Daiuasttischttteher , weiss , ge¬

säumt , 110/150 cm, Stück
Servietten dazu , 60/60 cm, ’/s Dtz 1.95
la . Balbl . Jacquard -Tischtücher ,

ges .. mod. Blumenmuster
115 132 cm St . 1. 95
115/165 cm >t. 3 .35
130/165 cm St . 3 .85

Servietten dazu , 60/60 cm, ges . , ft 7R
Vs Dtz . tt . /3

1 Posten doppelseitige Kaffee - 1 QCdecken , 130/150 cm, St . l . OJ
enorm billig !

10,0 | auf sämtliche sonstige
O l 'isehwäscho !

Zischzeuge
i- 9 mttteher m. ijour -Saum , 110/150cm , tt , Li¬

la . reinl . Jacquard -Tischtücher ,schwere Qual., aparte Muster, gesäumt
115/165 130 165 130/200
3 .95 3 .60 4.36

Servietten dazu , 60 60, ges. , Vs Dtz . 3. 75
la . reinl . Jacquard -Tischtücher ,vollweiss, gebleicht

127/130 127 150 127/200
3.30 3.60 4.60

Servietten d»m , 63/64, ges., V> Dtz , 4 65
1 Posten Teegedeeke m. 6 Serviett . Q QCweiss , mit färb . Borde, ges. i. Kart . 0 . 93

IO auf sämtliche sonsti en
farbigen Kaffeedecken !

Spitzen und Besätze.
Ein Posten

gestickte
Bedeutend

unter Preis .
Ein Posten

gestickte

TOII- und hußstseidEne Blusenstoffe ,Serie I ll III

elfenbein,
cröme , schwarz,IV V

Meter 95 Pf . 1.35 1.80 2 .45 2 .95
TQII-, Kunstseide- und Spachtel -Einsätze

schwarz und ivoire , 4—6 cm breit , moderne Muster,Enorm billig ! Serie I Mtr. 24 Pf ., Serie II 35 Pf . , Serie HI 58 Pf.
1 Partie modern gestickte Batisteins &tze , 4— 5 cm breit , Meter 38 , 48 Pf .Eine Restpartie yalznciBnne- und Mon -Spitzen und -Eiutitzi,weisse , ivoire , ecru , mit kleineu Fabrikationsfehlern

bis zu 12 cm breit Serie I II III IV
Meter 3 10

Madapolam-
Doppelstoff

Coupon u 4 '/* Meter
-R8 pf.

18 Pf.
in ganz • ■armer

Auswahl .
madapolame und Batiststickereien

darunter la Schweizer Ware,
Coupons ä 4 .10 n. 4‘/» Mtr , schöne Muster in div . Breiten

Serie 1 II HI IV V VI
1.65 1.95 3 .45

3 .35 , 3.95 , 4 .75
Coupon 75 98 1 .35

linterrockstickerelen Coupon ä 4*4 Mtr.
Enorm
billig ! BatiststichereistoffeMadeiramaster , in Coupons i 4'/, Mtr.

passend für 1 Bluse, jeder Coupon MS
Handgeklöppelte Spitzen nnd Einsätze,6 Serien enorm billig .

Serie I II III IV V VI

schöne Master
div. Breiten

Mtr. 30 38 55 68 86 1.05
Hund ’«klöppelte Kisseneckeu , neue Muster, 48 , 78 Pf ., 1.15

Ki . seneinent *gnrnitnren3u . 4eeit. 9 QC
236,3 .65,3 .45 , U»wU

Motive , handgeklöppelt , zur 70 Kissen ei asatsgai
Anfertigung von Decken 48 , I 0 handgeklöpp ^ 1. 95 ,



Vorratt

Beginn : Montag, 31, Januar ,
Wir bringen auch in diesem Jahre durch friihze tige , grosszügige Einkäufe aller für
die „Weisse Woche “ bestimmten Artikel unseren werten Abnehmern ganz bedeutende

Vorteile .

Nichts an
Wtederverkäufer

Teppiche , Gardinen etc.
Unsere Spezlalinarhe

abgepasate Teppiche >n herrlichen Dessins und.
Faibstd uugenGrösse I 125X190 . . . . . . dt 13.25

II 15( 1X225 . . . . . . . . . . dt 19.80
III 175x250 . jn 2s . —

Passende Bettvorlagen . Stück 8 .95
Schwere woi ene Jacquard -Schlafdecken

mit baumwol e er Kette . 6.45
Abgepasste B achstuclitinchderkc , gute l̂ ual. 1 Oft

uni mit iarbicer Bor ure 85x115 . . . .
-erien Bettücher , weiss oder larüigSerie 1 . - tück 1 .90

Serie 2 . . . Stticn 2 .80

60 cm

Linoleum,
. nur gute bewähite Fabrikate

67 cm 90 cm 110 cm 130 cm
Mtr . 65 , 68 , 1. - ,76 ,

200 cm
3 .2S,2 .gS. Lev7 l̂ .8S ,

1.49,1 .15 1,75,1.45, 2 20 , 1.95
250 cm 300 cm

5 .25, 4 .50 , 6.25, 5.68

Erbstüll -Rettdecke mit reichem Baudmuster
enorm billig ! ! lj

r 1 . 5 ? !9 für - Betten . 7 . 8t
Erbstüll Brise Bise mit Volant . . . Stück 39 .
Engl . Tüll -Bettdecke , weiss ! ür 2 Betten . . 4 .6 <
Antilopenkelle ca 140 cm Jane 4 H l

gereinigt, nacbgenä >t und geuittert . Stück * • * 1
Sofakiasen , gross mit Pflanzemlauneufüiluug | Q [

und sngeknüptter Frnn -e . . . « ' *■
Wachstnelischoner tür Wasserleitung . ötück IO i
Kote Steppdecke mit Tiicotlutter . 3 .2 !

Paradehandtuch mit Hohlaaum u Durchbrüclien 95 ^KOchenkaudluch , schwere Qnal . . mit Jacquard- 1 IC
borde und Hohlsaum 1 . 10

Paradehandtneh mit Jacqnardborde u . weissen 1 IC
gestickten Figuren l,IO

Handarbeiten in russisch '/, Leinen , in modernem
Stil und Kreuzstich -Zeichnungen .

Aaehltischdecken , Billern , Ettufer , Handtücher
35 35 cm 60,60 cm 35 130 cm 1. 15 , 1.45

48 4 1 . 15 1 . 15 . 1 .45
Handschoner 60/90 cm Tablettegarnstar , 4 teilig

1 .45 l . IO
Kissen , fertig genäht, mit Madeirazeichnung 1 . 10 r/H

r Keiuteiuene Eisiiccivctieu mit Made .rahand -
stickerei 48 ^

fsneritfa -Eigdlock dien >/ , Dtzd . 95 L, 1
IG an! sämtliche » gefangene Handarbeiten IO %

Modewaren
1 Poeten Batist -Jabots , neue Bäffchenform mit “spachtel -

garnitur Serie I II III IV
28 , 48 , 65 , 85 L,

1 Posten Spachtel - Colier , weiss u . c eme, bedentend
unter Freie ! Serie I Stck . 48 }̂ , Seriell Stck 75 ^Ein Posten Tüllblnseu -Coller mit Spa -oteleinsatz

Stück 90 , 125 , ISS ^
Ein Posten lÄinder . füarnitiiren

Krag u und Manschetten , Matrosen nud runde Form ,weiss, ecru , reich mit Stickerei garn ert ,Serie I II III
68 85 llO 4

Daineu -Stickerei -Stehunilegekragen , aparteMuster
ca. 6 cm hoch Seiie I II

3 stuck »TirsrsBir
Dauien -Selbstblnder , neueste Farben , mit und ohne

Franse und Bordüre Stück 20 , 28 , 48 H

Herren =Artikel
Weiße Oberhemden

Carl , mit glattem Einsatz, Stück 2.65
Emil , mit gesticktem Einsatz, „ 3 .35
Hans , mit glattem Leinen- Einsatz „ 3.65
Fritz , m t gestickten Falten, , 3 .95
Max , mit Leineufalten , , 4 65

Weiche Pique-Falten =Hemden
besonders vorteilhaft

Bara Evcning Balmoral
3 .65 4.35 5 .35

Heisse Kervitenrs , glatt , 38 . 28 , 18 Pf.
Weisse Servlteur «, Leinen, glatt , St . 78 , 68 , 48 Pf..Weisse Serviteurs , Falten CO IQ QQ p,

und getickt , Stück 30 , 40 , 30
Weisse Chemisettes mit Hals- und Seitenteil ,in den Weiten 36 —46 cm

Qual . I Stück 68 Pf . . Qual . II Stück 98 Pf.

Herren= Leinen , 4fach , _
gerade o . angebogene ] | n

Stehkragen Ecken u . geschweifte II
Foim , J 11 pfmoderne Faij.ons, V* Dutzend

aneebogene Form , tadellose Qualität ,
1 4fach , 5 u 6 cm h ch , enorm QQ pfpreiswert 7« Dutzend 9U 1 '

bm -Wadeikngni. 1 .25
„ Cavalier *

, 4fach , gerade Ecken , { OC
j 4 Loch J/4 Dutzend i,nu

Hon Qualität 505 , runde"Ecken, QC pfituilt 2 Loch , V. Dutzend 33

Farbige Garnituren
Servltenrs n. Banse netten , QQ 70 CQ

neueste Dessins Garnitur • Of 30 Pf .
sehr billig !

Servitenrs , farbig , guter Percal 58 . 48 Pf.
Farbige Manschetten , guter Percal 48 , 38 Pf.

Konfirmanden=Wäsche
Carl , glatter Einsatz 1 .85 , Ernst , Cordel - Einsatz 2 .35
Paal , gestickt , Einsatz 2 .65 , Max , Falten-Einsatz 2 . 95
Stehkragen Stehumlegekragen Manschetten
St 30 , 25 Pf . 40 . 35 Pt . Paar 40 , 85 Pf.

1 Posten Gestrickte Krageuschouer
für Damen u . H rren , i>er e I St . 55 Pt , Serie II St 85 Pf .

Krawatten
Einfarbig , D e grosse . . ode“

Alle Formen , hochaparte , neueste Farben
Serie I Seri II Serie III

Stück 60 Pt Stück SO f. Stück 1 . 20
Bedeutend unter Preis !

Regattes , Diplomaten , Selbstbinder ,
nur tadellose neue Formen und Muster

Hervorragend preiswert
Serie I > erie II Serie III

Stück 38 Pf , stück 48 Pf . stück « 8 Pf.
ganz enorm billig !

Schmale Selbstbinder , mod . Farben 6 Stück 90 Pf.
n
p 0LnHosenträger 8Xbi t i

0
g

Q
aar 68,98 Pt

Weiße Herrenwelten p 'f J^ t.** 3.
"

Strümpfe
Franenstrttmpfe , engl, lg reine Wolle,m .Dopp.- QQFerse u Spitze , ohne Naht , schwarz u . leder Paar 90 **»•
Frau « nsirUmpfe , reine Wolle, 2x2 gestrickt, QLzum Anstrieken Paar 9 *1 P»-
Franenstrümpfe , glatt gestr ., Paar 48 Pf , 3 p . l .SO

Wolle plattiert , Paar 65 Pf., 3 Paar 1.89
Damenstrümpfe , engl , lang elegant bestldct , Pa >r 95 Pf.
Kinderstrümpfe , z. Anstrieken, tür 1—5 Jahr, Ringel

irunter , 2 Paar 90 Pf ., für 6 —11 Jahr Paar 65 Pf .
Herrensockeu , Strapazierqualitäten, grau u. QCbraun , mit Pätent -cbaft , Paar 30 Pf ., 3 Paar 03 ”f.
Herrensocken , Wolle plattiert, zum Anstricken, j JAgraumeliert , Paar 50 Pf , 3 Paar I «4ll
Herren socken , reine Wolle, zum Ansstricken, QCgraumeliert Paar 93 Pf .

Handfchuhe
3 Serien

Lange Ballhandschuhe ohne Finger, dnrehbr. Muster
Serie 1 Serie II Serie III Raschelmuster

3 Paar 48 Pf , 3 Paar 90 Pf . , 2 Paar 90 Pf .
4 Serien

lauge Ballhandschuhe mit Finger, weiss , schwarz,
durchbrochen und glatt

Serie I Serie II Serie IV Bascheimuster
3Paar 95 , 2Paar95 , Paar 85 Pf .

Serie III Paar 75 , imit . Dänen und M lanaise .
i 0% auf fämtliche farbige Glac£-Handfchuhc .

Putz und Modewaren
Grosse Posten reinseidene Bänder zu ansser -

gewöhnlich niedrigen Preisen .
TaOetband , 11 cm breit, reine Seide , grosse QQFarbenwahl , Mtr . 00 P»
Taffi 'thaiid , IS ’/» cm breit, reine Seide, neueste CO '

Farben Mtr . 30 * *•
Taflfetband . U '/, cm breit, mit Goldstreifen, CO

neueste Färben Mtr . 30 ™
MessalJne -Baad , 15 '/, cm breit, Reine Seide , Mtr . 85 Pf.OhiaO-Band » ca. 18 cm breit , Beine Se de, Mtr. 98 Pf,
ChinO -Hand , ca 16 cm breit, doubleface , QQKeine Seide . . . . . . . . . . Mtr . 90 Pf,Schleier , abgepasst , 55 cm breit, 195 cm lang f | QBatist mit Seidenglanz , neue Fa ben , Stück 1«1U
Schleier , Kristalline, ca. 220 cm lang, 50 cm br., St 1.55
Straussen -Amazonenfedern , schwarz QCca . 45 cm aug . Stück 03 Pf.
Rallecbarpes , Reine Seide , m Hotilsaum | QCund Bordüre . Stück 9 .65 , 1 . 93
Enterrock -Volants , modern gestreift | f fl

mit Tressen , Rüschen oder Falten . . Stück i . lU

Haapgapnituren , steilig . . . . Stück 48 Pf.
Haargarnitnr , 6teiiig , glatt od goldverziert . 90 Pf.

Haaroarnltnr , mit echten Sllber-Polnts
3reilig . . Garnitur 1 .10

Ein Partieposten Hnarechmnck , bestehend ans
Nackenkämme, Vorichlebkämme, Seitenkämme etc . unter

Esrstsllnagswsrt Serie I II III
Haarspangen 3 Pf . 5 Pf. 8 Pf.
Vorne , ipbltlmme . Stück IO n . 15 Pf.

bestehend aus . 11aarunterlage ,
, Wellscheere , 1 Dtz Einsteck - DQ" .

. . . 30 ]nadeln . 1 Dtz. Lockenwickler

Seidenstoffe .
JapanSeide , (SO ein breit. Reine Seide Mtr, 80 u. 98 Pf.
Modernste Blusenetre .fen ^ Reine Seide

in d u » parteaten Farben Serie I II III
extra billig . . . . tr 1 .25 1 .45 1. 95

Unsere Spezial -Qualitäten Taffet I Taffet -Chiffou
in enorm . Farbe Sortimenten , reine Seide rein «- «*ide

Mtr. 1 .70 Mtr 1. 90"XiTÄWoüiaflstMKMi a 95
halb ertig , mit reicher Ceideustickerei * 6* %w
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So
lange Vorrat l

Beginn : Montag, 31, Januar ,
Wir bringen euch in diesem «Jahre durch frühzeitige , grosszQgige Einkäufe aller fürdie „Weisse Woche“ bestimmten Artikel unseren werten Abnehmern ganz bedeutende

Vorteile.

Nichts an
Wiederverkäufer !

6 Serien Damen -Wäsche besonders vorteilhaft znsammengestellt, bestehend aus Tag'
hemden, Beinkleidern , Jacken , völlige Langen und Weiten ,solide Stoffe und Näharbeit , mit Spitzen, Stickereien , Säum-

chen oder'
Festongarnierungen.°°L , | Serie 1 M 1.25 Serie 2 stack 1.451Strie 3 stück 1. 801Serie 4 stÜCk 2 .101 Serie 5 8^ 2 .451Serie ß 8^ 2 .05

4 Serien

Damen -Taghemden
mit reichen handgestickten Madeirapassen , mit

angesetzten oder handfestonierten Bogen
Serie 1 2 3 4

4 Serien

Feinste Renforc£hemden
Reformschnitt mit Durchbrüdien und reichen

Handstickereien .
Serie 1 2 3 4

4 Serien
Damen -Nachthemden

aus guten Stoff® , mit S iekereien , Einsätzen ,Bördchen oder Madeira -Handstickereien garniert ,mit und ohne Lieg kragen .
Serie 12 3 4
3 .45 3 .85 4 .45 5 .45

Herren -tfachthemden 110cm lang mit
Liegkragen und dopp . Bordenbesatz 8 .35

Weisse Stickerei - Röcke
aus guten Stoffen mit breiten Stickereivolants

und Zwischensätzen
I9ö, 2 30, 2.60, 3,25, 4 25, 5 40. 6.25

Konfirman e . räc e . . . 95 Pf., 1.10 , 1.65 , 1.955 Serien weisse Anstandsröckeaus prima gerauhten Croisestoffen mit festonierten
. Volants, teilweise handgebogt

Stack 165, 1.95, 2 .35 , 2 90, 3 35
1.65 1.95 880 845

handfestoniert
8 .40 8 .75 3 .10 3 .45

enorm billig !

A einzelner hocheleganter Wäschestücke 'SÄ ? 2 .45 , 2 .95,3 .45,3 .95 |
Untertaillen Kinderwäsfche Kinderwäsche Frottierwäsdie
3 extrabillige Facons

ganz aus Stickerei oder mit Stickeieinsätzan und
Seidenband garniert , alle Weiten

Stk . 70 Pf ., 95 Pt , 1 .15

Trikotagen
Ein grosser Posten Ls

Ia Tricothemden mit prima Stk . :
französischen Piquö-Einsätzen

Enorm Ülllg !

Kinderhemden Grösse 40—30 58 Pf.Hemdentuch mit Spitze
oder Festen Qual. I 65—70 89 Pf.Achsel - u. Vorderschluss 75—90 1.15

Qual II 40- 55 78 Pf.
60—75 98 Pf.
80 - 90 1 .45

Kinderjäckchen
weissgestrickt Stic. 48 , 38 , 98 , 38 , 80 Pf.

Farbige Wäsche
Ein Posten Danienhosen , schwere , doppel¬

seitige Velourgualität mit festoniertem I ee
Paar a «v ™

So lange Vorrat . ■ ->

Kinderböschen
Cretonnö mit Stickerei

Grösse 35—40 58 Pt
- 45—55 70 Pf.
„ 60— 75 90 Pf.offen u . geschlossene Form

Renforce m. guter Stickerei

Volant

40 - 45 75 Pf.
50- 60 95 Pf.

„ 65—75 1 .80
geschlossene Form teils mit Madapolamestic ! erei

Grösse 35—40 46—50 55—60
1.05 1.35 1.60

Farbige Wäsche
Ein Posten farbige Herrenhemden

aus prima CoperilaneUen , völlig *% 4C
weit und lang . « ■» «»

Schürzen
Zleraebttrzen , weis« Batist, ^ Pf.mit Einsau u. Bordüre
UenehttneB mit Triger , weise Ba¬

tist mit reichen Stickereivolants «.Sinnlichen, aparte Kanons. Enorme
Answahl. HC

8 .95 , 8 .85 , 1.85 , 1.45 , 3U Pf.

Haussdiürzen , ^
Stickereivotant n. Tasche -KJ Pf.

HMasehttm *. extraweit, mit Volant
u . Tasche oder breit Spitzen - 1 10
eineatz, weise Cretoai.0 ItlU

HanMehnrse , weise Cretonne , mit
Tasche mit reichen Stickereigarnirr -
nngen , völlig weit f 9K

1.95 . 1.60 , ItUU
Hauuehirae , weise Cretonne. mit

Stickerei garniert, Triger n. OE
Volant “ J Pf.

Hsnssehtrie , weiss Cretonne, mit
reich garniert. Stickereitrigern , u .
Volant, auch Miederfo m, 1 ®K

8 .35 , 1. 60 I«UU
2 Serien Weisse Hinderecbflrxen

Serie I Reformm . Kimonoärme’ 00 p »
u. Stickerei garniert, 45— 55,

" 0 r •
60—70, 1.80

Serie II Befonnhlnger m . reich 1 4C
garniert, Stickereicoller , 45 - 55, i «uü

60- 70, 1.45

8 Serien hervorragend preiswerter
DaroenscMrzen ““ läSS
Stoffen, hübsche Fa^ons, modern gare .
Mieder - , Princess-, hinten - n. Ref.-F» <jon

Serie I 1. 40 , II 1. 95 . III 4 »

V* *T

Kleid „Idsbeth "
elfenbein Wollbatist , ganz auf
Futter , reich mit Spitze garniert ,alle Längen , 45—70 cm

4 .95

So lange Vorrat

Konfektion ■=
3 Serien Hallbafistbltisen

ganz gefüttert mit reicher Spitzen - und Passen¬
garnitur , moderne Verarbeitung , alle Weiten

Stack 5 *45 , 3 .95 . 2 . 75
Elegante Tflllbluse , bestickt auf Seide , reich

mit Einsätzen und Passe garniert , moderne
Aermel . _ Stück 0 .75

3 Seriell moderne Botistblascn
Soiiunennode 1910

elegante Ausführung mit Entredeux und Stickereien ,grösstenteils garnierte Aermel und Rücken
Serie_ 1_ 2_ 3_

1. 95 2 ^ 5 3 . 95 4 . 45

Wollbatist-Hänger
elfenbein, ranz auf Futter 45—55 A A E >
mitSoutacne,Knopf - u .VoIantgamitur » M a

Weisse Batist-Hänger SSI'ISS
Spitze garniert , */, Aermel , 4 Grössen 9 dW ”B

per Stück

2 Schlager ia Hasch - DnlerrSchen

Ein Posten farbige Damen -hemden aus schwerem , bedr .
Cöperflanell, mit Spitze garniert ,völlig weit und lang

schwarzweiss , lilaweiss , hraunweiss , mit
niertem hohem Volant 9 m9tS .und Rüsche Stück I 4mm A «3

Kleid „Gertrud "
wie Abbildung . Musselin¬
kleidchen , ganz gefüttert , m.

gar - 2 Volants und Spitze garn .,- hell u . dkl ., Länge 48— 70 cm
2 .95

2 enorm billige moderne Kostüm - Röcke
Pr »rb HAwdh aö reinwollener Kammgarn-Cheviot, marine u . schwarz , alleWeiten 7 BZ.Ol\ «JV-T« ) ) llvrllld tunikaiitig , garniert mit Fallen und Knöpfen . . . Stück ■ eOO
RncW FHilh ^ la reinwollener Kammgarn-Cheviot, Miederrock mit aufgesetztemggK .,RHUUUU seidenem Taffet-Mieder, Knopf- und Tunikart . Garnierung , reiche ;Falten , marine und schwarz , alle Weiten . . . Stück ;.5o

Restbestände sämtlicher Damen - Konfektion aus
letzter Saioon bis zu 50 % ermässigt.

Handtücher , buntgestreift 40 (80 cm 35 Pf.
weiss 45 |100cm 48 Pf.bewährte Oual., weiss 501100 cm öS Pf.schwere Qual. 50 |110cm 80 Pf .

„ „ 501120 cm 1 .05Badetücher , wei-s, 80180cm 7© Pf.80 (100 100 (100 1001150 126116090 Pf. 1 .10 , 1 .85 1 .85 2 .65
1401 00, schwere Qualität 3 .95
160(200, „ 4 .45

Farbige Wäsche

1.85
Schuhwaren

1 Paar imit . Kamefcaar . Paa -
toffel mit Cordeleoüle für OK
Damen und Herren . . . . OÜ

1 Paar imit. Kamelhaar - ! *» « QOtoflfel m . Filz - u . l .iuoleHmsoblc J “
1 Paar Damen . Pantofl 'el div . 6 (1
Auäirg . m . Leden -ohte u,Abss tzfleck -SU -Ä

1 Paar Leder - Retaeaehnhe Q ÜC
mit biegsam rr Ledereoble . . biUU

1 Posten Damenstiefel , jedes H Q{|Paar obneRückeicht aut bmh.Wert I « jÜ
1 Poeten Damcnstiefel , echt IO TC

Goodyear Welt jedes Paar lU . IU
sonst bedeutend teurer .

We 'mseGlacl -tipangensehnlie O CK
Wiener 1- abrikst . Ü. ÜU

3 Paar engl . Damen Gu vmi - flfl
abaätze . jU *|

1 Paar Kinderstiefel , schwarz
oder braun , Nr . 18 22, zum 1 9K
Schnüren oder Knöpfen I sJU

1 Posten Babyschuhe , Paar7Su .5SPf .3 grosse i <osen Hehnberöme fjflund 1 Auftragbürste , zus . JU Pf -
1 Posten Kinderstiefel , Rind¬

box , guter Schulstiefel ,
_ 27 —30

_ 31 —35 _Paar 4 .23 4 . 95
1 Paar liederspangensehube 1 JiKfür Damen J , Jll
1 Posten Damen -Sehniirstlefel

echt Chevreaux , iu allen Aus - C KJ1
führungen Paar U»tlu

Braune Damen -, Herren - «
Kinderstiefel bedeut , untor Prti >.

3 Paar grüne Schlappen ,lDo .-e CrCme , zus . J1J11 Auftragbürste DUv )

^üeSjcAur
.

»



Vorrat!

Beginn : Montag , 3t . Januar .
Wir bringen auch in diesem Jahre durch frühzeitige , grosszügige Einkäufe aller für
die „Weisse Woche “ bestimmten Artikel unseren werten Abnehmern ganz bedeutende

Vorteile .

Nichts an
Wiederverkäufer

Echtes Porzellan .
Teller, „Festem ”, tief, Stück . .
Teller, „Feston ”, flach, Stück . .
Teller, massiv , tief, Stück . . .
Teller, massiv , flach, Stück . . .
Dessertteller , „Feston ”, Stück . .
Dessertteller , massiv , Stück . . .
Platten „massiv ”, oval , . Grösse

15 Pfg.
12 Pfg.
15 Pfg.
15 Pfg.
10 Pfg.
12 Pfg.

4

Stück

Tedrannen, cylindrisch

tück 22 30 42 68 Pf .
: 1 2 3 4 5

25 45 65 75 110 Pf .
Grösse 1 2 3 ,
Stück 35 48 58 Pf.

Grösse 1 2 3
Stück 38 58 75 Pf .

Ein Posten Teekannen Stück 22 Pf .
Saucieren, Stück .
Handleuchter, weiss .
Handleuchter, mit Goldkante . .

Ein Posten Milchtöpfe Stück 14 Pfg.
Suppenschüsseln, mit Deckel , gross . . . . . 95 Pf.

1 Post . Dejeuner m. Goldrand, mod Form , St, 95 Pf.

Echtes Porzellan .
lOOO Kaffeekannen

Grösse 1 2 3 4 5 6
Stück 22 28 38 48 58 75 Pf.

1 Posten Tassen, weiss, Stück .
1 Posten Tassen, dekoriert, mit Schrift, Stück .
Tassen, mit Goldrand u. Untertasse, Stück . 22
Teetassen, weiss, mit Untertasse . . . . . .
Teetasse, mit Goldband u . Untertasse, Stück . ,
Tasse, gebauchte Form, Stück .
Zuckerdose mit Deckel , Stück . . . . . . .
Kuchenteller, dekoriert, Stück . 38
Butterdosen, weiss, Stück .
Milchbecher , % Liter, Stück . . .
Schüsseln , viereckig, Feston,

Grösse 1 2 3 4 5
Stück 10 22 28 35 45 Pf.

Kinderbecher, dekoriert, mit Bild, Stück . . . . 10 Pf.
Milchkrüge , mit Schrift, % Liter, Stück . . . 35 Pf.

1 Liter, Stück . . . 45 Pf.

5 Pf.
12 Pf.
14 Pf.
14 Pf .
28 Pf .
10 Pf .
18 Pf.
25 Pf.
38 Pf.
15 Pf.

Kaffeeservice
dekoriert, 9 Teile 2.75, 1.75

Echtes Porzellan .
ca . 9000 Salatlereu , rund, weiss

Grösse 1 2 3 4 5 6
Stück 8 16 18 22 28

Ein Posten Untertassen
Schüsseln, viereckig, massiv

Grösse

38 Pt.
Stück S Pf.

Stück
Dessertteller, mit Goldband , Stück
Eierbecher
Senfgefässe, mit Teller, Stück

12 19 24 35 Pi.
. 15 Pf.

Stück S Pf .
. 18 Pf.

Beilagschalen, Feston . 25 Pf.
Obstschale, mit durchbrochenem Fuss . . . 85 Pi.
Teller, durchbrochen, Stück . 18 15 Pi.
Körbchen , durchbrochen, Stück . 18 Pf.

Steingut
Schüsseln, _6 Stück, im Satz . 90 Pf
6 Gewürztonnen, dekoriert, mit Etagere . . . . 95 Pf.
Waschkrüge, dekoriert, Stück . . . 50 Pf.
Waschbecken, grosse Form, Stück . . . . . 95 Pf .

Neuest®
„d
*“Ä :nituron

ra. lO°|0 Rdbtil
Tonnengarnitur j >Echt Porzellan“, ff. dekoriert, mit Etagere , 17 Teile Qm75

Emaille
Fleischtöpfe, 4 Grössen ■' 70—44 Pf.
Ringtöple, 4 Grössen 125—68 Pf.
Milchtöpfe , 4 Grössen - 68—35 Pi.
Salatseiher, 3 Grössen s 120- 88 Pf.
Nudelpfannen , 5 Grössen 58—25 Pi.
Teigschüsseln, 5 Grössen 140—80 Pf.
Milchträger, 3 Grössen 160- 105 Pf.
Kaffeekannen , 5 Grössen 98—44 Pf.
Omelettepfannen, 4 Grössen 68—27 Pf.

Bürstenwaren
Waschbürsten „Fibre“ 22U. 10 Pf.
Waschbürsten „Wurzel“ Stck . 35 Pf.
Kehrbesen „Rosshaar 95 Pf.
Kehrbesen „Borsten“ 145—68 Pf.
Handfeger 125—48 Pf-
Möbelbürste - 115—58 Pf .
Teppichbürsteß 115—75 Pf .
Wichsbürsten Stck. 48 Pf.

Emaille
Toilette-Eimer, weiss
Zwiebelkasten, weiss
Klosettbürstenhalter, weiss
Sand-SeiSen-Soda-Gestell, weiss
Löffelbleche , weiss
Grosse Waschkrüge, weiss
Schaum - oder Schöpflöffel
Wasserbecher

Stck . 195 Pf.
Stck. 98 Pf.
Stck. 98 Pf.
Stck. 175 Pi.
Stck. 125 Pf.
Stck . 135 Pf.
Stck. 27 Pf.
Stck. 48 Pf.

Wirtschaftsartikel
Fleischmaschinen
Buttermaschinen
Kaffeemühlen
Küchenwage m. Stellschraube
Kohlenbügelelsen , prima Ware
Bügeleisen für Stahl
Brotkapseln, oval
Springform, 26 cm.

Stck. 2.75, 3.75
Stck. 150 Pf.

Stck. 135—85 Pf.
175 Pf.
250 Pf.
195 Pf .
160 Pf.

Stck. 68 Pf .

Spezialmarke ElTlälll ^ braun, Ia. Qualität
Fleischtöpfe, 5 Grössen 130—62 Pf.
Ringtöpfe , 5 Grössen 200—120 Pf.
Nudelpfann &n, 5 Grössen 85—38 Pf.
Salatseiber, 3 Grössen 209—160 Pf.
Milchtöpfe , 5 Grössen 80—52 Pf .
Omelettepfannen 85—50 Pf .
Schaumlöffel 42 Pf.
Schöpflöffel 38 Pf .

Glaswaren
Glasteller Stck . 4 Pi.
Weingläser, gepresst Stck. 9 Pf.
Weinglas, Mathilde Stck- 18 Pf.
Weinglas, modernes Muster Stck. 30 Pf.
Römer, % Liter geeicht Stck. 28 Pf.
Römer, hohe , moderne Form Stck. 32 Pf .
Bierbecher m . Mattband, Vi Liter Stck. 12 Pf ,
Teebecher m. Mattband Stck . 12 Pf .

moderne Formen
und Deeors .

Ein
Posten

mit Schablade’
nnd Tür

100 Bogen BUletpapier 22 Pf
100 Bogen Billetpapler, liniiert 26 Pi.
100 weisse BUlet-Kuverts, dazu passend 28 Pf .
100 Bogen extrafeines BUletpapier 40 Pf
100 Bogen extrafeines Billetpapler, liniiert 42 PI.
100 feine weisse Kuverts, gefüttert, dazu passend, 35 Pf.

Spezial -Packungen .
140 Bogen Gforfa-Lefnen 1 pf
100 Kuverts, mod . Form /
100 Bogen feines Reppapier m . gepressten Linien \ OE m
100 Kuverts j

"5
106 Bogen Ia. Leinenpapier, Herrenformat 1
100 Kuverts ... J175 PI.

Brief-Kassetten, enthaltend:
100 Bogen weiss Leinen , Billetform l gS pj
100 Kuverts /
50 Bogen fein weiss Leinen, Herrenformat\ Dl
50 Kuverts
50 Bogen weiss Leinenpapier
50 Kuverts
40 Bogen weiss Leinenpapier, liniiert
40 Kuverts

100 feine weisse Krepp-Servietten
1 Literkrug tiefschwarze Kaisertinte Ia . Qual . 48 Pf.
1 Briefordner mit Register u . Schutzkarton 58 Pf.

ESUcher ! Bücher !
Henriette Davidis, Prakt . Kochbuch 95 PL
1 Posten Romane , frühere Ladenpreise teilweise

bis 4 Mk., jetzt pro Band

} s8 Pf .

| 48 Pf.
48 Pf.

Damen - u. Herrenportemonnaie (Leder)
in diversen Formen 95, 75, 45 Pi

Damen -Handtaschen, diverse Leder¬
sorten, moderne Facons 365 , 265 , 165, 95 Pf.

Zigarrentaschen in schöner Ausstattung Stck. 98 Pf.
Büchermappen m . Schloss 175 Pf .
Grosse Markttasche, Ia. Wachstuch m. festen

Handgriffen 98 Pi.
Photographie-Album in eleganter Aus¬

stattung . 265 , 195 Pt.
Grosne Posten

Moderne Damen = Gurtei
in allen Ausführungen, mit aparten Sehliessen

Enarm billig . Stück 2.35 , 1.65 , » .% 75 P%.28 Pf.
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American Bar
Weinrestaurant \

JffaXlfflptöHerrenstr . 16 S
■ Neu eröffnet. Neu eröffnet. S
O Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Platte . 9

674*
E » » » » » » » » » » » « » mmrnmmmwmmmwm * 1

Spezial -Ausschank holl « Liköre (Bois)
zum

Kaiserstrasse 45 , vig-4-vis der Hochschule.
Neues eleg . Musikwerk (Verdi). 1141 .2 .2R . Webet , „rum wilden Mann"

BAUER GRÜNWALD
GRAND HÖTEl O'ITAUE

: UKunwALu als ®
GRAND HÖTEl O'ITAUE ® » c

f Jj »
S

9 ZZ I» 3 w K
_ |_»t (0 p"

VENEDIG ^ - ? | » S

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zn Sommer - n . Winterknrea .
=== == Massige Preise . == = ==

Prospekte and nähere Auskunft durch
Dr . Bossert819a* Besitzer u d leitend ' r Arzt .

Privatvermögensverwaltung und
—= Darlehenskasse ---- -

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Luisenstrahe 14
Direküon : P . Verwimp

giebt schnell «ab diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverke Sicherheiten , auch Möbel.

Z. Zt . über 2000 Kunden Man verlange Bedingungen . B3201

Inventup-Oosverliauf
mit

großem Pttisiillchlaß «. 5 Prozent Rabatt.
. - ■■u

Mehrere zurückges . Schlafzimmermit 60— 100 Mark Preisermäßig¬
ung , ein - u. zweit .Sviegelschränk «.Was chkommode.Rachttisehe .Bett -
stellen , einzelne Bettstelle» besvillia , sehr punktl . gearb . Matratzenu . Betten , be ^. preiswerte Buffets .Kredenzen. Bücherschränke undSchreibtische versch? Art, mehrere
bessere Herrenzimmer , hübscheWohnzimmer u . Salons , feineSalonschränke . Trutze«^ vieleTische und Stühle . Trnmeaux .Ziermöbel . Flurgarderoben .LederfautenUs . Polstermöbel

5 Prozent Rabatt
auf das Beste, was in Schlafzim¬mer« gemacht wird,- mit 2- u. 3tür.Spiegelschränken. hervorragend
schüneSdeisezimmer in bes .hübschen
Htilformen , dazu passendeHerren¬zimmer mit 2- u. 3turig. Bücher¬schränken . hübsche Wohnzimmeru. Salons , Fremdenzimmer undKüchenmobel.
Bei Aussteuern des . Entgegen -
10.8 kommen. 816

Kaiser strafte SV .

Jede kluge und sparsameHausfrau verlangt

W
I Unübertroffenin Qualität, Aromaund
I Ausgiebigkeit. Zu haben in allen
I besseren einschlägigen Geschäften,I wo nicht, verlange man Angabe der

nächsten Verkaufsstelle von
H. Bourzutschky Söhne,

Wittenberg, b«h tun, ». i. u* . j

Drechslerei mit Laden - Geschäft
„Sdezial -Abteilnng für Schirme " ,

seit 40 Jahren hier mit Erfolg betrieben , ist alterswegen billigzu »erkaufen . . Einem tücht . Fachmann wäre günstige Gelegenheit
zu gründen .

1625
geboten, sich etne IW - sichere „ Existenz ' _ __ _Reflektanten wollen Ihre Adresse unter Nr . Bl ? 23 an dieExpedition der . Bad . Presse" einsenden . 3.8

Institut (Irr AbteilungII
des Bnd . Fnuicnvereins
zur Ausbildung junger Mädchenund Frauen als Pflegerinnen kleiner
Kinder von der Geburt an bis in

dos schulpflichtige Alter .Kurs von fünfmonatlicher Dauer
für Mädchen und Frauen mit Bolks -
schulbtldung in der Lutsenkrivpe

Beginn : 1 . März .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartentzr . 49 in Karls¬
ruhe wenden 842 .7 .3Karlsruhe , den 1 . Januar 1910.Ter Borstand der Abteilung N.

Erfinder !
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ber
wertbat feit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen,
wodurch zu verhütende Miss
erfolge so gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Berwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie aus Er¬
folg gegeben ist . 8222a

Ausarbeitung von Ideen, Ver¬
besserung von Erfindungen
Bäuerle & Beck, Karlsruhe.

Kriegstrahe Nr 40 .
vis-ä- vis dem Häuptbahnhof .

Fabrikation und Vertrieb ges .
geschützter Neuheiten .

Karlsruhe. ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

> Verlange » S »e mein Rasiermesser Nr . S. es ist das beste
Rastermesser . S « rl S »mm «I , Karlsruhe Werderstr . IS. Tel. 1647

in grösster Auswahl^ i

L .Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173 .

[ Laxnswarea , Lederwaren .
Toiletfeariikel .

14893 *

Erste
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismardcstrasse ZS ,

empfiehlt in jeder Grösse :
Isällthästüngr . n.
6e $chirt $ lcit «rn ,
Zagcldscdrltr »
$cbi «t»leitern .

Merrlattes m.
NiveMeNätte » Io bester Ausfillirg.

Tteu eingeführt
tilafey’i

LMkllIl ! llik- I
Üiiiiiilli(l) ! fr

Paket 55 Pfg .
Dazu hassendes Glas

nur einmalige An - 4.31
schaffung nötig !

Stück 12 Mo -

Ffannhuch 8 B
G. m. b. H.

In den bekannten Brr-
kaussstellen.

Tafel -Aepfel.
Prima Tafeläpfel , verschiedeneSorten , sind fortwährend zu haben.Schiitzenftr . 42. Karlsruhe .M . ^ Werden „uch pfundweiseabgegeben. 1512«

Qcbreiz
verleiht ein zart., reines Gesicht, ros.,luaendsr. Anlieh ., weiße, sammetw»Haut u blendend schöner Saint .Aller dies erzeugt 1Z200*
stkikkv - lkrß 'Ldiemtlilsii -Z ' l ' t
0. « - r, « M» n * « 0., Radedenli St . 60 Pig. bti :
Carl Roth, Hofdrogcrie , Herrenstr. 26.>. Bieler, Kaiserin aße -23.
Jul . uehn Nachf., Zäbringerstr. 55.
Milh . TschsramÄmalicnstraße 19,Ällh . Sau » , Werderstraße 27,sowie in allen Apotheken.

Damen
_ gewissenh.

Pflege bei

I

» .Stookor.Larlsrnhe .Schützenstr.7g

Samstag, 5. Februar 1910, abends L Uhr,
Festhallein den glänzend beleuchteten

und geschmückten Räumen der

mit Prämierung der schönsten und originellsten
Herren - und Damen = Kostüme und Gruppen .

Gesamtsumme der ausgesetzten Preise 1100 Mark in bar. (6 Herren-, 10 Damen-,3 Gruppenpreise .) Gruppen aus mindestens 4 Personen bestehend . Im H«l|Md istMaskenkostüm oder Gesellschaftsanzug vorgeschrieben.

Konzert - und Ballmusiki
Herr König! Musikdirektor Adolf Boettge , und die Kapelle des 3 . Bad . Faid »

artillerieregiments Nr . 50 , Leitung : Herr Munkmeister Otto Schotte .
Nach der Preis verteilung (Nr. 1 7 des Musikprogramm«) eineStunde Pause .

Während der Pause

Tafel - Musik
in den Speisesälen .

Von 12 Uhr an

Unterhaltungs -Musik
in der Münchener Bauernstube.

Eintrittspreise : SaalkartM 3 Mk. 36 Pfg.,an der Abendkasse 4 Mk„ numerierte Balkon¬
platz « (Sperrsitz) 4 Mk.

Vorverkauf von Eintrittskarten für die Pareon zu 3 Mk. 50 Pfg.
Ijjvon Mittwoch den ? . Februar bü Samstag den 6. Februar,den Herren : Hof-Posamentier Fr, Betsob , AiE - Dahlemann, Kaiserstr. 185 ; Hoflieferant R.

abends 7 Uhr,
... . .. . „ ; Kaufmann 0- Freundüeb , vormals

... .... . . - Dietrich, Kaiserstr . 179a ; Kaufmann Ts. Flüge ,Kaiserstr 51 ; Hofsäckler K. Frey, Kaiserstr- 99 ; Kaufmann F. Kühnel , Durlach«# ADee 4 ; Kürschner-meister A . Lindenlaub , Kaiserstr. 191 ; Kaufmann H. Meyle, Ecke Karl-Friedrich- und Kaiserstr, undEcke Kaiser- und Westendatr. ; Kaufmann F, Reis , Luiswwtr ßg ; Kaufmann 6 . BohtteMer, Kaiser-strasse 122 , Eingang Waidstr. ; Kaufmann Karl L . Behweikert, Kaiseretr. 199 a ; KaufmannA. Stauffert, Kaiserstr. 113. Ecke Adlerstr . : Kaufmann A. Bteinmana, Werderstr . 42 ; KaufmannChr . Wieder , Krieg»tr. 3a , sowie im Kiosk des Verkehrsyerehu beim Hotel Germania.
Balkonplätze nur bei Herrn Hoflieferant C. Feigier, Herrenstrasse Bl.

" Baal - und Galerieöffnung um 7 Uhr abends. —
Eingang in den Saaldurch den Garderobebaurechts
vorriHauptportal, zurGalerieüber die neuenGaierie -
treppen rechts und links vom Hauptportal, für

Gruppen nur durch das Habptpprtal.
Herren- und Damenmaskengarderobe, Friseuse,Photograph , Blumenverkauf im Hause. Nirrisohe
Kopfbedeckungen für Damen u . Herren am Saal¬
eingang käuflich . Im Interesse einer bunterenBe¬
lebung des Balles wird dringend gebeten , in när¬rischer Kopfbedeckung zu erscheinen.
Gruppen und Einzelmasken, die in die Preiskon¬kurrenz kommen wollen, müssen spätestens um
10 Uhr im Balisaale anwesend sein. Hierüber

wird Kontrolle geübt
Werfen mit Papierschlangen, Konfetti u. dergl. inden Ball- und Nebenräumen polizeilich verboten .

Musik- und Tanz -Programm zu 10 Pf. am Saal-
erngang.

Das Tanzen in den SpeisesMen , insbesondere hn
kleinen Baisse , ist verboten .

Rauchen im Baalsaal vor wie nach der Panse
strengstens untersagt-

Lauben imkleinen Saalzu 5 Mk.u.vorbohaKene Re-
siauratiensplätzs (im kleinen Saal und auf derunteren Galerie im großen Saal) zu 50 Pf. für denSitz werden von der Balikommission auf vorherigeBestellung abgegeben, kn übrigen ist das Be¬

legen vpn Plätzen nicht gestattet.
Kinder im schulpflichtigen Alter sind vom Zutrittzu den Ballsälen — auch bei Darstellung von

Gruppenbildern — ausgeschlossen.
MHfiihren van Tieren verboten .

== Vor der Preisverteilung keine Demaskierung . --
Knntrnllmnssrpnpln • S * Abschnitte, Eintrittskarten werden beim Betreten der Bafl-nuiili uilllluodl cyctu . räume vom Aufsichtspersonal abgetrennt und zuröckbehalten DieKarten selbst sind von den Inhabern eorgfältig aufzubewahren und dem KontroUpereonal auf Vertan«vorzuzeigen . Mach 12 Uhr werden bei vorübergehendem Verlassen der Festhalte C«ntre4ÜariSizum Preise von 1 Alk - für die Person an der Kasse abgegeben . Wiedereintritt ist nur gestattet ,

1363L.1

«■Ulli i 10190 vvii m zum » iui hiv i oi ovh uii uci nango aUHOycuCfiwenn mit der Contre -Marke auch die Eintrittskarte vorgezeigt wird

Olga JClinfcomström
Kaiserstrasse 243 , nächst dem KaiserplaU.

:- - : Telephon 242Q . - - . -

Kostüm -Aufnahmen
Preisermässigung . _

Spezialität: Kinder - Aufnahmen .

Tapeten!
Hausbesitzern

= 25 ° /o Rabatt
Verlangen Sie fto. geg. fro.

Karte 27 Ift bis 55 Pfg.Karte 28 BO „ 200 „Rlngfrele Tapetenindustrie
C . Kapsch , Frankfnrt a . M . 27.

11088k

Frachtvricfewerden rasch und billi
in der Druckerei der

Ile « isisertiai
« ad. Preßt'

Nur 8 H. franko
kokten SO Htr. , 1 Utr. dr. beet verainktee

tnuridiiedOiIklfiiv
Dftrtsdies Reidisdraktgefltedit

fttr HakntrbSie aad Qtrtea.niastrterte rrelallate gn ia a. franko.
Dahtigf k Ruitiifl t Co. CT '

8B0e

ftcnß ^ rcus. 9 (tuK , WwnbftuffAllee 136. {kü (fj)otta ) öOTi6
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Sonntag de« 3« . Januar 1910 , nachmittags 4 Uhr

Trotzes hunmislWs Konzert
ausgksührt von dem Musikkorps des

Zns.-Regts. von Lötzow ( I W > Nr. 25 in Walt.
Leitung : Musikmeister Richard Roick .

Programm .
1. Närrisches Blut. Marsch . Kasper.
2. Ouvertüre zu „Der flotte Bursche " . v. Suppe.8. Wiener Praterleben. Walzer . Trans lateur.4. Bariatiouen über „Ein Karneval in Venedig" . . Paganini .
b. „Prinz Karneval". Ouvertüre . Schiller.6. Biolin -Konzert . Biotti .

lauf vier leeren Saiten , vorgetragen von Herrn 7» ^
Professor Vigelino aus Rom ).

7. Chinesische Hofball-Quadrille . ^ oshimoto.8. Ein Jahrmarktin Kuppenheim . Humorist . Tongemälde Schreiner. -

0. Karuevals-Bütten -Marsch . . Roick .
10. Eine vergnügte Reaerhochzeit . Vallstedt .
11. Luftige Brüder. Walzer . . . . . . . . . . . . Fidelio.
12 . Urkomischer Zapfenstreich . Fahrbach.

tr u . i ..ui l Abonnenten „ . . . . 30 Pfg.
Vtltmtt : < Nichtabonnenten . *

. . 50 Pfg .
l Kinder u . Soldaten je die Hälfte .
Musikprogramm 10 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit . 1836

/
"

Direktion ;
6ist. Klefar. Colosseum

—- v
Telephon

1938.
Samstag den SO . Januar 1910 , abends 8 Uhr :

Sonntag den 30 . Jan . 1910 , nachmittags 4 Uhr :
Familien -Vopstellung .

Abends 8 Uhr : Gala - Vorstellung .
Montag den 31 . Januar 1910 : 1554

AhsrhlPlk . VnrctpIllinn des für ersthälftig Januar 1910 en-AUOulllcUd TUrolCIlUliy gagiert gewesenen Künstler-Personals.

Festhalle Durlach .
Sonntag den 30 . Januar 1910 :

Kostüm - Fest - Baü
Oeffentliche Tanzmusik

und verstärkter Kapelle.
Es ladet freundlichft ein K . Fessler .

Anfang 3 Uhr. des Kostüm-Balles abends 7 Uhr.
Eintritt frei ! B3384 Eintritt frei ;

Kiifytar Krug.
Telepho« 538. Direktion : (Emil Krebs .

Sonntag. 30. Januar :

Grösst: Künstler-Konzert
1573ausgeführt von der

Ersten rumänischen Künstler-Kapelle.
Leitung: Kapellmeister V. Christeseu -Teutseh .
Anfang 4 llhr . Eintritt frei

Dag Konzert findet im kleinen Saale statt .

Zum Elefanten, » ,«, «
Herrte Samstag den 80 . d. Mts . , abends 8 Uhr :

Grches,
~

ausgeführt von den beliebten 1541

NB. ff . heller und dunkler Monknger vier .
Gute , anerkannt billkge Nüche .

Eintritt frei ! JOSCf Klein .
Kaisersttahe 39.

Samstag 39 . Januar , abends 8 11 Uhr :

Närrischer Kappenabend
unter Mitwirkung des Wiener Schraiumel -Trioh .

Sonntag den 39 . Januar , von 4 bis 11 Uhr :
Komiker Konzert

Es ladet höfl . ein B3584
Eintritt frei !

_ _
c . imtner .

Alte Brauerei Fels ,
Zur Eröffnung der neu renovierten Lokalitäten

morgen Sonntag : Grosies B3587

kamalistisüiesStpeich -llonzert
wozu ick alle meine Freunde und Gönner aufs freund¬
lichste einlade . j . Vogel .

« 3555 Sonntag den 30 . d . Mts : Großes

Karnsval-Konzert der .F .delen 6eister ‘.
Anfang 1 Uhr. Eintritt frei .

'Wahrend der

Weissen Woche
von Donnerstag den 27 . Januar bis einschl . 5 . Februar

bietet sich meiner verehrbchen Kundschaft durch

Verabfolgung doppelter Rabattmarken oder IO Prozent in bar
eine 1 günstige Gelegenheit

Zum Einkauf ganzer WchelMllllcblllllgell
welche auch zurückgestellt werden

Zum Einkauf einzelner £ fSätZStUCRC
< für den Haushalt und die Küche

aiirt$cl)aft$porzellan u . Glaswarcn
Kaffee * , Tee - u. Speisen -Servicen

für Konfirmationen

Zum Einkauf von

Zum Einkauf von

Zum Einkauf von

Zum Einkauf von 6 $$ I) C$tCCRClt dllCF Jlft *
Ausserdem erhalten Sie auf

Kocbschränke „Universal“ « Kochkisten „fee
während dieser Zeit doppelte Rabattmarken

U

1564

Edmund Eberhard
Ludwigsplatz 40 . Hans- und Küchengeräte -Magazin. Telephon 1264.

Heinrich Lang
Metzger und ' Wurstler ,

Hurlacher Allee . Ecke Degenfeldstr.
empfiehlt in bekannter Güte

Ochsenfleisch .
Rindfleisch .
Kalbfleisch,
Schweinefleisch ,
Hammelfleisch ,

sowie alle Sorten
seine Wurflware «,
Lchinkeu und Dürrfleisch ,
hausgemachte Leber » und

Grnbeuwnrste
Telephon 1439 . 333403

Dauer-

Pfund 18Pfg .

geschälteKastanien
Pfund 25 Pfg .

empfehlen 1493

/fannhDchSCo.
Ci . m . b. H.

in den bekannten Verkaufs¬
stellen.

ÜNur diese Woche ! !
versenden aelcs. komp ette Jahr¬
gänge 1908 von : Daheim, Uni¬
versum , Neues Blatt , Welt und
Haus , Gartenlaube , Romanbiblio¬
thek , Land und Meer , Meggendorfer
Lustige Blatter , Fliegende Blätter
ä 2 Mk. Bestellungenvon 5 Jahr¬
gängen an frei .

‘ 918a
6er ania, Berlin . Beffelstraße B. 4.

Büromöbel
Schreibbüro
Rollschränkchen 1491 .2 .2
Kassenschrank
Rotlfchutzwand u . Verschied .
sehr billig verkaufen .

Kaiserftrade 8 « .

Die Preise obiger Artikel sind durchweg bedeutend herabgesetzt und gewähre hierauf
außerdem noch einen a

pom 29. Jaguar bis 7. Februar
veranstalte ich einen großen

« Wllge«. Sporttuagen , Mermöbel
und Mnm

Lxtvn -Nabcrtt poii 1Ö%> oöev doppelt « Mnvken.
Es gelangen unter anderem zum Verkauf in nur bester Qualität :

Biktoriawage « mit feinem Rohrkorb und PorzeUangriff von Mk. 15 .00 —22 .00
Feine Biktoriawagen mit Gummiräder und Porzellangriff „ „ 22 . 59 —28 00
Elegante mod Ratnrrohrwagen mTGummi u. Por,ellangr . „ „ 20 . 00 - 36 . 00
Elegante Kastenwagen mit Gummi und Porzellangriff „ 28 .00 —35 . 00
Sportwagen . . . . . . von Mk. 4 .50 an

Ferner ein Posten '

Kinderwagen zuriillgksktzt mit 20 °/« Rabatt.
Gleichzeitig gelangt noch, neu eingetroffen , mit sämtlichen Neuheiten

kill WligW Ilmiiiabor - Kindmvagni
die wegen ihrer Eleganz und Stabilität besonders bevorzugt , werden , zum Verkauf . Mein
Sonderverkauf bietet somit nach jeder Richtung hin die größten Vorteile und sollte darum von
niemanden versäumt werden 1638

J . Hess , Kaiserstr. 123.
Spezialgeschäft u. Versandhaus für Kinderwagen u. Korbwaren .
Haupt -Riederlage der weltbekannte « Brennabor - Kinderwagen .

Katalog gratis .
^ .

' Telephon Nr. 1566 . Versand franko .

Wen Mittag- nab Abenbksch
empfiehlt ' 233536

Amalie nstrasie 20 . 2. St ock.

Hochfeines Pianino,
fast neu , ganz vorzüglich in Ton
und Bauart , moderne Ausstattung ,
sehr billig zu verkaufen . B3558

Karlstraße 12, 2. Ltock.
14 . TorhPtt mir Polier u . ein14 ZUUUeil Fahrradhaus bill .
zu verkaufen . B3386

Vutlibsträste 18 , 2 : 'Stock.

Herren- u. Damenrad,
Freilauf u . Rücktrittbremse , gut
erhalten , ganz billig abzugeben.
B3486 Klauvrechtstr . l « . part .

Fahrrad , noch neu, mit Frcikaus ,
sofort billig zu verkaufen . B3563
. Sophienstr . 250 , 4. St . rechts.

Schlafzimmer ,
solide Arbeit , zu billigem Preis IN
verkaufen . Möbelschreinerei A . Betz ,
Wikhekmstraße 1 . . 'X8064 .8 .3

ßin Herd , gut erhall . , mit Robr
billig zu verkaufen . 233507

Klumenstr . 10, 2 . Stock .

ift billig ui verkaufen . Näheres
233566 Schüvcnstr . 47 , 111, rechts,

Guterhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen . 233577

Schiitzenstraste 64 , Stb . 15 st .

Nähmaschine ,llit <:v,tuaut,t
i verkaufen : 23

'
'liuppurrerstraße 88, J.
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Damen - und Kinder - Konfektion
.

Auf sämtliche auch schon bedeutend reduzierte Ware gewähre ich bis 8 . Februar
1498.2 2

10 % Rabatt in Rabattmarken
oder in bar.

Telephon 2723 MA R G . DUNG Kaiserstrasse 86 .

Bekanntmachung .
Die Erhebung der Beitrüge für dieland - und forstwirtschaftliche Unfall¬

versicherung betr .Die Kataster für die Beitragsleistung zur land - und forstwirt¬schaftlichen Unfallversicherung für die Gemarkung Karlsruhe und dieabgesonderte Gemarkung Hardtwald für das Jahr 1909 liegen von ,28 . ds . Mts . an während zweier Wochen zur Einsicht der Beteiligtenosten und zwar die Kataster Karlsruhe -Stadt , den Stadtteil Mühlburgund die abgesonderte Gemarkung Hardtwald beim städtischen Sekretariatr ~ " r ' r
Zimmer Nr . 34 , Eingangt Stadtteile Beiertheim ,. . . . . . .. _ „ _ . . . . Gemeindesekretariatendieser Stadtteile .

Einsprachen gegen den Inhalt der Kataster können währendobiger Frist und weiteren 4 Wochen schriftlich oder mündlich lei unsbezw . den Gemeindesekretariaten erhoben werden.Karlsruhe, den 24. Januar 191V. 1567
Bürgermeisteramt .

Or . Kleinschmidt . Reber .

Knielinge«.
Stammholz-Versteigerung.

Die Gemeinde Knielinge « versteigert am
Donnerstag de« 3. Februar dS. I »im Gemeindewald , Schlag 23 (in nächster Nähe der HardtstiftungWelschneureuth) nachverzerchnete Hölzer :

1 ) 1 Birke 0.34 Fest« .1 Belle 1 .25 „1 Silberpappel 1,224 Eichen von 0,61—2,16

2)3)4)
5)
6)7)8)3

6 Jffen
10 Weiden
2 C. Pappeln33 Pappeln106 Eschen10) 311 Erlen

0,88— 1 .13
0,26—0,68
0,73—1,27
0,33—1,25
0,17—1,250. 19—1 .26

Zusammenkunft vormittags 10 Uhr im Schlag SS.Auszüge fertigt Waldhüter Kiefer .
Knielinge ». den 28. Januar 1910.

Der Semeiuderat .

9112.2.1

! aidmann . Frey . Ratfchr .

Pferd -Verkauf .
Mittwoch den S. Februar , vormittags 10 Uhr .Versteigerung einer zum Kavalleriedienst nichtgeeigneten jungen Remonte ant den , Hofe derNikolaus -Kaserne . 763a.2.2Husaren-Regiment 9, Straßöurg.

IMn - ÄsnstttiM'Meigming .
Fvrlsktziillg.

Montag den 31. Januar , nachmittags 2 Uhr. werden imAnktiouslikal Zähringerstraste SS, gegen bar öffentlich versteigert'
Schöne Toiletten . Strastenkostüme , Fartettkleider . Pelzund Samtjartetts . Pelze , farbige « amtjartetts , Plonie » .feine Woll - und Seidenstoffe , Paffemeuterren » . Besäe,r intLiebhaber ladet höflichst ein 15028 . Auttionrgeschaft.

ALHrinqerstraste 29 .

Erholungstiaus Heilbronn a. N.
atmmer Anfragen Vrholungshaus

Durch günstigen Einkauf Bind wir in der Lage, ein

außergewöhnliches Angebot
in Bodeelnrichtungen

nt stellen. 1418
Outadeofen, ganz Köpfer mit Zimmerheizung , Brause und

■■• eiserner perz Han maillierter Wanne . . Utk . 200 . -
nü Wandefen in Kupfer . llh . 17« . - -

===== Installation billigst . ---------

Emil Schmidt & Gons.,
Kalserstrssse 209 , gegenüber Moninger- Ban .

Nur solange Vorrat reicht !

Aufforderung .
Auf 23 . Januar 1910 ist dasSchulgeld für die

Knabenvorschule,
Bürgerschule und
Töchterschule

für das lV . Vierteljahr 1909/191023 . Januar bis 23 . April 1910■ fällig.
Die Zahlungspflichtigen werdendeshalb aufgefordert , das ver¬fallene Schulgeld bis längstens 7.Februar 1310. unter Vorlage derzugestellten Forderungszettel , an¬her zu entrichten. 1227Karlsruhe , den 23 . Jan . 1910.

Schulkaffe .
Fecker .

Dünger-
verfteigerung

für Februar 1910 findet beim1 Badischen Leib-Dragoner -Regi-ment Nr . 20 am S. Februar I» 1V.9*/» Uhr vormittags statt . 767a

Stammholz -
Versteigerung .

■■*r .se

Montag den 31. Januar l . I ..nachmittags 12 % Uhr beginnend,versteigert die Gemeinde Lands¬hausen aus ihrem Gemeindewald,Distrikt Hohwald: 39 Eichen - und5 Buchenstämme gegen Borgfristbis 1 . September I . Js . 843aZusammenkunft auf der Hicb-
fläche .

Landshausen , 25 . Jan . 1910
Bürgermeisteramt .D > i ch i n g e r.

Jnihof, Ratsche.
Dbergronrbach.

Die Gemeinde Obergrombachversteigert am nächsten
Donnerstag den 3. Februard . I .,vormittags um 3 Uhr ,auf der Hiebfläche 23 Eichen - und8 Forlenstämme .

Äusammeiikiiiift beim Rathaus .Kaufliebbober werde» hiezu ciu«geladen . 842n2 . iObergrombach , 26 . Jan . ifiio.Das Bürgermeisteraml.9 i n d ei ! fe l s e r

Schwarzach .

Stammholz-
Ber , cigcrung

■äsr

i Tie Gemeinde Sck>warzach -Amt: Bühl -Baden ) versteigert am
Atvhlß kn 1. 'Februar i). ^

j nonnitloftS 10 Uhr. bpn ),im H >ebschlag Nr . 1 , Neuwald :05 Slück Birke» . 0,30— 1,25 fm
menend,20 „ Eschen . 0,25—0.75 „messend ,20 „ Eichen . 0,30—1,13 „messend ,wozu Liebhaber einladet 914a

Schwarzach, den 28 . Januar 1910.
Gemeinderat.

Sauer , Bürgermeister .

Ein Lehrkursu * in Mas¬
sage u. Badefach mit Statt.
Prüfung bea, am 1. gebt . (Lehr¬
honorar 150 M ) Anmeld. fof . erb.
Kappltahns Factectm.e , Leipzig- “sa .2.2

Chiffonnier. K 'K »
verkaufen . E . Werner , Seblchfi-VlaN 13. parterre, rechts. EinganKar l- Friedrich straße .

Garantiert echten ^ a.,.2

für Magenleidende , Kranke. Genes,versendet tägl . frisch franko Nachn .150 Stück in Holzkistchen Mk . 3.00250 „ „ „ ,. 4.50
Zabrif -Mederlage M. Älbrecbt ,^ ranfftirt U .IH. . KettendofwealTS.

Modes .
Geschäfts -Uebergabe .

Meinen geehrten Kunden zur geneigten Kenntnis , dass ich mein Salon -Putzgeschäftan Fräulein Paula Bormann käuflich abgetreten habe , welche dasselbe unter der Firma

M. Rudolph Nachf., Peiila Bormann
in derselben soliden und gediegenen Weise im Hause des Herrn Möbelfabr . Reutlinger

Kaiserstrasse 167 , I. Etagefortführen wird .
Indem ich für das mir seither bewiesene Vertrauen verbindlichst danke , bitte ich, solchesauch auf meine Nachfolgerin übertragen zu wollen. 1533

Hochachtungsvoll

M . Rudolph , W. Wilisfädter Nachf.

stellt ihr Biesenlager in nur eleganten und Prämierung »würdigen

Maskenkostümen |
dem geehrten K ~ | i ( unH MSaIa zur Verfügung und ladet zur >Publikum zu UHU PlICIC Besichtigung höflichst ein . »

n ;p Anecfplliinn befindet sich in den eigens zu diesem Zweck er - 5ulu nUtSulblluliy bauten und eingerichtete» Räumen unserer Fabrik *
Telephon

2447 . Leopoldstr. 31 Telephon
2447 .*

NB. Auf den beiden städtischen Maskenbällen , wie alle Jahre , Maskengarderobe 5^ in der Festhalle . 1058*
^* » , » » » » » » « » » » » » « « » « » » » « a » » « » » « » » ,

Maschinenfabrik El HD ESI SA Weinheim i . B.vorm . Wm . Platz Söhne , A. - G. ,
Patent Heissdampf -

Lokomobilen
mit 811a.12 .1

Gleichstrom - u . VentilsteuerungBauart Prof . Stampf ,
von 20 bis 600 Pferdestärken .

Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten .
Kostenanschläge auf Verlangen .

Halerßlicm
mit Zuckerzusatz

70Pfd .-
Paket

Pid > 5 » «
Paker

empfiehlt

PfannkuchSCo.
I G . m. b. 11. S

in den bekannten Ver -
4 .3 kaufsstellen . 770

Zu kaufen gesucht
rot. Mahagoni-lpianino
mit Pianola . Offert , mit Preis unt .B3513 a . d. Exp. d . „Bad .Presie " . 2.2

Zur Anfertigung von Straße » - ,Haus - und Kinderkleidern, Blusenu . Röcken in einfacher, sowie bessererAusführung empfiehlt sich tüchtigeSchneiderin . Pünftlichc Arbeit ,mastige Berechnung . B3503Sophien str . 28. I . Stock, links .

Zie Wirlichail
„zur Kro »enhatte " h >er ist per !
1 . April an tüchtige, kaittionS -
fähigc Wirtsleuie (Metzger
bevorzugt ) zu vermieten .

Näheres bei 1521 .3.2
i A. Printz , Bierbrauerei , |

Karlsruhe .

Stiller Teilhober
gesucht für technischen Betriebmit einer Einlage von 5— 10000 M.Kapital wird sicher gestellt . 2 .1Offerten unter Nr . 1560 an dieExpedition der „Bad . Presse" erb.

Line Partie Diwans
in Moguette u . Taschen , solid ge¬arbeitet , per Stück 35 Mk., nursolange der Vorrat reicht . 115410 .8 Kronenstr . 32 . Rückgebäude.

Fahrrad- und Aäh-
maschinen-Gefchäft,
einziges dies . Art am Platze , samtInventar u . ausstehendem Geldsfür 3000 M zu verkaufen .Offerten unter Nr . 812a an dieEroed. der „Bad . Presse" .

Hanskauf .
Dreistöck. Haus , auch mit Laden ,ohne Hinterbaus , gesucht. Offert ,unter Nc . B3578 an die Expeditionder „ Bad . Presse" erbeten .

Zu verkaufen !
1 gebrauchter Gesellschaftswagenmit Verdeck, beinahe neu , 6 sitzig .1 gebrauchter Landauer , neu her¬gerichtet. 1169.3.3I gebrauchter Perronwagen , für

Geschäfte (Transporteur ).1 nc » . Handwagen m . Patentachsc .
J. G. Christmann,

Karlsruhe i . B.

Abbruch.
In der Mühlburger Brauereisind Mauer - u. Hartsteine . Ziegelu. Bauholz zu verkaufen .Näheres Abbruchfiellr. 1526 .3.1



Seite 14
Bevsrstehende Veranstaltungen.

r Karlsruhe , den 29 . Januar .
— Die Gewerbeschule wird am morgigen Sonntag vorm 11 ’,-i

alhr int großen Festhallesaal eine Schulfeier abgehaltcn . wozu Eltern .
Schüler und Freunde der Anstalt herzlich eingeladen sind . Dabei
werden Vorträge mit Gesangsanfsührungen und Musikvorträgen ab¬
wechseln .

— Der evangelische Bund hält am nächsten Montag , abends
8 Uhr , im Eintrachtssaale einen Familienabend ab . Es ist gelungen ,
als Redner den bekannten Pfarrer lic . Wielandt aus Niedereggenen
(früher Stadtvikar in Heidelberg ) zu gewinnen . Ein höchst inter¬
essantes Thema hat sich der Redner gewählt . Er will die Sittlichkeits¬
frage der Gegenwart einer scharfen Beleuchtung unterziehen . Ernste
Dinge werden dabei zur Sprache kommen . Alle Männer und Frauen ,
die ein Herz für ihr Volk haben , und Mitarbeiten möchten an der
Gewinnung reiner Luft für unser gesamtes Volksleben , sind zu diesem
Vortrag eingeladen . Der Redner hat viele Freunde in unserer Stadt
sich erworben durch die mannigfaltigen Vorträge , die er hier gehalten
hat . Es steht wohl zu erwarten , daß auch an diesem Abend eine statt¬
liche Zuhörerschaft zu seinen Füßen sitzen wird .

=}= Monistenbund . Am 31 . fc. Mts . abends 8' 4 Uh: findet im
Caal HI . der Brauerei Schrempp ein Bortrag des Herrn Ingenieur
C. W. Meyer aus Pforzheim, veranstaltet vom Deutschen Monisten.
Lund, Ortsgruppe Karlsruhe stakt . Der Referent wird über „Glauben
und Misten " sprechen. Da Herr Meyer auf diesem Gebiet auch schon
litterarisch tätig gewesen ist — er hat die Broschüre „Ueberwinduno
der Eottesidee " verfaßt — so ist ein zahlreicher Besuch zu erwarten .

□ Die Heilsarmee. Der neue Leiter der Heilsarmee in Deutsch¬
land , Kommandeur SB . I . Mac Alonan , wird am Montag den 31 .
Januar seinen ersten Besuch in Karlsruhe machen , wo er abends 8%
Uhr im Hotel Monopol , Kriegstraße 28 , eine große Wilikommensver -
fammlung leiten wird . Diese erste Versammlung des neuen Heils -
armeeleiters verdient allgemeine Beachtung. Kommandeur Mac
Alonan ist ein erfahrener Heilsarmeeoffizier , der lange Jahr ; am In¬
ternationalen Hauptquartier gewirkt und die Leitung der Heilsarmee
in verschiedenen Ländern erfolgreich inne hatte . Er wird in dieser
ersten Versammlung in Karlsruhe einen interessanten Vortrag hallen .
Mehrere Stabs - und Feldoffiziere der Süddeutschen Division werden
zugegen sein . Jedermann ist freundlichst eingeladen .

% Festhallekonzert . Wir machen auch an dieser Stelle auf das
morgen nachmittag 4 Uhr in der Festhalle stattfindende humoristische
Konzert der Kapelle des 1 . Rhein . Infanterie -Regiments von Lützow
(Rr . 25) aus Rastatt , die unter Leitung des Herrn Musikmeisters
Roick steht, aufmerksam. Die Kapelle ist von ihren früheren Konzer¬
ten her noch in guter Erinnerung und es dürfte sich deshalb das Kon¬
zert eines lebhaften Zuspruchs erfreuen , zumal es wohl die letzte Ge¬
legenheit sein wird , die Kapelle vor ihrer Uebersiedelung in ihre neue
Garnison Aachen zu hören . Die Mustkabonnementskarten bleiben in
Geltung . Die Eintrittspreise sind die gewöhnlichen.

# Der 2. städtische Festhalle -Maskenball wird Samstag , den
5. Februar d . I .. in den festlich geschmückten Räumen der Festhalle
abgehalten werden . Wiederum sind IKK) Jl zur Prämiierung der
schönsten und originellsten Masken und der besten Gruppen ausgcsetzt.
Ein lebhafter Wettbewerb um die klingenden Prämien wird sich,
wie zu erwarten steht, auch bei diesem Balle geltend machen . Für
Gruppen , die in die Preiskonkurrenz kommen wollen , sei hier noch¬
mals hervorgehoben, daß sie spätestens um 10 Uhr im Bcillsaale an¬
wesend sein muffen. Große Wagen und Gefährte , die sich auf schmalen
Rollen bewegen, werden in den Ballsaal nicht zugelaffen, ebensowenig
Rollschuhläufer . Kleinere Wagen mit breiten Rädern werden zwar
nicht ausgeschloffen , doch muffen die Räder durch llmwickelung mit Filz
oder Gummi so verwahrt sein , daß der Fußboden des Saales in keinem
Falle Schaden leidet . Feuergefährliche Masken (Strohmänner ,
Schneemänner , Papierpuppen und dergl .) und Masken mit brennen¬
dem Licht erhalten grundsätzlich keinen Einlaß . Personen , die nicht
im Maskenkostüm oder im Ballanzug erscheinen , ist der Zutritt zu
Aen Ballsälen nicht gestattet . Im Interesse der Erhaltung des fest
Lichen Gepräges der Bälle kann von dieser Vorschrift, auch auswärti¬
gen Ballbesuchern gegenüber keinerlei Dispens erteilt werden . Narren¬
kappen sind am Säaleingang käuflich . Für die Besucher der oberen
Galerie ist auch der Straßenanzug zugelassen . Die Ballmusik stellen
die Kapelle des Lcib-Erenadier -Regiments und die Artillerie -Kapelle
Rr . 30 . Für das Belegen von Restaurationsplätzen in den Ballsälen
(großer und kleiner Saal und Bauernstube ) bis 9 llhr abends wird
pro Stuhl eine Gebühr von 50 „jj , für das Belegen von Lauben im
kleinen Saal eine Gebühr von 5 M erhoben. Bis 9 Uhr abends nicht
besetzte Plätze werden freigegeben. Gesuche um Abgabe von Lauben
und belegten Restaurationsplätzen sind ausschließlich an die Vall -
kommiffion. Rathaus , 2 . Stock , Zimmer Rr . 39 , zu richten. Vor der
Preisverteilung soll keine Demaskierung stattfinden . Bei der Prä¬
miierung müssen die preisgekrönten Masken mit der Larve auf dem
Podium erscheinen . — Gegenüber verschiedenen Berichten über den
„schlechten" Besuch des i . Festhallen -Maskenballes vom 22 . d . Mt .
fei übrigens bemerkt, daß dieser Ball ein Besucherzahl von rund 1700
und eine Brutto -Einnahme von gegen 5000 M brachte, und daß er
damit manchen seiner Vorgänger um ein erhebliches übertroffen hat

Sport-Nachrichten .
A Karlsruhe , 28 . Jan . Kommenden Sonntag den 30 . d . M . treffen

sich auf dem Sportsplatze an der verlängerten Moltkestraße um >/-3
Uhr die ersten Mannschaften des K. F. B . und des F . E . Freiburg
im Ligaspiel . Das erste Spiel in Freiburg endete unentschieden mit
1 :1 und hat sich Freiburg in den letzten Spielen bedeutend verbessert
Es gelang Freiburg sogar letzten Sonntag gegen die Stuttgarter Kik-
kers. trotz 2 Ersatzleuten ein unentschiedenes Resultat herauszubrin -
gen.

'
K . F . V . hat die Zeit von Neujahr bis heute nicht unbenützt vor¬

übergehen lassen und hat durch eifriges Training seine Form noch ver¬
bessert. Auf alle Fälle ist ein äuerst interessantes und spannendes
Spiel gewiß. Es wird dem Karlsruher Publikum seit Mitte Dezem¬
ber wieder zum erstenmal die Gelegenheit gegeben, die Karlsruher
Mannschaft , die in Berlin , Hannover und Köln durch hervorragendes
Können die Sympatien aller erworben hat , wieder zu sehen . Auf dem
Alemanniasportplatz stehen sich ebenfalls am nächsten Sonntag der hie¬
sige F . C . Alemania und der Straßburger Fußballverein gegenüber
Straßburg . bekannt durch sein flinkes Stürmerspiel , konnte erst ver¬
gangenen Sonntag wieder seine hohe Klasse beweisen und die Stutt¬
garter Sportfreunde ganz überlegen schlagen . Auf der anderen Seite
wird Alemannia alles dran setzen, die 2 wertvollen Punkte für sich zu
buchen , weshalb ein hartnäckiger und interessanter Kampf zu erwar¬
ten ist . Beginn des Spiels halb 3 Uhr . — Auf dem Sportplätze an
der Honfellstraße spielt morgen um 10 Uhr die zweite Mannschaft des
F . C. Muhlburg , welcher sich zur Zeit in sehr guter Form befindet
gegen die „Fußballabteilung hiesiger Post - undTelegraphenaffistentrn ."

llm 1 Ahr findet das Entscheidungswettspiel zwischen F . C . Rastatt
und F . C. Olympia Baden -Baden statt . In einem dieser beiden Ver¬
eine wird man den zukünftigen Meister der Klasse 0 von Süddeutsch-
land sehen . Darauf folgt ein spannendes Spiel der ersten Mannschaft
gegen F . C . Union I . Union wird zu den hartnäckigsten Gegnern ge¬
rechnet, denn Mühlburg konnte im Vorspiel nur mit 1 : 0 Toren
gewinnen . — Aus dem Sportplatz am Weihewald treffen sich im
Verbandsspiel der F C . Germania Karlsruhe und der Beiertheimer
Fußballverein . Die Spiele beginnen um l -2 Uhr bezw . 3 Uhr .

ed Hautkrankheiten
Lr ^ hL .LOb ^mn,« 'sHerba -Seife _

Zu Hub. iK aSeit «poth. . Drei. u. Park. 3C ' - ) 3Sfo MEt ~

-6 a ö t F öl e trefft *. Samstag den 29. Jan. 1918. 4Ö

Statt besonderer Anzeige

Tosies -Anzeige .
Heute uacht verschied nach kurzem aber schwe¬

rem Leiden im Alter von ■4 Jahren mein lieber
Mann , unser guter Schwager, Onkel , Grossvater
und Vetter

Herr EmÜ Schaiipp
Prokurist

bei der Mannheimer Lagerhaus-Gesellschaft .

Karlsruhe (Bad .) . Ludwigshafen a .Rh.,Heppenheima d B.,
Tuttlingen , New -Yoik, den 23 . Januar 1910.

Für die tieftrauernd Hinterbliebenen :
Mathilde Schaupp

1553 Yorkstrasse 11, II .
Die &_ . i-digung findet am Sonntag den 30 . Januar

1910 , nachmittags 4 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt.

Schwager , Schwiegervater und Onkel

Friedrich Faller
jPcumticr

im Alter von 6b Jahren infolge eines Schlaganfalles
zu sich zu rufen

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Faller .

Karlsruhe , den 28 . Januar 1910.
Die Beerdigung findet am Sonntag mittag 3 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Lauterbergstraße 4 . B3580

cJL* o <les - üt . tuaceisre .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht ,

daß gestern abend 11 Uhr mein, lieber Gatte , unser Vater ,
« ohn , Bruder und Onkel

MnllAnöiM Wal-Herr, iM» m
nach kurzem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Frau Pauline Waldherr nebst Kindern .
Ops , den 28 . Januar 1910 .
Die Ueberführung der Leiche zum Bahnhof Oos erfolgt

am Sonntag früh ti3!, Uhr. Beerdigung Sonntag nach¬
mittag 4 Uhr in Grüns selb . 919a

Tisch- n. Gdelrveine
'«primaApfelweine
selbstgepflegtesKirsch- n .Zwetschgenwasser zu billigstenPreisen

J . Back , Ä - iÄ '
f?“ Bühl (Susen) . 1

Telephon Nr . 119 . — (Preislisten auf Wunsch gratis . )
*

schärfen ohne Kenntnipe ihre
Rasiermesser mit dem Patent -
Rasiermesserschärfer der Zu¬
kunft. Kern schleifen mehr.
Gegen Einsendung von 20 Pf .
in Briefmarken für Porto der
Uebersendung ohne Nachnahme
ohne Kaufzwang , 14 Tage zur
Prove , kein Risiko .

J . Berg , Pfalzburq
in Lothr . ia. _ 899a.3 . 1
llnm <vn stnden lieoevolle
■, ** “ * *- ■■ Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme , Zäh-

str. 14 , 1 Tr . B38b9S .14 .14

FMik-Anivejen
z« verkaufen.

Schönes großes Fabrikanwesen
in Karlsruhe , ca. 4630 qm Fläche
mit großem Fabrik - u .Wobngebäude
Schuppen rc ., an der Industriebahn
relegen , ist unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.

Offer - en erbitt . unt . 1506 an die
Krved. der „Bad . Presse" . 2 i>

Zu verkaufen
Eine in unmittelbarer Nähe

Freiburgs , an belebter Straße ge¬
legene Wirtschaft samt 30 a Bau¬
platz ist sofort zu verkaufen evil.
zu vertauschen, ait Haus , Baucrn -
gütchen oder Geschäft jeder Art .
Prima Zukunstsobjekt für Bau¬
unternehmer oder solche die Milch¬
wirtschaft betreiben wollen . Aus¬
kunft durch I . Jäger , Freiburg i .
B., Merianstraße 23. 82i .r

Melzgerei -Verkaaf
In verkehrsreicher Lage einer

industriereichen Amtsstadt Mittel¬
badens ist wegen Todesfall des Be¬
sitzers ein Wohnhaus mit Mengerei
bei einer Anzahlung von 4—50Ö0 M.
sofort zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft gegen Retourmarke erteilt

.loh . Vogel i - „Adler",
Gaisbach Qberktrch (Baden ) .

687a.5.4 Telephon 44 .

je mm
3 trat fl reell :

Mit einer Kapitalanlage von
Mk. 1500 sind mühelos und reell
Ml . 15000 netto zu verdienen.
Event , auch als Nebenverdienst.
Das Unternehmen bezieht sich auf
das Großherzogtum Baden . Re-
flekt ., die über obiges Kapital in
bar verfügen , werden gebeten, sich
zu melden. Offerten unter Nr .
1444,an die Expedition der „Bad .
Prepe "

. Karlsruhe >. B . , erb. 2.2

Grstzimkerer
in der Rheinpfalz

Hai noch ca . 50 Zir . Iu . Schlot »
derblüteuhouig geg . Kassa abzu¬
geben u . zwar einzelnen Zentner
zu 75 M . 5 Zentner und mehr
zu 70 JK ab unserer Station
Sieüeldingen . 888a

Probemuster zu Diensten .
Näheres durch die

Gutsverwaltung Nenkastcl
' -ei Landau , Rheirwfalz .

BeeiOöcherrevisor CarlNagel
Karlsruhe, Karutr. es , Pforzheim , Lindenstr. 7.

empfiehlt sich für : 1545*

Revisionen v. Kaufm . Betrieben, Büchern n. Bilanzen, Tren*
hanögesebäfle , Vermögensverwaltungen, Arrangements,
Liquidationen, Abrechnungen und Auseinandersetzungen,
Yeruauiicbe Beratung in kauimänn. Angelegenheiten.

Besorgung gn - er Stellen . Man
verlange Prosuckt.

ZnittM.
Höhere

Stafflenberg 54
Pensionat Stuttgart . Teleph . 3716 .

I . Abt . : sprachen , Rechts- und
Kandelswiffenschafien.

II. Abt . : Vorbereitung zum Post-
und Eisenbahndieni '. .

III. Abt. : Vorbereitung für Einjäh¬
rig - Freiwillige .

Einfache Vorbildung genügt . Ge¬
ringer Kostenaufwand .

Anmeldungen zum neuen Se¬
mester recht oald erbeten . 787a.3.1

BUB
Braunsche

A . Troschütz
Kaiserstrasse 58 . Karlsruhe

^
Billiges

'

Acherheits-
(jopannte Schweben)
Paket mit OK

10 Schachteln
echt imprägnierte ,
nicht nachglühend

Paket mit 00
10 Schachteln Uw

Pf ».

Pfg .

Ffannhuch L 0
I G. mL d . H . «

i« den bekannten Ver - M
kaufsstellen .

Bureau iilr Ehevermittlung
Johann Petri , ßaVliVU 'je ,

18377 * Philippftr . 5, II.

Ausrichtig.
Privat - Beamter mit 6000 Mk .

Gehalt . 10000 .Höchstgehalt , seither
im Ausland , auf dem Lande lebend,
37 . katb . , sucht Dame zwecks bal¬
diger Heirat kennen zu lernen
Ntchtanonvme Offerten mit Ver¬
mögensangabe unter Nr . 828a an
die Expedition der „Bad . Presse"

^ räul . , 25 I . alt , Häusl.
. u . wirtschaftl . erzogen,
j musikalisch , mit 170000

Mack Vermögen, davon
85000 Mark Mitgift , sucht 909a

Lebensgefährten .
Bewerber , weiche nicht allein des

Geldes wegen zu heiraten gedenken ,
wollen nichtanonyme Briefe senden :
„Ideal " , Berlin 7 , postlagernd.

3^ Heirat. <m-
Angenehmes glückl. Heim kann

in Balde einem eins. Häusl, er¬
zog. Mädchen m . ca . 10 oder 15
Mille Vermag, geboten werden
durch Heirat m. tücht . geb. Ge¬
schäftsmann, 31 I . alt . kath., aus
angesehener Familie . Betreffen¬
der übernimmt in einigen Mona¬
ten ein gutgeh. seit lang . Jahren
besteh . Geschäft feiner . Branche.

Gefl . nichtanonyme Offerten
(auch von Eltern ) unter Nr . 813a
an die Expcd . der „ Bad. Presse"
erbeten . _
Reiche Heirat ÄS, -.
d. Zeitschrift „Familiensinn " Stutt
gart. Probenummer30 Pfg . ""a^
Jlureka StuttgartOOenthaitg
OOe Heiratsanqebole.Probeblatt 30 Pg .%

Darlehn
an soiv . Geschäftsleute uud Be¬
amte gegen Sicherheit vom ausw .
Selbstgeber. Offert , u. Nr. 781a be-
fördert die Expd. d . Bl .

'ar Geld an jeoerrnVnn, reell, dis
kret u . schnell, verteilst zu inätz .

Zinsen , auch gegen Ratenzahiung .
>selostgeber 6 . A . Winkl « -, Berlin 156,
Wi " ' ' e dstr . 34 . Prob . v. Darleh .
Nc ^art beg !. Danksd-r . ,«<,,a26.1

Bar Geldverleiht an lebcr-
mann reell , diskret
u . schnell, mäßige
Zinse» ,geg. Raten

rückzahluiig . O .s- i-iintllt -r , Berlin
W .142. Friedrichs»: . 190 . Provü . L.
Darlehen . Biele Dankschr. rox.aM .8

WlogWh . Alisililt
Werderstr . 31

liefert 1571 .4.1
12 Visit, gl.. • von Mk . 1 .6 > an .
12 Kobinet , gl ., von Mk . 4 .50 an .

SpottbilliflN
Während d. weihen Woche

äi aWlCtt ' Untettiiife
1514 .4.1 Wäsche

Zerren - N -wden
14» zu jedem annehm-

V ♦ () V- baren Gebote.
Wilhelmstrabe34 , eine

Treppe.

An Mem Mittags- u. Abenatisih
kann, noch einige bess Herren teiltu
833535 Durlaeher Allee 16. IV.

Jüngeres Fräulein,
im Schneidern bewandert , sucht
Kundschaft außer dem Hause. B 'E

Zu erfr . Afademiestr . 4 '4, 3 . St .

I iickt. Klavierspieler em^ u
Gest. Off. unt . Nr . B3552 an die

Erv ed. der „ Bad . P resse" erbeten.

Zigeunerin u. Tirolerin,
ueide sehr schön, billigst zu verleiben .
333561.2 .1 Essennwinbr. 5. 4 . St .

Uerloren
wurde am 27. d. M„ abends nach
5 Uhr auf dem Wege von So -
phienstr. zum Theater das Ritter¬
kreuz 2. Kl . des Zähringer Löwen.
Ordens und die Jubiläums¬
medaille.

Abzugeben gegen Belohnung im
Fundbüro . 233565

Billig zu verkaufen :
1 Pferd mrt Geschirr u. Wagen,
^ eignet für Metzger oder Milch-
ländlcr , nebst ausgeschlagen. Lei¬
terwagen . Zu erfragen Gerwig -
stratze 45, im Laden. B3538

I* i a n o
ganz neu , mit goldener Medaille
und gebrauchte, sind billig zu ver¬
kaufen. Daselbst werden auch
Klaviere gestimmt B3511

M . Eckert , Steinstraße 16, 1 .
wegen Avreiie für 35

tjfllyrrllo Mk. abzugeben . B^ ->
Augartenstrasie 81 , 3. Stock , r .

Ein schöner Diwan
ist billig zu verkaufen . B3581

Kreuzstraße 29 , 4. Stock .
° S ?

“ Rt « .-üü «öfrn
Stück 15 Mk . zu verkaufen . B3471
2.2 _ Schwanenstratze 22 .

Schlofferherr . KAKL
B3S94 Akademiestr . 16. Sb . 10 . , t.

jm ' Herd -^ C
kleiner, sehr gut erhalten , billig
zu verk . Kaiserstr . 11 , Stü . , II .

Nähmaschinen ,
gebrauchte und neue , sind äußerst
billig zu verkaufen . 1535 .4.2

Erbprinzenstraße 38 .
Schöner guterhaltener Herd so-

wie Eckschrank rc. spottbill . zu verk
B3317 Schützenstraße 4, IV .

2 u . S Markst .ickc
(Jubiläums 1906 ) sind zu verkauf.

Offerten unter Nr . 1570 an die
Exped. der „Bad . Preise " erb.

Schöner Ueverzteher für große
Figur zu verkaufen . B3569

Schillcrstr . 27 , 4. Stock , links .
"3jÄ " Sraucnpaictot
(Größe 48) ist um billigen Preis zu
verkaufen . Anzusehen vormittags .
B3543 Kaiserallee 143 , 3. St .

Eieg . Maskenkostüm
Ierc Figur , zu verkaufen . B3540

Winterstraße 4 , 2. Stock .

jjemnftoifiimÄt' aufen oder zu verleihen . B3542
Rndolfftraß « 1 « , 1 Tr . rechts.
schönes , schilt ; Maskenkostüm'Griechin ) , wie u , Figur 42, ist

oillig zu verkaufen . B3564
Boeckhstr . 22 , 3, Stock.

Preis »o!iüm» LL?LL !
sofort zu verkaufen . B3441.2 .2

« arl - Wilbelmstr . 10. IV. L

Elegant, Maskenkostüm
für 10 Mk . zu verkaufen . 233434

Erb prinzenstr . 26 , V . 3. St . I.

Maskenkostüm,
sehr elegant (Fantasie ) noch wie
neu , sehr billig zu verkauf. B3582 ^

Nokkstroßc 9, 1 . Stock links .
Kanarien-Uögel ,

Stamm prämiiert ; Weibchen
1 .50, Hähnen von 6—10 M , sowie
einige Käfige find bill . zu verk.
B:',469 Karlstraße 96, 4 . St .

kanarienhahnen
bat preiswert abzugeben B3587
Th . Heek , Marienstrahe 2, IV



Nr 46 Mittagblatt. Samstag de« 28. Ja«. 1918. Kadifche Kresse . Sett ». 15

Lei Bestellung einer Aufnahme von Hattbildera erhält jeder Rande
eine zweite

Aufnahme gratis .
Gütig bis einschliesslich 9. Februar IS 10. 1472.22

Gftnetlge Gelegenheit dftr Faaehtaga - eed KostBin . Asfsahmee .
■3 Vlslt , matt Mk . 4 . 30

Cabinet , matt Mk. 9 . - . Atelier Rembrandt
Kart-friedrichstraste 32. Teiep . en Nr. 2331.

Töchterpensionat
Billa Elisa , Stuttgart ,

Azenbergstroße 29
und eigenes Landhaus in idyllischgelegenem Badeort . Spezialfach :
Keine Umgangsformen u. Sprache,praktisch geübt zu sicherem , ge-wandteni Verkehr, Körperpflege u.Hebungen hiefür zu eleganter , gra¬ziöser Haltung u . liebenswürdchem
Benehmen . Andere Fächer : Cha¬
rakterbildung , Briefstil . Musik.Sprachen . Literatur , prakt . Hand¬arbeit und pünktliche Haushaltungunter eigener Leitung . Pensions¬
preis pro ' I. Jahr M . 280.— . Lehr¬stunden pro Monat M . 20 .— ©eff.Anmeldung auf Sommerhalbjahrv. 1 . April Efi« 1 . Oktober erbeten .
(Im Sommeraufenthalt läuft derUnterricht fort .) 348a*

MM" Erfinder ! "HDW
Belgisch.franzöfische Firmen suchen

Erfindungen und Ideen . Patentewerden gekauft. 201» 27.24
Patentharean Invention ,

Basel - St . g«»tpig i . dt .

Gute Existenz.
Für einen jungen Bäcker wärein einer Garnisonstadt (Baden )Gelegenheit geboten, wo zu gleicherZeit Regimentswechsel stattfindet ,bei wenig Kapital sich eine guteExistenz zu verschaffen.Offerten an Wilhelm Lottner ,im Residenz- Automat , Karl - Fried »

richstratze 32 . 1356 .8.3

I " S &ckingen in Baden
ist das altrenommierteBad-Hotel mit Bad
nebst günstig gelegenen Bauplätzenzu verkaufen.

Die Thermalguelle deS Badesist berühmt und entspricht inihrer Heilwirkung den Quellender bekanntesten Badeort «.Für unternehmungslustigeHoteliers find alle Bedingungenzur gewinnbringenden u. lohnen¬den Tätigkeit geboten, da Säckin-
gen jährlich das Ziel tausendervon Fremden und Vereinen ist.Auch als Kurort ist Säckingenvermöge seiner klimatischen Ver¬hältnisse und reizenden Lage amRhein und am Fuße der Schwarz¬waldberge von großer Bedeutung .Auskunft erteilt Rechtsanwalt'> t> , u Säckingen . 615a

Tüchtiger -Mn
Anwallsgehilfe

(Maschinenschreiber) auf 1. Febr .nach Freiburg gesucht .
Angebote mit Zeugnisabschrif¬ten und GehaltSansprüchen unterSir . 623a an die Expeü. der «Bad .Presse" erbeten .

per sofort genarbt .Bedingung gute Handschrift,Stenogr . u. Maschmenschr.Offerten unter Nr . BÄ87an die Expedition der „ Bad .Presse" . 2.2

Wir suchen zum losmugeii uun-tritt für unsere Versand -Abteilungemen tüchtigen, erfahrenen 923a

Magazinier.
Offerten mit GehaltSansprüchenund bisheriger Tätigkeit an die '

Direktion d.Germania -Linoleum -

Leichter Verdienst
für gebildete Damen

gegen 10®/# Provision . Dame zumzum Besuch besserer KoftümeS-
Dchneiderinnen für leicht verkäufl.Artikel gesucht . Nur kleineTaschen-
Inuster . Geff. Offert , u . 0 . 8 . 172>n Üsuhe & Co. , Frankfurt o . M.
ttebenernjerbMt“® '.trat . Hann . Bdrrffrnverlag R hoege ,Hannover . Postf . l9 . 837a.21837a.2 .L

Mk . tagt . Berd . d . Verkaufßr \ m . Patent -Artikel f. Herren .£j * | Neuheitenfabrik Mittweida -^ Markersbach Nr . 118 .
MI, u . mehr tägl .m * ' zu verdienen .Prospekt gratis . 146a. l0 .6Sdresoenvaii . loh . 14. Lvhultr , Cöln W.97 .

DFer Stellung sucht,
verlangt die „Deutsche

Vakanzeuvoft " Estlmgeu ^O. 3?Sa

Gesucht sofort
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebemahmeeiner

Trlkotagen- um) Strumpf - Strickerei
Arbeiinheierung nach allen Orten Deutschlands franko . Anlernling höchsteinfach u . kostenlos . Vorkeftntnisse nicht erfouderhch. Adressen von inBetrieb befindlichen , von uns gegründeten Strickereien stehen gerne zurVerfügung . Prospekte und glänzende Zeugnisse gratis und franko .6060« Trlkotagen - and Strampfwnren -Fabrfk 64Neher Mt Fohlen , Saarbrücken F. 3.

Aus eirt hiesiges Bureau wirdzu sofortigem Eintritt ein
Fräulein

für einige Mtmate gesucht , wel.ches selbst , ist in amerik . Buchfüh¬rung . Korrespondenz, Maschinen¬schreiben (Adler ) und sonstigenKontorarbeit . Offert , m. GehaltS¬ansprüchen, Angaben über bis¬herige Tätigkeit rc. unter Nr .183391 an die Exped. der „Bad .Presse" erbeten .

Verkäuferin
für Putzabteilnng zum Ein¬tritt per 1. März gesucht .Offerten mit Bild , Zeugnisü . Gehaltansprüche erbeten .
KauffiauS A. (Schneider ,824a Ettlingen i . B . 2.2

Einfaches , junges Mädchen ,möglichst vom Lande, in kleine Fa¬milie sofort gesucht. Näheres unt .Nr . 238674 in der Expedition der
„ Badischen Preffe " .

Gest sofort selbständiges M8r>
cheu nach Frankfurt . B3311Zu erfragen Weltzlettstr. 28, 1 Tr .

Amme gesucht.
Eine kräftige Amme , womöglichvom Lande, wird sofort gesucht.Offerten unter Nr . B3467 an dieExpedition der „By8 . Preffe "

. 3.2
Eine unabhängige Frau ober

Mädchen , wo daheim Schlafenkann/ für tagsüber gesucht. 833589
Stetnstrasse 18. 2 . St . rechts.

/ttonlicr= u. Juftler»Aeilter
gesucht mit genauester Kenntnisder Schwing- evtl, auch Central -
Schm- AzLdmL8vdtvv.

Schrift !. Offerten unter F . R .
JK. 631 mit Lebenslauf . Zeugnis¬abschriften und GehaltSansprüchena . d . Annoncen -Exped. v. RudolfRosse , Frankfurt a . M.

Vollste Diskretion zugefichert. ,
Ein selbständigerMonteur

für Starkstromanlagen und ein
solcher für Schwachstrom zu sofor¬tigem Eintritt gesucht . OffertenUntxr Nr . 1822 an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten . _

Hmsblirslhe gesucht .^
Gold . Adler . Karl -Friedrichstr . 12.

Wir suchen mehrere geprüfte

Erzieherinnen.
StellenvermittlungSbureau desbad . Frauenvereins Karlsruhe .Herrenstr . 43, Part . 1878

WMlksmMlWD
in. kleine Familie . Westlicher Stadt -terl . Näher , unt . Nr . B3878 in derExped. .der „Bad . P reffe" .

Monatsfrsu , ehrlich , pünktlichund fleißig , für eimge Vormit¬
tagsstunden auf 1 . Febr . gesucht.H3553 ' Ämalienstr . 88, pari .

iVI title heu ,tüchtig und flink sm Pähen , soforigesucht ist der Masken -GarderobeKaiserstx . l «l , Laden. B3601
Tüchtige, selbständige 833378.2.2Kranzbinderm

findet dauernde Beschäftigung.
Waldstrass « »2.

Gebildetes , etwas bemitteltesFräul . ob. Frau zur Ausbildung als

rc . sofort gesucht. Aerztl . Prüfg .,evtl . Anstell, in Sanatorium . Meldg.Naaaago » luatitul Laden - Lai »»12.11 Sophienstraße 22, II. 176a
Midi. Akt-Modell

schlank , jugendl .
m .
pro _ _ _ _Porto unt . Nr . B3576 an die Ex -pedition der „ Bad . Presse"

. 2 .1

R Gesucht
• mit gut . Zeugn . Köchinnen,Zimmer -, Haus - u . Mädchenfür Alles s . hier , B .-Baden , Frank¬

furt , Zürich, Pforzheim , Rastatt ,Worms , Basel u . s . w ., durch FrauReiher , weibl . Stellenbureau ,Kreuzstrasse S, Ecke Kaiserstv ., bei
der kl . Kirche . « 3899

Köchin gesucht.
Ern Mädchen, welches gut bür¬

gerlich kochen kann und häuslicheArbeiten übernimmt , findet gute
Stellung in kaufm . Familie in-einem Städtchen bei Freiburgauf 1. März oder 1 . April . Ge¬
halt im Vierteljahr 78—80 M . ,Offerten unter Nr .

' 910a an die
Exped. der „Bad . Preffe,, ._

Stellen suchen
Hochblinwerkmeister.

sicherer Konstrukteur und Statiker ,rn ungekünd . Stellung , sucht aufsFrühjahr dauernde Stellung .Gefl . Off. unter Nr . B3035 an dieExped. der „Bad . Presse" erb. 3 .2

Tücht. Banführer
gelernt . Maurer , 6 Semester Bau -
gewerksch ., in Bauführung , Abiech-uungen .u . Kastenvorcuischlägen sehrbew . , sucht in einem Baugeschäftod . Architekturbureau auf 15. MärzStellung . Off. unt . Nr . 853346 andie Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2

Kochen
lernen könnest Fräul . od . Mädchenrundlich in besserem Restaurant33547 Amalienstraße 14a.

Mädchen -Gesuch
Tüchtiges Mädchen für alles

findet gute Stelle auf sofort oderspäter . Näheres Rokkstratze 9.1 . Stock links . B3588
Wi gen Erkrankung deS
Mädchens

kann sofort ein tücht. Mädchen,das bürgerlich kochen kann , eintret .
Lohn 25 Mk . monatlich . 1569 .3 .1

Amalienstrasse 3 , 1 . Stock.
Tüchtig ., braves Mädchen
für alle Arbeit gesucht . B3597.2.1

Kriegftrasse 175, 3. St .
Ein fleißiges Mädchen.das selbständig kochen kann und die
übrigen Hausarbeiten besorgt, aufsofort oder 1 . Februar gesucht betöosl. Hager , Karl -Friedrichstr . 22,Eingan g Erbprinzentt rahe . 1583*

Ehrliches fleißiges Mädchen für
?auS- u . Küchenarbeit bei hohem

ohn gesucht . 853548
Amalienstraße 14a.

Junger Kaufmann
sucht, gestützt auf gute Zeugnisseper 1 . April Stellung als Verkäu¬fer , Kontorist, Lagerist oder evtl,passenden Reiscpostcn .Offerten unter Nr . B3544 andie Exped. der „ Bad . Presse".I. Anwattsgehilf ,tüchtige Kraft , flotter Maschinen¬schreiber, mit prima Zeugnissen,sucht per sofort Stellung . 3.1Gefl . Offerten unter Nr . B3696an die Erped . der . Bad. Presse" .

Wsei>Heil-8esiiih.
Suche sofort oder 1. März Reise-Pofteu gleich welcher Branche.Manufaktur bevorzugt. 8 1Offerten unter Nr. 918a an dieExped. der „Bad . Presse" erbeten.

Selbständiger ssteis «der
sucht den Verttieb gangbarer Ar¬tikel argen Provision . B3478 2.2Offerten mit Muster anWilli . Fischer , Ettlingen ,Pforzheimerftraße 76 erbeten.

Junger Mann , 18 Jahre , suchtLehr - oder
I olouiii »'« teile

in Drogerie
oder Koloniglwareu -Geschiift persofort oder Ostern . Derselbe be¬suchte eine Handelsschule. Offertenunter Nr . B3525 an die Expeditionder »Bad . Preffe " erbeten.

Kaufm. Lehrstelle
für einen jungen Mann mit gu¬ten Schulkenntniffen und aus gu¬ter Familie , kann Anfang Aprilunter günstigen Bedingungen be¬
setzt werden im Kolonialwaren -und Delikateffen - Geschäft von6 - Billmann ir „ Badeu -Lade ».

Lehrstelle gesucht
Suche für meinen Sohn , der im

Besitze des Einj .-ZeugnisseS ist, persofort oder später eine Lehr^elle

Schuhbranche!
Tüchtige Verkäuferin sucht persofort oder später Ttelluag .
Gefl . Offert , unt . Nr . B353S

an die Exp, der „Bad . Preffe " .
Junge gebild . Frau , in allen

Zweigen des Haushalts erfahre «,sucht Stellung als
Hausdame

in frauenlosen befferen Haushalt .
Dienstmädchen muss vorhandensein. Offerten unter Rr . B3532
an die Exped. der . Bad . Presse-
erbeten. _

pedition der „Bad . Presse " erb - 2.2

In Oppemm
Im » euchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegene»

Geschäftshaus
sofort zu verkaufe« oder dasLadenlokal « it Wohnung zu vermieten.

Da» Hau» eignet sich vermögeseiner vorzüglichen Lage u. Bau ,art zu jedem beliebigen Geschäfts-betriebe.
Offerten sind unt . Nr . 197a andie Exped. der »Bad . Presse" zurichten .

Enden
mit WohnanK auf 1. Märzzu vermieten . Näheres , 3,2
1294_ Kroneustrasse 35 .
Grosser Eckladetr,

6 Schaufenster , 2 Eingänge , ea.190 pm , in bester Lage , gegenüb.dem Dochenmärkt u. Hauptpost ,sofort oder später , auch als 2Laden zu vermieten . 17403*
Näh. Amalienstraße 25a. IV .

Freiburg i . K.«
Nähe. d. Münsters , ist ein schönesgroßes

Ladenlskal,
mit oder ohne Wohnung von 4—9" " merr ' n E

hast
pril oder 1 . Mat zuDaselbst wurde seit 20 Jahrenein Hut - U. Schirmgeschäft be¬trieben.. Auch für jedes kirchlicheGeschäft, Paramenten usw. sehrgeeignet. ' 688a

Näheres durch Frau HeiurtchBihler , Dchusterstr. 31, Freiburg .

Geschäftsräume,100—120 Quadratmeter in zweiStockwerkendes Hinterhauses , Aka -
demkestratze 20. worin eineDrückereübetrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , Gas - und
Wasserleitung , auf 1. Jjuli 1910eventuell früher zu vermieten .

. Näheres im Büro , Vorderhaus .

Weinkeller,
in sehr guter Lage, auch

'
f. Wein¬handel zu betreiben , WäldstratzeNr . II zu vermieten . B2851

Näh , im Spezereiladen . •

Kagerplatz , ^
schön eingefriedigt , ca. 1000 amGröße , mit guter Einfahrt , zuvermieten. 18448 *

Näh . Schönfeldstraße V HI ., t .

Werkttätte. I
Schützenftrass « 42 ist eine

i schöne Werkstäite , auch alsMagazin , auf 1 . April zu ver¬mieten . Näheres im Laden .

Sehr schöne , zu m. Bes.in Mühlburg , Knielingerftraß «,gehörende mit Ständen f . 6 Pferdeeingerichtete 1453.3.3

Stallung
nebst Zubehör billig zu vermieten .

Math Stinnes, Beinhalt «.

Wohnung .
Schöne 4 Zimmerwohnungmit Badezimmer , Speisekam¬mer und sonst . Zubehör auf1. April od . schon etwas früherzu vermieten . 1527.3.1

Schönfeldstr . 3. II.

Schöne 8 Zimmerwohnung im3. St . m . Balkon, geschl. Veranda ,nebst Zubehör ist wegzugshalberauf 1. Avril zu vermieten . B2049
Näheres Westendstraße 16, pari .

Wohnung in verm .
von 6 und 8 Zimmern .Zu erfragen Montags 10—11 ,Herrrnstrasse 15. III ., sonst Zen-tralbureau . 184>4

Neubau , ist per sof. od . späterim 2. Stock ein« schöneWohnung mit Bad. Erker.Terrasse rr . zu vermieten ;moderne praktische Einteilung .Zu erfragen Klauprecht «Krasse 9 , 2. St . 16282*

i ZilllMk-WuhWiig
nebst allem Zubehör auf 1 . Aprsizu vermieten . Näheres WÜHelm-ftrasse 45 , im Laden. B3067.3.8

Lefftngstratze 39
ist im 4 . Stock eine 4 Zimmer ,wohnun » auf 1 . April zu vermiet .521 * Näheres Sophieastratze 62.

2 große 3 Zimmrrwohnungrumit Zubeh . u . Gattenanteil , freigelegen, per 1 . April zu vermiet .Näh . Rüppurr , Löwenstr. 26,Klink, im Seitenbau . 93545
Schöne 2 Zimmerwohnung (im5. St . Vorderhaus ) ist auf 1. Febr .oder l . März zu vermieten . B902Zu erfragen Ludwia -Wilhelm-straße 12 , Part . Oststadt.

Bachffraße 34 ist im 3. Stock «ine4 Zimmerwohnung nebst Küche,Speisekammer , Bad usw. an ruh.Familie per sof. oder später zuvermieten . 1265Näheres daselbst im 2. Stock.
Blumenstrasse W ettte schoneWohnung von 4 Zimmern nebstZubehör auf 1. April zu bertfi .833166 Näh. im Laden daselbst .
Boeckhstrntze 15 «. 17 schöne 5
Zimmerwohnung mit Bad , Bal¬kon, Veranda u . reich!. Zugehör,teils sofort, teils 1 . April zuvermieten . B2983Näheres Karlstraße 84, l .

Äkeubahnftraße 31 sind 2 Dret -
zimmerwohnungeu per sofort zuvermieten . B2473Näheres 1 . Stock . Telephon 2481.

Hirschstraße 23 ist wegen Wegzugder 2. Stock , 5 Zimmer , Bade¬
zimmer . Balkon, Veranda nebst
sonstigem Zuaehör auf 1. Aprilzu verm . Näh . Part ., lk». 8S3270

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne gr .3 Zimmer -Wohnung samt allem
Zugehor auf 1. Apttl zu verm.Näh . Part , daselbst . 853190

Karlstraße 57, tV ., sind 2 un¬möblierte Zimmer mit Gas undWasser , ohne Küche sofort oderspäter zu vermieten . . . . 833572
Karl -Wilhelmstraße it fft eine

schöne 4 Zimmerwohnung mttBalkon u. Zubehör per 1. Aprilzu vermieten , ohne viZ- L -viS.833554 Zu erfragen parterre .
Leopoldssr. 3, im 4. Stock , ist eine
schöne 5 Zimmerwohnung mit 2
Mansarden u . 2 Kellernauf 1 . Aprilan ruhige Familie zu vermietenNäh . im 2 . St . daselbst . B2295.6.4

Sternbergstraße 4 ist eine schöne3 Zimmerwohnung , auf 1. Avril
zu vermieten . Rah . im Laden
daselbst. B3193

Wilhelmstraße 19 ist int 2. Stockeine schöne Wohnung, bestehendaus 3 Zimmern , Küche, Keller.Speicher nebst Zubehör auf 1.April zu vermieten . B3347
Zu erfragen im Laden.

ZSHringerstr . 1 schone Wohnung v.3 Zimmern , Küche, Koch - u . Leucht¬gas nebst Zugehor auf 1 . April zuverm . Näh . r . Laden das . B3559
kiippurr ,

Allmendftraße 24 ist eine schöne3 Zimmerwohnung aus 1 . April zuvermieten . Näheres daselbst oderZähringerftr . 54 , H ., I. B3586.L.1
Grünwinkel . Eine 3 Zimmer-
Wohnung und eine 3zimmerigeMansarvru -Wvhnung find auf1 . April zu vermieten.B3475 Zu erfr . Mörscherstr. 4, II .Dur lach.
Turmbergstraße 10 ist die Hoch¬parterre gelegene, der Neuzeitentsprechend ausgestattete , sehrschöne , Helle Wohnung von 8 gro¬ßen Zimmern , geräumiger Küche,Badezimmer , Speisekammer, 2Mansarden , Gartenanteil , sowiesonstigem Zubehör auf 1. April1910 zu vermieten . Anzuseh. von11—5 Uhr . Nähere AuskunftBoeckhstratze 36, II . in Karlsruhe .

Angenehmes Helm.Ein Herr findet liebevolle Auf¬nahme mit Pension und Familien -Anfchluß in gutem Hause in näch¬ster Nähe der Stadt Karlsruhe mitguter Bahnverbindung . Offettenunter Nr . 905a an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten.
Amalienssrasse 77,

VdhS. 4. St . (Kaiserplatz) gutmöbl . Zimmer sogl . oder 1 . Febr.billig zu vermieten . 833499
Zu erfragen daselbst .

Ei£ i. Zimmer SKension sofort zu »ermtetrn .
mo
Pension . . . . .83“ ” Zirkel 26, III, am Marktplatz

Ein gut möblierte» großes Eck¬zimmer mit sevar . Sinaang , ohnevis-L-vb-, gegenüber dem Hauptbahn-hof u . Haltest , der Elektr . B3442Ecke Krieg - u . Adlerstr. 48, 3 Tr .
Anständiges Fräulein findet schönmöbliertes Zimmer bei allein¬
stehender Frau für 1 . Februar .Kein separater Eingang . B3567

BlumenÜrasse 21. 1 Treppe.

Schlaf- «. Wohnzimmer »nt gr .Satten , ohne vis -ö-vis , ist mtt
guter Bedienung sof. od . spat , in
der Weststadt zu vermieten .

Zu erfragen in der Exped. der
„ Bad. Preffe " unt . Nr . B3V70 .

reundl . Mausardeuzimmer ist
billig zu vermieten . Zu erfragen
Waldhorustratzr 22. II » von 8 bi»-

03500
Alleinstehende ältere Frau suchtals Mitbewohnettn ordentliches

Mädchen oder Frau mit oder ohneKost. Offert , unt . Rr . 833258 ttnbie
Exped. der . Bad . Presse" erb . 2.2
Akatzemiestr . 16, Stb ., 4 . St „ lk».,ist ein freundlich möbliertes Zim¬mer billig zu vermieten . B3588
Amalienstraße 9, NI ., ist freund¬

lich möbl . RansardenßiMWer aufl . Februar zu verm . » 3549
Amalienstratze 14a ist ein einfach.

Mansardenzimmer an solidenArbeiter zu vermieten . 833546
Amalienstraße 81 , 4 kr -, Kaiser¬
platz, ist «in schönes, großes ,möbliertes Zimmer sofort billig
z« vermieten . 233528

Durlacher Allee 26 , 4 kr . ist ein
hübsch « übt . Zimmer für 10 Mk.monatlich zu vermieten . 183593

Erbpriuzeustratze 22 ist ein schönmiblirrttS Zimmer an einen so¬liden Herrn sogleich ob . 1 . Febr .zu vermieten. B3199
Gartknstraße <0, 2 Trepp ., ist ein
gut möbl. Zimmer auf 1 . Febr .
zu vermieten . B3423

Garteustratz« 68, III ., rechts , ist
gut möbl . Zimmer auf 1 . Febr .an Herrn od. Frl . zu vermieten .

HItschstraße 10» 1 Tr ., nächst der
Kaisterstr. , ist ein fein Möbliert .Zimmer mit guter Pension sof.oder später zu vermieten . B3112

Karlstratze 93 ist einfach möbliert .freundl . Zimmer , heizbar , sofort' oder später zu vermieten . Zuerfrag . Ouerbau 2. Stock. 893308
Kreuzstr. 10, ein « Treppe hoch, isteine möblierte Mansarde Mit Pen¬sion sofort zu vermieten . 893585
Kriegftr.ß, 3 Treppen , ist «in freund¬

lich möbliertes Zimmer ohne vis-a-
vis sofort oder später billig zn»etmieteu . B1488 .8.8

Leöpoldstr . sso. 3. St ., ist ein großeselegant möbl. Zimmer an einenoder Wohu - u . Schlafzimmer anzwei Herren abzugeb . 233304 .3.2
Markgrafeustraße 30, III ., Nuß -
baum , bei Frau Bintz, ist aus 1.Febr . ein eins. möbl. Zimmerzu vermieten. 183194

Gchlaßplatz 13, Part ., iff ein klei¬
neres Zimmer mit elektrischem

Licht sofort zu vermieten . 893495
Gchlaßplatz 14 ist hübsch möbliert .
Zimmer mit 1 od. 3 Betten mit
Pension zu vermieten . 393343

SchÜtzenstrassr 48, pari ., erhalten
zwei solide Arbeiter Käst und
Wohnung zu billigem Breis .

Schützenstratze k06, 2 Tr .» ist schönmöbl . Zimmer an Herrn oder
Fräul . zu vermieten . B3387

Sophienstrasse llo, pari ., schönes,gut « öbi. Zimmer mit 2 Fenster
nach der Straße gehend « . jepar .
Eingang an anständigen Herrnans 1 . Febr . zu vermieten . B36113

Waldstraße 11, III ., U
"

hübschmöbl., gut heizbares Zimmer so¬fort zu vermieten . B3527
Walbhernftraße 55» parh , Ecke
Kapellenstraße, ist g« t möbliert .Zimmer zu vermieten . 83424

Werderstraße Ä>, patt ., möbliert .
Zimmer mit Kaffe 16 JH zu ver¬
mieten. 833339

Werderstraße 79, L rechts ist ein
schönes großes Zimmer für 12 M.sofort zu vermieten . B3590 .2.1

Wilhelmstraße 49, II ., ist ein gutmöbl. Zimmer mit separat . Ein¬
gang zu vermieten . 83534

Zähringerftraße 9, 1. Sk . ist möbl .Zimmer mir guter Pension zuvermiete« . « 8392.5.2
Zöhringerftr . 17o, 2. Dt . ist ein
großes, gut möbliertes zweifenftr .
Zimmer sofort ob« später zuvermieten . B8600

Zähringerstrasse98,4 . Kto^ . großes
schön möbliertes Zimme ^ auf die
Straße gehend, auf 1. Febr . aneinen Herrn zu vermiet . B3598

Freudenftadt.
Für Kur - u . Svottztoeck « findin ruhiger , freigelegenar Billa

Zimmer
1 « vermieten . |

Binder , Hau4 Wchlda « .

Miet -Gesuche
iiii- oilJiraM
von tüchtig., erfahrenen Fachleuten ,die eine ausgezeichnete Küche zuführen im Stande find, per 1, Apriloder später zu mieten gesucht .Offerten unter Rr . 156L an die
Exped . der „Bad . Presse

" erb . 8.1
Schneiderin sucht m flMfte derStadt eine 4—t Zimmer -ESobn -

uug. Offerten unt . Rr . » 8556 andir Exped . der . Bad . Presse " erb .

Slhöve AKMerwöhlmsgmit Bad von linderloser Beamten¬familie auf 1 . April »» «rietengesucht. Düdstadt ausgeschl.Offerten unter Nr . 933550 an dieExped . der » Bad . Preffe ".

zu mieten gesucht, ed . mitO —Offerten unt . Nr . B3573 vErbedit . der „Bad . Bresse".
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Montag, den 31. Januar bis Montag, den 7. Februar
Kein Verkauf an Wiederverkäufer . Nur so lange Vorrat . Rabattmarken werden trotz der billigen Preise noch verabfolgt .

Damen-Wäsche
- 6 Serien —
bestehend aus

Taghemden , Beinkleidern,
Jacken , Anstandsröcken
ans soliden Stoffen , guter Verarbeitung mit
diversen Garnierungen und Stickereien,

Handfesten, Bogen und Säumchen

Serie n in

Jk 1.95 2.45 2.85
Oanenkemd , Achselschluß mit Spitze 85 H?

Damen-Nachthemden
ans feinem Hemdentuch mit breitem
Umlegekragen und Stickerei - Volant,
Säumchen . . . . . . . . 3.25

Damen-Nachthemd en cceur mit breitem
Stickerei-Einsatz , Banddurchzug, Seiten¬
schluß . . 3.75

Damen-Nachthemd, Geisha-Form mit breit .
Stickerei, reich garniert . . . tM 4.25

Damen-Nachthemd, viereckiger Ausschnitt
mit Stickerei und Einsatz . . JL 4.50

Untertaillen .
Untertaille aus Stickereistoff . . . 68 9p
Untertaille aus Stickereistoff mit Band¬

durchzug . 88 9p
Untertaille mit Stickerei und Banddurchzug

JL 1 .08
Unterteilte a. Stickereistoff od. Shirting m.

breit . Stickerei u.Banddurchzug M 1 .35
Unterteilte, Batist mit Stickereistoff und

Banddurchzug od . Shirting m. Stickerei
u. Einsätzen u. Banddurchzug ^ 1 .75

Untertaille mit breiter Stickerei u. Einsatz
od. Shirting mit breit . Stickerei-Einsatz
und Valencienne- Spitzen . . . JL 1.95

Unterteilte a. IaRenforce m. breit . Stickerei,
Einsatz und Banddurchzug . JL 2 .25

Stickerei -
Unterröcke

aus guten Stoffen mit modernen Stickereien
reich garniert

für Konfirmanden Stück 98 9p, Jt 1 .30, 1 .85

ffir Enrachsene -M 1 .85, 2.95 bis 18.00

Bettdamaste .
Bettdamast weiß, 130 cm breit , Meter 68
Bettdamast weiß, 130 cm breit , seiden¬

glänzend . Meter 90 9p
Bettdamast weiß, 130 cm breit , Ia Qualität,

Meter JL 1 . 10
Bettbrocat weiß, 130 cm breit , mit hohem

Seidenglanz . . . . . Meter <M 1 .45
Bettdamast bordeaux, seidenglänzend,

Meter ^ 1 .35
Store-Damast altgold , neue Muster,

Meter JL 1 . 10

Baumwollwaren .
Haustuch ca. 80 cm breit , . . Meter 22 '9p
Hanstuch ca. 80 cm breit , . . Meter 28 9p
Cretonne ca. 80 cm breit , . . Meter 34 P
Wäschefach ca. 80/82 cm breit , Meter 42 K
Hemdentuchca. 80/82 cmbreit , Meter 58, 50 9p
Benforce , erprobte Qual . Meter 62, 56, 50 W
Tunesia . Meter 58 A'
Maccotuch, rein Macco , . Meter 78, 65 P

Servietten .
Servietten, Drell, 50/50 cm Vs Dtz . JL 1 .25
Servietten, Drell, 52/50 cm. neue Muster,

Vs Dtz . JL 1 .50
Servietten, Drell, 55/55 cm gute Qualität,

Vs Dtz. ■£ 1 .80
Servietten, Jacqualdnmster 60/60 cm,

Vs Dtz. JL 2 .25
Servietten, Jacquardmuster 60/60 cm,

Vs Dtz. c# 2 .70
Servietten, Jacquard , solide Qualität,

V2 Dtz. JL 3. 10

Staubtücher .
Staubtücher, gelb mit roter Bord., 40 X

40 cm . . Vs Dtz . 68 K-
Staubtücher, grau mit roter Bord., mit

Fransen . Vs Dtz. 75 9p
Staubtücher, blau mit roter Bord. , gesäumt,

Vs Dtz. 90 P

Wischtücher .
Wischtücher, blau/weiß und rot/weiti c ,

Vs Dtz. JL 1 .25
Wischtücher, h . Leinen, blau/weiß und rot/weiß . Vs Dtz . viL 1 .75

Kinder-Wäsche.
Erstlingshemden .
Kindor -Jäckchen

Serie _ I_Stück 15

. Stück 19 , 15 , U 9p

H HI IV
35 35 50

1R 0 /_ Rabatt auf sämtliche hier
/ 0 nicht aufgefflhrte

: Kinder -Wäsche .

Gerauhte Croises etc.
Croisö , gerauht, ca . 70 cm br ., Meter36, 32
Croise, gCrauJit, ca . 70 cm breit , Meter 42 9p
Croisd , gerauht, ca. 75 cm breit, vorzüg¬

liche Qualität . . . . Meter 54, 48 9p
Finette, gerauht, Ia. Qual . . . Meter 62 9p
Finette, gerauht, schwere Ware, Meter 68 9/
Piquö , ca. 78/80 cm breit . . Meter 68 9p
Piqud, ca. 78/80cmbreit , Ia . Qual . , Meter 88 9p

Halbleinen.
Halbleinen, ca . 150 cm breit, Meter 95 9p
Halbleinen, ca . 150 cm breit , solide Qual .,Meter JL 1.15
Halbleinen, ca . 160 cm breit , bewährte Qual .,Meter JL 1 .40
Halbleinen, ca. 160 cm breit , vorzügl. Qual,Meter JL 1 .65
Halbleinen, ca. 80 cm breit . Meter 52 9p
Halbleinen, ca. 80 cm breit , solide Qual,Meter 58 9p
Halbleinen, gute Qual . . . Meter 75 9p

Tischtücher
ca .90X00 cm ca . 100X120cm ca . 90X130 cm

68 K 88 9p JL 1 .15
Jacquard-Tischtücher , moderne Muster
110 X 150 cm 130 X 150 cm 130 X 165 cm

JL. 1 .60 ,4L 2.40 JL 3.50
Tafeltücher, solide Qual ., Jacquard
125 X 220 cm 130 X 225 cm 130 X 220 cm

3 .60 JL 4.25 JL 4 .75

Walfelbettdecken
gehegt und mit Franse in vielen neuen

Mustern
eLI 4.25 JL 3.50 JL 2.95 JL 2.25 ,€ 1 .65

Kissen .
Kissen, gebogt . 72, 58 Vp
Kissen m. Fältchen u. Zwirn-Einsatz 88 9p.
Kissenm.Fältchenn .Stickerei-Einsatz JL 1 .05
Kissen aus solidem Hemdentuch mit Fält¬

chen und Leinen-Einsatz . . . JL 1 .25
Kissen, Hemdentuch, gute Qualität, mit

Festen . JL 1 .15
Kissen mit Fältchen, Stickerei-Einsatz und

Festen . JL 1 .55

Faradekissen
enorm billig Serie I n HI

JL 2 .50 JL 2 .95 JL 3.25

Babatt auf sämtliche

. 0 Gardinen ,
Linoleum n. Läuferstoffe

72 9p 90 9p
Badetücher für Erwachsene

100/150 120/160
• JL 2 .15 JL 2.70

JL 1.M

140/165~
JL 3 . 10

Handtücher , abgepaßi
Handtücher, grau und rot gestreift

V* Dtz . JL 1 .25
Handtücher, 40X100 cm, gesäumt und ge¬bändert . . Vs Dtz . JL 1 .70
Handtücher, 48X100 cm . Vs Dtz . JL 2.25
Handtücher, weiß mit rot Gerstenkorn

Vs Dtz . JL 1 .75
Handtücher, weiß Drell mit roter Bord .,

gesäumt und gebändert , 45X100 cm
Vs Dtz . JL 2 .25

Handtücher, weiß Drell, gesäumt und ge¬bändert . Vs Dtz . & 1.75
Handtücher, weiß Drell, 48X105 cm

Vs Dtz . JL 2 .75
Handtücher, weiß Drell, 50X110 cm, ge¬säumt und gebändert . t ji Dtz . JL 3.10
Handtücher, Jacquard , 48X110 cm

V2 Dtz . JL 3.85
Handtücher, Jacquard , moderne Muster

Vs Dtz . JL 4.50
Handtücher, Jacquard , 48X115 cm , gesäumt

und gebändert . . . . Vs Dtz. JL 5.50
Handtücher, Jacquard , 50X125 cm, gesäumt

und gebändert, 1a Qualität, enorm billig
Vs Dtz. JL 6.50

10 Rabatt auf sämtliche
Trikotagen und

Schürzen .

10oo Babatt auf sämtliche
wollene und halbwollene

Kleiderstoffe .

14738

JL

TT

Handtücher am stück
Handtuchstoffe, ca. 38 cm breit , grau gestreift ,Meter 19 9p
Handtuchstoffe, ca. 40 cm breit , kariert u.

gestreift . Meter 26 9P
Handtuchstoffe, ca. 48 cm breit , kariert u.

gestreift . Meter 32 9p
Handtuchstoffe, ca. 48 cm breit , grau , gute

Qualität . Meter 36 9p
Handtuchstoffe, ca . 48/50 cm breit , grau,

grau-rot . Meter 42 9p
Handtücher, ca . 40 cm, weiß Gerstenkorn,mit Borde . Meter 26 9p
Handtücher, ca. 48/50 cm breit , rot kariert ,Meter 34 9p
Handtücher, ca. 48 cm breit , Gerstenkorn,rot gestreift . Meter 38 9p
Handtücher, halbl. Gerstenkorn , Meter 45 9p

Frottierwäsche .
Handtücher, weiß mit rot , Stück 65, 54, 35 9p
Handtücher, w. m. gekn. Frans ., Stück 90 9p
Badetücher für Kinder

80/80 80/100 100/100



Akr. 46 Mittagblatt. Samstag den 29 . Jan. 1910. Sa & ifdjc Presse . 'L-eite 17Das Lstterie-Spiel in Baden.
— Karlsruhe , 28. Jan . Das Ministerium des Innern hat eineVerordnung betr . die öffeatNchen Lotterien und AuSivielunaen er -taffe» . Es handelt sich um den Vollzug von bestehenden Reichs- undLaudeSgesetzen . U . a . wird folgendes bestimmt :

$ 1. Oeffentliche Ausspielungen von unbeweglichen Sachen oder in« derer Weise sind verboten. Oeffentliche Geldlotterien und öffent¬liche Ausspielungen von andern beweglichen Sachen dürfen nur nach« egängiger polizeilicher Erlaubnis stattfinden .8 2 . Die Erlaubnis soll nur für gemeinnützige Zwecke oder
Zwecke der Notwendigkeit oder zur Erleichterung des Absatzes ein¬zelner Kunsterzeugnisse von besonderem Wert und auch jeweils nur■ fit einzelne Falle erteilt werden.

$8. Zur Erteilung der Erlaubnis find zuständig : 1. bei öffent¬lichen Geldlotterien das Ministerium des Innern ; 8. bei öffentlichenAusspielungen von andere» beweglichen Sachen , a. die Bezirks¬ämter , wenn der Nennwert der auszugebenden Lose die Summe von1000 Jt nicht übersteigt, b . die Landeskommissäre bei Beträgen bis-o 8006 J ( , c . das Ministerium des Innern bei höheren Beträgen .
8 7 . Der Verkauf und daS Ausbieten von Losen auswärtigerLotterien und , Ausspielungen zum Verkaufe kann im GrotzherzogtumLaden nur mit Genehmigung des Ministeriums des Innern zugelas-len werden. Die erteilte Genehmigung ist im Staatsanzeiger öffent¬lich bekannt zu machen . Auf auswärtige Sotterieanlehen findet dieseBestimmung keine Anwendung.8. Die Aufstellung für Glücksbude» fGlückShafeist an offen!»Kchen Orte » ist nur für gemeinnützige oder wohltätige Zwecke zu¬lässig
8 9. Oeffentliche Ausspielungen von beweglichen Sachen du:andere Glücksspiele sind verboten.

Scheibenschießen oder du:
denen es auf körperlich« . . . . .
find unter diesem Verbot nicht begriffe» . Sollen solche Ausspielun¬gen mehrere Tage hindurch fortgesetzt werden oder ubersteigt der Ge¬samtwert der Preise die Summe von 300 Jf , so ist der Unternehmerverpflichtet, sein Vorhaben unter Vorlage seines Spielplanes späte-Jens 8 Tage vor Beginn der Ausspielung dem Bezirksamt anzuzeigen ,iwelches in Fällen dieser Art die Abhaltung des Spieles untersagenkann.

Vom Hause Fürftenberg.
Spi . In Berlin find kürzlich Fürst und Fürstin z« Fürstenberg mit

ihrer ältesten Tochter der Prinzessin Leontine eingetroffen und im
Hotel Esplanade abgestiegen. Da die junge Prinzessin am 18. Juni1882 geboren ist, so hat sie just das hoffähige Alter erreicht, und der
auf einige Wochen berechnete Aufenthalt der fürstlichen Herrschaftenin der Reichshauptstadt wird unter anderem die Vorstellung der ju¬gendlichen Prinzesstn bei Hofe bringen . Bei "Ben verschiedenen
Empfängen , die sich in der nächsten Zeit abspielen , soll die jungeDame dann 'weiter in die Gesellschaft eingeführt werden , so wird
zunächst der Empfang beim französischen Botschafter am Pariser Platzden Reigen eröffnen.

Bei dieser Gelegenheit interessiert wohl ein kurzer Rückblick aufdie Geschichte des Kaufes Fürstenberg . Bekanntlich ist das alte Ge¬
schlecht aus dem berühmten Stamme der Grafen von Urach ent¬
sprossen , es führt seinen Namen fett der Mitte des 13 . Jahrhunderts
von dem Schlosse und Städtchen Fürstenberg bei Millingen im
Schwarzwalde . Nach mehreren Teilungen vereinigte Friedrich III .
ft 1559) , vermählt mit der Tochter und Erbin des Grafen Christoph
von Heiligenberg und Werdenberg , das Besitztum des Hauses . Don
seinen Söhnen stiftete Christoph I . die Kinzigtalei , Joachim die Hei-
ligenberger Linie . Graf Hermann Egon , aus der letzteren , wurde
mit seinen Brüdern am 12 . Mai 1664 in den Reichsfürstenstand er¬
hoben. Zwei Söhne Christoph II . aus der Kinzigtaler Linie ,Wrattskans II . und Friedrich Rudolf , gründeten in dieser Stamm¬
linie zwei neue Hauptlinien , die mößkircher und die stühlinger . elftere
erlosch mit dem Fürsten Katt Friedttch am 7 . September 1744 .

Der Stifter der stühlinger Linie , des jüngeren Hauptaftes der
kmzigtaker Stammlinie , Friedrich Rudolf , brachte , durch seine Ver¬
mählung mit der Erbtochter des Grafen Max von Pappenheim ,
regierenden Landgrafen von Stühlingen , die Landgrafenschaft StSH-
livgen und die Herrschaft Hohenhöwen an seine Nachkommen, die sich !

mit des Landgrafen Prosper Ferdinand beiden Söhnen . JosephWilhelm und Ludwig August Egon , in die fürstliche oder ältere unddie landgräfliche oder jüngere Spcziall « je teilten . Des LandgrafenProsper Ferdinand jüngster Sohn , Ludwig August Egon , der Stifterder landgräflichen oder jüngeren Speziallinie , errichtete mit seinemBruder Joseph Wilhelm , dem Gründer der fürstlichen oder älteren
Speziallinie , am 29 . Juli 1755 einen Vergleich, durch den er den neu¬errichteten Familienverttägen beitrat und zur immerwährendenApanage für sich und jeine Nachkommen die HerrsHast Weytra in
Riederösterreich erhielt .

Der Stammvater des Hauses und Bater des jetzt regierendenFürsten Fürstenberg ist Fürst Maximilian Egon , geboren 29 . März1822 , gestorben 27 . Juli 1873 . Der Vater war das viette Kind des
Fürsten Karl Egon , großherzoglich badischen Generals , und dessenGemahlin , der Pttnzessin Amalie Christine Caroline , die eine
Tochter des Grohherzogs Katt Friedrich von Baden , and dessen
Gemahlin , der Erotzherzogi» Stephanie , war . Der zur Zeit in
Berlin weilende Fürst Maximilian Egon ist der achte Fürst zu
Fürstenberg , ihm ging fein Vetter Karl Egon in der Regierung
voraus , der 1896 starb . Durch die angefühtten Daten erklätt sich der
etwas langatmige Titel des jetzt regierenden Fürsten , der Landgrafin der Baar und zu Stühlingen . Graf zu Heiligenberg und Werden¬
berg, Freiherr zu Gundelfingen , Herr zu Hausen im Kinzigtal , Möß -
kirch, Hohenhöwen,, Wildenstern , Waldsperg , Werenwag , Jmmen -
dingen , Weytra und Pürglitz ist. Seine Gemahlin Irma ist eine ge¬
borene Gräfin von Schönborn-Buchheim. Der Fürst ist am 13 . Ok¬
tober 1863 , die Fürstin am 19 . Mai 1867 geboren .

Eberhard Frhr . von Wechmar.

Kleine Zeitung .
qg liebet die »meiste Frau " im Königsschlosse zu Berlin an der

Spree berichtet Dr . A . von Wilke in einem „Historische Gespenster"
überschriebenen Artikel in der Nummer 14 der reich illustriertenund jn modernem Geiste geleiteten Zeitschrift „lleber Land und
Meer " (Chefredattenr Dr . Rudolf Presber , Stuttgart , Deutsche Ver¬
lags -Anstalt ) mancherlei Ernstes und Heiteres . Brandenburgisch -
preuhische Hofpredjger schworen heilige Eide , ihr gegenübergestanden
zu haben , und Friedrich I ., der 1 . König von Preußen , starb in der
Ueberzeugung, daß die weiße Frau ihm sein nahes Ende gemeldet
habe . Des Königs dritte , geisteskranke Gemahlin , Sophie . Luise von
Mecklenburg, hatte sich unbewacht aus dem Gemache .entfernt und
war , nur leicht und weiß gekleidet, mit bluttgen . an der Scheibe ge¬
ritzten Händen unvermutet vor ihn zetteten , während er in seinem
Armstuhl schlummerte.Unter seinemRachfolger. dem derberenFriedttch
Wilhelml . , wagte die weißeFrau sich weniger erfolgreich hervorZwei -
mal nahm die Schloßwache sie gefangen — das erstemal war es ein
Küchenjunge, der dann im Kostüm ausgepeitscht wurde , das andere
Mal ein Soldat , der, ebenfalls in der angemaßten Tracht , auf dem
„hölzernen Esel" reiten mußte . Jn der Nacht vom 31 . März zum 1 .
April 1799 sah ein Musketter , der auf Posten beim Schlosse stand,die weiße Frau ganz gewiß. Der Bericht, den er darüber erstattete ,
ist gedruckt und erhalten , ein bibliographisches Kuriosum . Diesem
Wackeren gegenüber hatte sich der Hausgeist , der sich sonst mit einer
stummen Rolle begnügte , ungewöhnlich gesprächig gezeigt, und vieler¬
lei Dinge erzählt , Krieg und Frieden und auch das Wetter , gleich auf
zweihundert Jahre hinaus , geweisfagt . Die weiße Fra « hattt offen¬
bar ihren guten Tag oder, wenn man so lieber will , ihre gute Nacht.
Denn der Musketier schildert sie als eine „große weiße Frauengestalt
mit einem länglichen Gesicht und einer freundlichen Miene "

, aber , so
fügt er einschränkend hinzu , „mit kohlschwarzen Haaren "

. Sie hatte
sich auch besonders schön gemacht , trug Geschmeide und Perlen und
in der Hand einen Stab von Elfenbein , auf dem eia Stern erglänzte .
Noch im Mai 1850 setzte die weiße Frau einen Unteroffizier der
Berliner Echlotzwache in furchtbaren Schrecken : langsam , hellgekleidet ,ging sie am Schloßbrunnen entlang , doch am nächsten Morgen stellte,
sich heraus , daß man es mit einer bejahrten und schwerhörigen frü¬

heren Cchloßköchin zu tun gehabt hatte , die man die „schwarze Mine "
zu nennen pflegte . And zum allerletztenmal zeigte die weiße Frau sicham Beginn des Jahres 1859, kurz vor der Geburt des jetzigen Kai¬sers . Man wollte sie zwar auch noch zwanzig Jahre später . 1879 .nach dem Tode des Prinzen Waldemar von Preußen , gesehen haben ,und die Nachricht davon ging durch die Berliner Blätter , erwies sichaber als eine Ente , di« ein Börfenjournalist in einem freien , nichtdurch das Studium des Kurszettels in Anspruch genommenenAugen »blicke in Amlauf gesetzt hatte . . . .e— Eine echt Münchener Geschichte erzählt der Korrespondent des
„B . T .

"
: Nicht einmal die hl. Hermandad ist vor der schnöden Unter -

tanenbosheit sicher . Wollte da ein Einwohner des Münchener Bor¬orts Milbertshofen der Mitwelt kund und zu wissen tun , wie treu -feine Heimat von der Gendarmerie bewacht und behütet wird . Wastat der Freche? Er schlich sich nachts in die Milbertshofener Gen->
darmerieftation ein — die Heiligkeit des Schlummers respektierend— die schlafenden Gendarmen ruhig träumen , nahm einen Mantelvom Haken, schnütte sich zwei Säbel um den Heldenleib , nahm drei
Gewehre auf .die Schulter und verließ , unbemertt , wie er gekommen,das gastliche Gendarmerielokal . Damtt war aber die Bosheit des
bösen Milbettshofeners noch nicht zu Ende . Im vollen Waffenschmuckmarschierte er nach München . Eine volle Viertelstunde patroullierteer vor der Münchener Polizeidirektion auf und ab und niemand
verhaftete den eigentümlich ansstaffierten Pseudogendarmen , der
zwei Säbel und drei Gewehre spazieren trug . Wahrscheinlich wurdeer für eine „Maschkera " einen Maskierten , gehalten . Schließlich,wenn man nicht gutwillig verhaftet wird , muß mau sich eben aufdring¬licherweife selbst stellen. Also bettat der Bösewicht das Jourzimmer ,lieferte ferne Beute ab und erklätte befttedigt . er habe den Milberts¬
hofener Gendarmerie die Waffen abgenommen, damit sie „keine
Dummheiten mtt ihnen mache .

" Rach kurzer Hast ließ man den Witz¬bold wieder laufen . Seinen Zweck, die Wachsamkeit der Gendarmeriein Milbertshofen zu beweisen, hatte er erreicht.D .3L RockesellersLeibwache. Der PettoleumEnig Rockefeller hat es
nottg gefunden , seine Leibwache um sieben handfeste Detettive zu ver¬
mehren , um seine Person vor der Annäherung von allen möglichenLeuten , Erfindern , Arbeiterdeputierlen , Bettlern und Utopisten zu
schützen. Di« sieben neuen Mitglieder der Rockefellerschen Leibgardewurden als Anterfcheriffs eingeschwoven und haben Erlaubnis ,Waffen zu ttagen . Ferner steht ihnen polizeiliche Gewalt über den
berühmten Landsitz des Petroleumkönigs , Pefantico , zu, wo Mr .
Rockefeller de« größten Teil des Jahres verbringt . Im gewöhnlichenLeben treten die Scheriffs allerdings als Lakaien und Portiers aufund haben in erster Linie den Auftrag , alle Zugänge zu dem „Petro -
leumköniglichen Palais " auf das schärfste zu bewachen und keinem
Fremden den Zuttitt zu gestatten.

X Falsches Haar . Nachdem nun die Turbanfrifur die Locken und
Löckchen wieder verdrängt hat , steigt das falsche Haar immer mehr im
Preise , denn vom eigenen Haar derartige komplizierte Frisuren sich
machen zu lassen , können nur die wenigen tun die über einen unge¬
wöhnlich schönen , langen Haarwuchs verfügen. Allen aber , die fal¬
sches Haar verwenden , sei zum Trost gesagt, daß auch im grauen Mit¬
telalter schon die Frauen falsches Haar trugen . So hatte Margaret «
von Valois , die fast kahl war , große blonde Diener , die von Zeit zuZeit für ihre Herrin Haare la ssen mutzte« . Zu der Perückenttägereider Männer , die unter Ludwig UV . den Haarhaudel zu hoher Blüte
gebracht hatte , kamen im 18. Jahrhundert die künstlichen Frisuren der
Frauen hinzu . Die großen Haarhändler hatten in Paris offene Lä¬
den ; ste hatten „Haarschneider", die die Normandie , Flandern und
Holland durchzogen und den Bäuerinnen ihre Zöpfe abkauften ; diese
Zöpfe mußten 24—25 Zoll lang sein und erzielten Preise van 4 Frs .bis zu 50 Talern für das Pfund . Am teuersten waren die blonden
und die weißen Haare , am berühmtesten die der normannischen Bäu¬
erinnen . Da die Nachfrage immer größer wurde , verwertete man
auch Haares die nach Krankheiten von selbst ausfielen ; ja , man kaufte
sogar » Haare von Toten und schnitt den Leichen , bevor sie beigesetztwurden , das ganze Haar vom Kopf.

Besonders günstige Gelegenheit » Verlobte !
RäTiHtBBgsbalber gewähre ich nach beendeter Inventar auf meine

ab : Möbel , Stoffe, Teppiche und ganze Einrichtungen fca. 150 ztomeremrtcbtunĝ i vorrätig)

20 Prozent Rabatt . 13S822

Das Angebot gitt für die Zeit DM
"

vom 26 . JanUQr IMS 10 . Februar ~
VI und mir für vorrätige Stöcke.

Ihn eine weitverbreitete fatsche Auffassung richtig zu steifen, bemerke ich, dass ich nicht
aesschliessiicb reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

Spetsezimmer, Htmtzimr , Schlafzimmer and He non zusammen 1900 Mt an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne KaufverbmdKehkeiti

J
.

L
* Distelhorst

, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe
Waldstrasse 30 /32 *

BBS

Patentanwalt
ItJELHaoser , Stn«tagl . E
ttto newaan « . tw . rar

ZnsrtineiMnrsirc
«ul fcbnjttZEicIineii
jfaaK» i .
Dwche nwr ueu «

SommervHle ’s
‘Bremer

Börsen ~ &eder

0 in EF , F, M Spitt «
Elae Bureau - Feder
von unObertroffaner

Qualität .
üeberall erbältlich.

Ulfoa verbögegratis Master ! , S

Kaufe B3084
o o

fortwährend gebrauchte Möbel und-
ganze .Haushaltungen , sowie Havs -
i»alt»»gsaege»M »»e aff . Art . fernerttlrider , Schuhe re. u. sonstige ab¬
gängige Sachen zu hohen Preisen .
1). Gntnanu , Rndolfstr. 15.

Franks. Bratwürste,
BMnger Würste,

leratof* 8. Salatmmf,
Mettwurst (Streichwurst,

euchstehlt 928 .3.8w . Grb,

1
amoj

gaafahinso wie Ra&min Khmakt
dir Mt «Mn Jahren tniaMe

ZapfseheHaustrunk 1
>i»ifacSaufefitascht, liegt, eie ttrefehl.

Einfache Herstetlang
Mpack. f.1O0ltr . ra. We»beeren4M , .11 .. „ 100 .. I
r Prospekte u. Aitweieoog grstlt

ölte bfer
. Aa ZAPF *
Zeft-Hsnaersbach , Bades.

für bessere Herren ernp
11763* Erbprinzenftr .

Vertreter : Kart Kampf in Bulach .

M “ Geld "Ü
steht gegen Abschluß von Lebens¬
versicherung und tzatellung guter
Sicherheiten unter streng reellen
Bedu »«angeuÄu « Lorschnß Lcchi-tma jttr Serfäätna . Ausführliche,

wv —— Offerten mlaT . £ 4040 an R»-<Hort . Esifgümfee L-r. Sanfe ^ fi§tsrt+a2rt 9*4.43

finden freund ». diSkr. Auf¬
nahme bei Fra » Beo»«» .
Hebamwe, Strs »br-Re»

im ifhgs- nd Mil" ehtt
>,3Tr ., I

’**“ Gelder KLL
An- und Verkauf von

Reftkasffchillingen
durch Augnst Schmitt .

Hhpvthekengefchäft ,Hirschstr. 43, Sarlsruhe .Telephon 2117. 15273»

Käufer u Teilhaber
Mit Mk. 5000 —300080

„ suchen sofort
Kauf ober BeteWg « « «an Fabriken. EngroS-Versand « uh

Detail -GejchSften. Gütern , indu¬
strielle u . getverbl. Betriebe jeder

Art durch4 . S 811 « r ) ftartanhe «
Saiferstratze K>7

Kapitalisten a. Kauf»
wir vollständig kostenlos

WcheMgerr
tompkett. ca 60—80 -Jite . Tragkraft ,preiswert zu verkaufe « . 1258.42 :

Karl Baomann ,SarlsSät &e. BkattemttA«. StzH.
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EUTSCH -AMERIKANISCHEPEIROLEUM-GESELLSCHAFt

Keine Verwechslun
mit galizischem Petro !eum kann erfolgen , wenn man beim Einkauf

DAPOL
fordert . — Unter der gesetzlich geschätzten Bezeichnung ■'“*

D AP O L
verkauft die Deutsch - Amerikanische Petroleum -Gesellschaft nur ihr rein amerikanisches
Petroleum , das sich seit Jahrzehnten bestens bewShrt hat .

DAPOL
ist von stets gieichbleibender guter Qualität und schllesst schlechtes Breanen oder
Russen der Lampen vollständig aus . Man fordere deshalb nur

DAPOL
Hill und achte auf das hier abgebildete Plakat

w

% \

Aufruf!
ära 7 . Oft b. IS . wurde die Familie Anton Breinlinger von

AickertSreuthe (Gemeinde Wintersulgen ) von einem schweren Unglück
betroffen , indem ihr LstöckigeS Wohnhaus vollständig in sich zusam-
wengebrochen ist und der Familie Breinlinger einen Schaden von 8
bis *

10 000 Mark verursachte. Durch den äußerlichen Verputz hatte
das Wohnhaus ein gutes Aussehen und so war die Baufälligleit des
Kaufes nicht augenscheinlich, so daß Breinlinger keine Schuld trifft ,
indem derselbe erst vor einigen fahren dieses Gebäude käuflich et *
worben hatte . Der braven , fleißigen und arbeitsamen Familie
Breinlinger , welche in den letzten Jahren besonders durch viel Un¬
glück, Krankheit heimgcsucht wurde , ist er ohne fremde Hilfe nicht
möglich , das Wohnhaus nur einigermaßen wtederherzustellen . Des¬
halb richten wir an alle edlen Menschenherzen die dringende und er-
aebenste Bitte , die Not der Familie lindern zu helfen und ein kleines
Scherflein beizutragen , daß dieselben ihr Wohnhaus wieder aufbauen
können und vor dem vollständigen Rurn gerettet werden . Auch die
kleinsten Gaben werden mit Dank von dem Unterzeichneten Bürger¬
meisteramt oder der vom Unglück betroffenen Familie Breinlinger
entgegengenommen . 799a

Winterfnlgrn . den 25 . Januar 1818.
Das Bürgermeisteramt .

Rothmund .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

! Franz Hemnann Nacht, Mager l
a e
+ S £ © 5. 33 .100,011 . "tosl 33a,d .es . +
♦ empfiehlt erstklassige J

r Pianinos : : Flügel r
| Harmoniums |
^ in allen Preislagen . - ^
♦ 5— 10 jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit ♦
T Ratenzahlung. ■- . — Bei Cassa höchster Rabatt X
J Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen . ^
4 Pianovermietung . 4
♦ Stimmungen . Reparaturen . ♦
^ Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher £d billigste Preis «. 10980a T
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Zum Karneval 1910
empfehle n, a . :

Charakter=Masken Domino-Larven
Originelle Neuheiten !

Halbmasken etc .
Nasen

in grösster Auswahl
Auswahl unüberti offen .

■11 and okn» Behang
alle Qualitäten and Farben

Kopf - Bedeckungen
in Stoff und Papier .

(Papiermfitzen an Vereine be¬
sondere Vergünstigung .)

Preise bekannt billigst .
Zn gefl . Besuch lade ergebenst ein 1216 .2 .2

B&rbreeht OmmI IfnUl Kaiserstr . 193/195
Inhaber udl 1 W OIH j zflscli. WaM- fl. Hdrrenstr

Fahrbare

Brennholz - Säge
DDlSpaltmaschine

neuestes Modell .
Bedenfmde Zelt- b. Getdersparols.
EilfKtlt« Isdietosg. Criit , Iillkirküit .

Ueberhaupt bestes System,
Auch vorzüglich zum Antrieb von

-— Dreschmaschinen etc ,
| Pfiüger & SteiMPt , Essl ngen am Neckar . |
“ “

b

HPprima neue Gänsefedern ^
wie fi« von der Tan » gerupft werden , m . d . ganzen Daunen & Pfd . 1.50 M.Kleine auSsort . Mittelfrdern . ä Pfd . 2.25 M
Rnpf -Frdern (Halbdaunen ) . 4 Pfd . 2.75 M
Prima geriffene Federn . L Pfd . 3.00 M

'
' Versende gegen Nachnahme und nehme was nicht gefällt zurück .

W . Laaersdorf , Rentrebbiu i. Oberbruch 164. 667a
SUnfemaftanftalt nab erste Nettfebero » Dampf - Reinigung » - Kabrik

kiol». LteM t Mayer-Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobelwerk .

OsbsWIt PiUS P1,» > Rad Pta « and Nord . Taanen -Fussbodea -
bret .«T, ZJc. li liU « « c. — OrasK Trocken -Anlage . 5110*

Vae* **0 dsfr Ss ’f e »y*H««*w a-»tt«r ■» » nmi Lager t* aeiMMin,«* .

Achtung ! !
Für getragene Herren - «.Damen -

Kleider , Schuhe, Stiefel re. zahle
die höchsten Preise . D2939.3.3

J . Süeber ,
Markgrafen stratze 19.

Telephon Nr . 2477 im Hanse.

, Liebhaber einer guten !
Taffe Kaffee empfehlen
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein¬
schmeckend — unfern !

ISiroccoH
Kaffee

Pfund

60 ^ 70Pfg .
stets frisch gebrannt ans !

nstferer eigenen
Siroeeo »Kaffee « Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

äakao
garantiert rein

! per Pfund QA
von W Pfg . 0

garantiert rein

! per Pfund ^ A
von * v Pfg . an

per Pfund von

* .
1 . 20

Mk .
1 *40

und

an .

Safel*
IBflrfeljuÄerl

das Netto-5-Pfund -Paket

1 .35
Crhffall 1 . 40

offen Pfd 27 Pfg .

FfannkachSCo.
G . m . b . II .

in den bekannten
Berkaufsstellen .

SkLckontleikch (Rippen- , Rüchsa»,
Korntücke. Schnauzen .Qhren .fletsch.
Pfoten ) frisch gesalzen, garantiert
hief .Ware , 10Psd.-Kolli nur M . 3 .60
Kübel mit 25 u. 50 Pfd . Inh . p. Bsd.
nur 35 Pfg . vers. ab hierKachnahme
Heinrich Kroaraann, Nortorf ü H . 252 .

vERMOurm
AST! SPUMANTE

10663a

TORINO

5chuhwaren Verkauf
nur gute Fabrikate und Paßformen (Reform )

MT vom 27. Januar bis 5. Februar
LOlo Rabatt.

A . Buck , Körnerstr. 31.

J . Blech ,
Naturheilkundiger ,

■wohnt jetzt SB**440?«
Jtdierstrasse 4 .

1395 .2.2

sJjief

Mehr als 225 000 Stück geliefert ;
in allen Konstruktionen erhältlich ,

fite
VerVaufe-
ien NrChwelal

durch
Koch

, Berten urg

Kohlen u .
Bors

nur erstklassiger Qualitäten , namentlich

la . englischer n. Wrer AnchmS-KshIeii
bißigen Preise« 16604*

Süddeutsche Rah’ en -'Bandelspsellscliaft m. b. H.
Friedrichsplatz Rr. 11 . Telephon Nr. 665.

Annahmestelle Beiertheim : bl. Kberle , »»Tep«strafe 91._
'
tEmwall-Sporthleldung
aus Schneestern -Wolle
Interessante Beschäftigung , .
BW auch für Ungeübte ! VU

I JedemSchneestem- undGolfstern-Paket liegt
jeine genaueStricksnleitungnebstZeichnungen
I bei , um ganze Kostüme , jackets , Rock , Swea-
| ters , Mutf nnd Mutzen etc . selbst zu stricken.

Billig , modern nnd elegant ,
j Stern woll -Strumpf -u .Sockengarne

Tn allen Preislagen . 4
Wo nicht erhältlich weist die FabrikfGrossisten und Handlungen nach. '

[ Nordd -Wollkämmern <k Kummgamso^ nerei , AltonvBahrenfald

Kein Gichtiker versäume
eine Häusliche Trinkkur mit RtzmannSHäuser natürlichem Gichtwaffer.
Ueberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . Saison
Mai— ? rvtember , 9fflsaä Kichrbab Rstmannsbansen am Rbein .

Rasiere Dieb im DMe!«
Ohne Vorkenntnisse nnd ohne dto
Haut zu verletzen , ist Jedermann
Imstande, sich tadellos zu rasie¬
ren. Aeusserst praktisch und

dauerhaft.

Man verlange gratis
und franko unse¬
ren illustrierten

Katalog über
preiswerte

Raslergarnl-
turen nebst

DIe7Gebofe
für jeden Selbst¬

rasierer.
Der echte langjährig bewährte Mulcuto-Rasterapparat

Schuttmarke Kuleuto tief eingeeteaipelt und enteracbeidet sich von
den vielen misderwerfigea Necbafmiukgea dadirch, dass er eine
vollkommene anhaltende SehsMCUtlBkek hesitat dauerad befriedigt ud

Kostenlos gebrauchsfertig gehalten slrd .
Taeeimie io,i giäsrsndsn iserlesesngstoArsibes .Hark 2.60 komplett. Mit Sciugm&nger gst rtrsilbert Mark 3,60.

VsrsMtf «rfolgt tigiieh direkt in der Fabrik gegen Voreinsendungdes Betrages oder
gegen PetteacEnihme.

Mukmto -Sasiermesserairik Paul MtHlw L Co ., Solingso 438 .

1907/1909'
VerkaufOber 200000 Stüok.

trlgt
sich 1

Bad. Rote
GekHoiierie

Ziehung XS. Mftnc 1910.

44 0001.
2 Hauptgewinne in Bur

20 000 Hl
5M Geldgewinne 222»

14000 ml
2SOO Geldgewinne

10 000 l .
Ii,cn ilH U Loee 10 Mk.Lnoc fl IlH. Porto u .ListeOTPf .
empfahlt letterle - Unterneheier
J. Slürmer,

Strassüars i. E. , Langisfr . U7.
In KarUrabe : CeerlGötz ,
Hebelstrasse 11 /15, Geier .
Göhrluger , Kaiseratr . fiO.

ftMlii ^ usid gut
für Pfennig ,erhalten Sie eine 2 Pfund-Dose

ZcknMbolMn ,
. für ^ 3 ^ 3 Pfennig

eine 2 Pfund-Dose

ScMttspargeln,
für Mark —

eine 2 Pfund - Dose

Stangenspargeln
bei

v .krb . an £
932.10.4

Aprikosen . 1310 .3.21
Briinellen .
Pflaumen .
Brrnen .
Pfirsiche . *
DampiSpsel .
Aivrischgen .
Mischobst.
empfiehlt in nur erst»
klassiger Qualität zu den

billigsten Preisen die
Drogerie

Willi. Tscherning,
vorm. W . L . Schwaab,

Simrtienftr . 19,
Mitglied des Rabatt -

Spar -Berein ».

Versvodoa 8lo
mein , garantiert echten Breisgauer

Bleuen lioni ^
Blüteuhonig 9 Pfd .-Dosebruttoll M .
Tannrnhonig 8.55 Mark
franko Nachnahme. 234a.10.4

Fr » « 7. Wagner , Käserei,
Mfillheun i. Br .



oche !

Ir bringen in dieser
oche
aren aller Art

zu besonders billigen Preisen .
Soweit Vorrat Von Montag den 31. Januar bis einschl . Samstag den 5. Februar

Tischwäsche
1 Posten Tischtücher, Halbleinen , Gr . ca,115/125, Stück 1.25
1 Posten Tafeltflcher, Halbleinen .

ea. 160 330 130/280 160/225 130/225 160 160 130/170
2 .105.90, 3.50 4.50 4.— 3 .60 2 .90

Posten Tafeltücher, Reinleinen
ca . 160/320 158,310 160 325

8.60 7 .50 6 .90 6 —
ca. 160/250 130/280 130/230 130/165

160/280 160/225 150/300

5 .25
Posten Servietten , Reinleinen

3 .90 3 .40
V. Dtzd . 3 .45

Unsere Haus-Qualitäten
Tischtücher, Halbleinen

ca . 130/130 130/160 130/200 160/325
1/70 230 2/75 3310

ca . 130/130 130/160 160/160 160 225 160/330
1Ü5

*

Servietten
ca . 60 60

' /, Dtzd . 2 .40
Serviett . 65/65

2.— 2.65
Tischtücher, Reinleinen
ca . 130/130 130/165 160 225

4 .90 6.80 ' /, Dtzd . 3 —
Servietten

160/330 160/160 '/, Dtzd .
3 .10,2 .35 4.— , 3.10, 6.90,5 .40, 9 .80 , 4 .80,3 .90 4 .40 , 3.—
Hausmacher Qualität, gebleicht Servietten
ca. 130/135 130/170 170/225 170/325 150/170 65/65

2.00 3 .90 6 .90 9 .80 4 .80 '/- Dtzd . 4 .40
ca . 130/170 160/225 160/280 160/340 Serviett . ca. 65/65

6.25 9 .80 12 .50 1».— Dtzd . 7.25
1 Posten Reinleineni jour -Decken, ea. 130/170, Stk . 6 .75 n. 8.50
1 Posten Frühstücksdeok. , ca .130/130» m. Kante n. Fransen 1.65
1 Posten Frühstücksdeck., ca.130/160, m . Kante u . Fransen 1.95
1 Posten Badetücher, Gerstenk . , Reinlein ., ca . 160/200, St . 4 .20

mit Banmwollkante .

Weisse Leinen u. Halbleinen
Bettuch-Halbleinen, ca . 160 cm . . per Meter 130, 110 , 98 H
Bettuch -Halbleinen , ca . 160 cm . . per Meter >85 , 165 , 145 ^
Bettuch - Rein -Leinen , ca . 160 cm . . . per Meter 1.95, 1.45
Bettuch- Rein-Leinen, ca, 160 cm, ansgewaschene Qnal .,

per Meter 2.90, 2.45 , 2,15
Rein -Leinen , ca . 200 cm , gebleicht u . gebranchsfert ., Mtr . 3.60
Halbleinen , ca. 82/84 cm per Meter 95, 78, 68 H
Rein - Leinen , ca. 82/84 cm per Meter 165, 110, 98 ,$/

Frottier -Wäsche
Frottier -Handtüoher, ca. 60/110 Stück 68 4Frottier-Handtücher mit Knüpffranse , ca . 50/110 cm, St 95 4Frottier - HandtOcher , ca . 60/120 cm Stück 95 , 1 .55

ca. 100/100
Badetücher

100/150 126/160 160/200
95 , 1 .55 2 .25 5 .25

Weisse Bandtücher Halbleinen
gesäumt u. gebändert

Gerstenkorn u . Grell Qual ., ca. 43/110 cm ' /, Dtzd . vH 90
Gerstenkorn, Jacquard - and Drell -Qualit .,ca. 50/100 cm . . . . '/a Dtzd. vH 3.75, 3.40 , 3.20

Weisse Handtücher Reinleinen
gesäumt u. gebändert .

Dreil -Handtuch , ca . 48110 cm . . . . , ' /, Dtzd . vH 3.45
Gerstenkorn, Jacquard - u. Drell Qualit .,

ca. 50110 cm . . . . . . 1/, Dtzd . vH 4 .50, 390
Gerstenkorn, Jacquard - u. Drell -Qualit .,

ca . 50/120 cm . . ' /, Dtzd . 7 .00 , 6 .25, 5 .50 , 4.90

Kuchen - Handtücher gesäumt u . gebändert
Gerstenkorn, weiss m . Kante , ca. 42/100 cm , ' /, Dtzd . »4? 1.30
Dreil - Handtuch , grau , Halbleinen, ' ca. 42 100 cm, ' / , Dtzd . 1.80
Gerstenkorn-Handtuch , ca . 48/110 cm . . Dtzd . vH 2.70
DrelMandtuch, Halbleinen , ca . 48/110 cm ' /, Dtzd . vH 3 40
Dreil -Handtuch , ca, 42/100 cm , , . . . Dtzd . vH 1.50

Küchen -HandtUcher, Reinleinen
nur in den Kanten die roten Streifen Baumwolle

Küchen -Handtuch , ca . 46/110 cm . . . . >/, Dtzd . vH 2 .80
Dreil - Handtuch , ca. 46/110, 50/110 cm >/* Dtzd . vH 3 .40 , 2.70
Gerstenkorn- Handtuch , ca. 48/115 cm . . ' /, Dtzd . vH 3.40

Taschentücher
1 Posten Taschentücher . Reinleinen , ' /, Dtzd . 2 .60, 2 .10, i .70
4 Serien Taschentücher, Reinleinen , mit kleinen Webfehlern

Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4
Dtzd . 2.40 3

“^ ~ T8Ö 4 . 50
1 Posten Taschentücher , B’wolle, ansgewasch, , >/, Dtz . 95 , 75 H
1 Posten eng !. Herrentüeher m. aparten Kanten , Stk . 40 , 35 L,
1 Posten Damen -Taschentücher, Seidenersatz ,

aparte Muster, ansgebogt ' /, Dtzd . 120
1 Posten Kindertaschentücher, weise mit Kante , */„ Dtzd . 45 H
1 Posten Leinen -Batisttücher mit Hohlsaum Dtzd . 1.30
Madeira-TScher, imit . Leinenbatist

mit einer bandgestickten Eoke Stück 75 , 60 HMadeira, Reinleinen -Batist Stück 85 und 75 \
Buchstabentücher

KindertaschentUeher, Linon , mit bunter Kante ,
' /, Dtzd . 95 H

Herrentaschentücher, Linon , weiss n . mit Kante , 1/, Dtzd . 1.65
Herrentaschentücher, Reinleinen , aasgewaschen ,mit handgestickten Bncfaistaben ' /, Dtzd . 3 .00
Damentaschentücher, Batist , weiss

and mit einer Stickereiverzierung '/, Dtzd . L65
Damentaschentücher, Batist mit Seidenglanz

und hübscher Kante '/* Dtzd . 1.50
Damentaschentücher, Leinen -Batist

mit bandgestickten Buchstaben ' /* Dtzd . 3 .45
Batist-Taschentücher, weiss ' /, Dtzd . 1.15
Herrentaschentücher, weiss, gebrauchsfertig ' /, Dtd . 1.30

Weisse Baumwollstoffe
Elsässer Hemdentuche, ca . 80/82 cm , fein and stark¬

fädig . per Mtr. 33, 24 ,5)
Elsässer Madapolam , ca . 82 84 cm , auch in Stücken

von 20 und 10 Mtr ., feiufädig , . per Mtr . 39 H

Unsere Spezial-Marken
auch in Stücken von 20 Mtr. und 10 .vl tr . gebunden .

Elsä«sei Cretonne. ca. 82/84 cm , Marke . Kristall « per Mtr 39 HElsässer Cretonne, „ „ „ , “Herkules“ , „ 48 L,Elsässer Cretonne, „ „ „ „ „ Meteor“ „ „ 55 d>Eisä ser Cret . nne , „ , „ „ Monopol * „ „ 65,3 »Elsässer Madapolam , ca. 82 81 cm , Marke „ Prinzess“ Mtr . 48 L,Elsässer Madapolam , „ „ „ „ „ Edelweies“ „ 55 L,Elsässer Madopo am , „ „ „ ,, „ Diamant “ „ 80 L,Diese Qualität führen wir bis 215 cm breit .
Macco -Tuch, ca. 82/84 cm , Marke Tanesia ,

nur in Stück . C OK nur in Stück . IQ KO
von 10 Mtr. U«fciU von 20 Mtr. lfa»UU

Elsässer Maee » Tuche, Edelbanmwolle , ca. 82 84 cm ,für feine Leibwäsche . . . . per Mtr 78 , 65, 55 H
Elsässer Croise, geraubt . per Mtr . 33 L,Elsässer Croises u . Flookpiques . . per Mtr. 48 , 39 HElsässer Croises, geraubt , u. Flockpiques , per Mtr. 85, 75, 65 HElsässer Doubld-Flock -Piques, . . . per Mtr. 98, 75 H

Damaste
Bettdamaste, ca . 130 cm , weiss . . . . per Mtr . 90, 78 H
Beltdamaste , ca . 130 cm , bord . per Mtr. 98 H
Betldamaste , ca. 130 cm , weiss u. bord. , Mtr . 160, 135, 120 H
Bettdamaste , ca. 130 cm , weiss . . . per Mtr. 180 L,
Neglige-Damaste, ca. 80/82 cm, weiss, per Mtr. 98, 78, 65 H
Bett-Barchent, rot und rotrosa , federdicht ,ca . 82/84 cm breit ca. 130 cm breit

80 H 130^

Weisse Bettuchstoffe
Cretonne, ca. 160 cm , starkfädig .
Haustuche, ca . 160 cm , starkfädig .

per Mtr. 130, HO, 78 H
per Mtr. 125, 98 ^

Wischtücher
Panama -Wischtuch, gesäumt . Dtzd . vH 1.10
Wischtuch, Reinleinen , mit roten od. blauen Baumwoll-

Karos , ca . 55/55, 60/60 cm . ' /, Dtzd. vH 2.10, 1.30
Wischtuch, Halbleinen , gesäumt . . ' /, Dtzd. vH I 95,' 1.70
Wischtuch, Reinleinen , gesäumt , mit Baumwoll-Inschrift

ca . 60/60 cm . '/, Dtzd . 2 .90
Wischtuch, Reinleinen , gesäumt, mit roten oder blauen

Baumwoll -Karos , ca. 60/80 cm . . . Dtzd . 2.90

| kamAVl tül/U I « • Hemden, Beinkleider ,
1/aillUir mm Q9V > 11 Vr • Nachtjacken , Anstandsrocke stück

Serie ^ ii m iv V VI

1 .65 1 .95 2 .35 2 .65 3 .35 3 .90
m 1 w -iu » MM M ans solidem Reotorc4,
W MH FM F2h WM —, wttf FLF ^ MM A Mädchen - und Knabenhemden ,l ^ lllUVl " II geschlossene Beinkleider stück

Serie I n m IV V

75 * 95 » 1 .25 1 .55 1 .85

Bett -Wäsche :
Unsere Garnitur „Rheingold “

aus vorzüglichem Cretonne mit Rosen bogen
Oberbettuch 3 .75 Plumeaux 3 .65
Kissen 125 Bettbezug 8.90

Garnituren :
Linon mit imit . Klöppelspitze

z mit Stickerei -Ansatz
„ mit Stickerei -Ein - u . Ansatz

Madapolame mit Hohlsänmen
Madapolame mit k jonr Motiven
Halbleinen mit Hohlsänmen
Reinleinen mit Hohlsänmen
Madapolame mit Handstickerei
Reinleinen mit Stickerei
Kissen , Cretonne mit Bogen
Kissen mit Einsätzen
K ‘S en , handtestoniert
Bettbezüge, weiss Damast , ca. 130/180
Bettücher, Hanstnch
BettüehO ', Halbleinen
Bettücher, Reinleinen

Kissen Oberbettuch
2 .85 4 .35
2 .85 4.35
6.25 6 .25
155 3.90
2.25 5.25
1 .55 3 .90
2.65 6.75
4.«0 7 75
4.35 9,75

75 4
95, 1 .25, 1 .55, 1 .9 ,

1 .65, I .95
365 , 4 i5 , 5.5/)Stück 2 .15 , 2 .55

Stück 3.25
Stück

Neu aufgenommen:
Serie I n

eleg . Hemden und Beinkleider Stück 3 . 55 4 .65
eleg . Hamen-Nachthemden Stück 7 .75 11.75

Wiener Batist -Wäsche
Serie I

elegante Unter -Taillen 1.95
elegante Unter -Röcke 7.90

Herren Nachthemden 2.35 2.95 3.35 N phthamrlan L^ugeca. 70 so 90 100 110 cm
nübllllluulUbil u . Mädchen I 65 1.95 2.25 2.45 2.65

Serie I ii in IV V
Damen - Nachtfiemden2.95 3 .95 5.25 6.50 8 .75
StfcKeref -Dnterröeke2.45 2.85 3.55 4 .75 7.90
Unter -Taillen 95 ^ 1 .35 1 .95

Erstlings - Wäsche
Molton-Unterlagen
Win ein , Bauinwoll-Flanell
Wickeldecken , ßaumwoll -FIaneü
Wickelbinden
Muliwindein , ca. 80 80 cm

Stück 18. 28 4
Stück 38 4

Stück 55, 90, 110
Stück 45, 58 4
Stück 38, 55 4

Handarbeiten

Decken;

Fertige Lochstickereien auf rein Leinen
Deutsche Madeira - Arbeit

60,60 75/75 35 35ca
3 .70

Läufer ca . 35,140
B »ffetdeeke ca. 70/150
Tischdecke ca . >30 130

6.75 1 .65
5.50 Servier decke ca. 70/90 4.75875 Ueberbandtuch ca 55 120 4 .90

17.50 Tablettes 1 .35,1 .85, 2.15
gezeichnete Arbeiten wie :

Ueberhandtücher für Küche u. Zimmer 1
Läufer und Mlie .. x I
Wäschebeutel und Klammerschürzen f ,Wanuschoner J 4

~ .“W\

f
lCTu-tSS : : '

Karlsruhe .



ir bringen in dieser
oche
aren aiier Art

Soweit Vorrat

zu besonders billigen Preisen ,
Von Montag den 31. Januar bis einschi . Samstag den 3. Februar

Gardinen
Tüll - Gardinen, Fenster (2 Flügel ) Seriell II _ III _ TV

Paar 4 SO '
.OÖ 7.50 10750

Erbstüli- Gardinen
Erbstiii 1 Stores mit Volant
ErbstiiJBetdecken für 1 Haft
Erbstü I Bettdeaken für 2 Bett *n
Erbstüll Bettdexorationon
Tilli Brise-Bise
Biedermeierstoff
HaLleinen- Garnituren, 2 Flügel , 1 Lambr .

Paar 10 50, 10 50
Stück 350
3 .75 , 7 .75

14 75 . 11 .75
Stück 13.75, 10.75

Stück 95, 65, 35 .-S<
per Meter 2.10, 1 .65

Garnitur 8 .75 , 3 90

Decken
Tischdecken, Fils Stück 6 — , 4. — , 290
Tuchdscken, extra schwer , mit reicher Applikation , Stk . 1750
Moquette - Deeken , extra gross
Moquette -Diwandecken
Lambrequins in Filz und Velvet
Jacquard. . ehfafdecken, Baumwolle
Jacquard-Schlafdecken, Halbwolle
Jacquard-Sotilafdecken, Reinwolle
Kamelha .li decke mit Baumwoll-Kette
Steppdecken, doppels . Satin

Handarbeit , mit Wollfüllung

Stück 19.50
Stück 29.50
Stück 1 90

Stück 4.25 , 3 30. 260
Stück 750 , 5 90

Stück 17 . - , 10 .75
Stück 7.90

Stück 13.75

Plüsch -Feeste stück 95

Linoleum
Inlaid , 200 cm breit Meter 4.50
Granit , 200 cm breit Meter 3 35
Läufer, Inlaid ca . 67 cm i O em 100 cm

per Meter 145 1795 2 .35
Lineleutn .Teppiche, ca . 150 200 ca . 2<0 230 ca 200/300

Orsuit 5
'
2L 0725 l21S“

Linoleum -Verlagen ca . 45 45 45 65 70/90 70/115
Ulk “

65 ^ 95 ^ TW

Teppiche und Vorlagen

Schürzen
Haus -Schürzen, weit
Wieder Ti ä erschürzen
Reform -Kleiderschürzen
Kimono -Kleiderschfbie *
Zierschürzen mit Trägern

Korsetts
Frackkorsett aus hell^ estr . Satin -Drell
Frackkorsett , Jacquard mit Strumpfhaltern

1 . 10 . 1 .45 , 1 .95
1 .10 , 1 45 , 1 95

1 .55, 1 .95
1 .95 , 2 .65

95, 1 35

1 .95
1 .95

Damen-Konfektion
Batistblusen
Batistblusen
Tüllblusen

Serie Y
Stück 3.75

Serie I
Stück 3W

Spachtel Blusen , ganz auf Seide

II
T25

VI
150

III IV
■
2 .60

“

VII
SW
VIII

5-T5 695
II

TW
III

W
IV V

975675
Stück 9.75, 1075

Wollbatist-Blusen, Serie I II III IV V
reine Wolle , ganz auf Futter TR ® 350 4 .75 5 .25 6.75

Directoire -Korsetts —
W-O

11 in IV
i 2.25 3.9 ) 4 30

Frackkorsett, weits gebl . Satin 2 .75
Directoire-Korseit, Ledersatin mit Festongaru . 3.90
Efeg. Bandgürtei 1 .95

Strumpfhalter, extra stark Paar 65 vi

Trikotagen
Herren-Hosen , Macco imit .
Herren.Hosen , schwere Macco-Qual .
Herren-Hosen , Kammgarn plattiert
Herrei.-Hemflen, Macco imit .
Herren Hemde», schwere Macco»Qual .
Herren- Hemden , Kammgarn platt .
Herre i-bemden mit färb . Einsätzen , Stück 2.10 , 3 Stück 5.90
Gestrickte Knaben -Anzüge , marine , rot , tabak , 5.75,5 .25,4.75,4 .25

Paar 1 40
Paar 2 40, 210

Paar 310
Stück 1 .70

Stück 3.25 , 2-85, 225
Stück 3,60

Herren - Artikel
Stehkragen, «/* Dtz . 140 , 1 .85, 2 .25, 2.75
Stehkragen mit utngel . , abgerund . Ecken *'» Dtz. 2.60, 2 95
Siehumlegek egen '/, Dtz . 2 .50 2.75 , 2.95, 3.25
Umlegekragen »/* Dtz . 1 .50, 1 .90, 2.40
Manschetten, glatte oder abger . Ecken , >/, Dt » . 2 45, 2.95, 3 .45
Servileure Stück 28. 42, 50 4
Servileurs , Pique , halbsteif Stück 80 4

Flanell Blusen, reine Wolle Serie I
auf Futter Stück 6 .5Ö

Wollbatist- PlsseeBlusen
Hemd-Blusen, einfarbig
Hemdblusen , Leinen imit .
Wollene Hemdblusen
Matrosenblusen, weise mit färb . Garnitur
Messalineblusen, reine Seide, auf Futter

II

Taffet- Hemd-Blusen, einfarbig und gestreift
Alpaca Unterröcke mit Satin -Volant

8 .50
Stück 7 50
Stück 2 .25
Stück 2.95
Stück 5.75
Stück 2 .15

Stück 6.95 , 7.50
Stück 6 75
Stück 3 .95

Serie I Q
Batist-Empire-Kleider 14.50 18.—
Stickerei -Empire-Kleider 21.—

Weisse Paletots
»/« lang, mit Goldknöpfen besetzt
Reine Wolle auf Futter

Wasch =Unterröcke, sfi &v

Kinder -Konfektion
Vorlagen, Axmineter Stück 4 .75 , 350 , 2.75
Bedentepplche, Tapestrv , ca . 160 -280 Stück 9.75
Bodenteppiche, Axminster , ca . 160/235 Stück 22.50
1 Posten Messmg Portieren -Garnlturen, ca . 150 cm lang ,

komplett mit 10 Ringen , Träger u . Endknöpfen 3.25

Strumpfwaren
Damenstrümpfe, eng ) , lang ,

schwarz and leder Paar 80, 60, 45, 20 H
Dame Strümpfe , durchbrochen ,

schwarz und leder Paar 110, 70 , 55 ^
Damenstrümpfe, reine Wolle, schwarz u . leder , Paar 95 H
Herrensacken, schwarz , leder , maccofarb . Paar 75 , 55 , 30 H
Herrensocken, reine Wolle , lxl gestrickt Paar 85 H
Klnderstiflmpfe, schwarz und leder , Gr . 1—3 4—6 7— 9

1X1 , Ersatz für ha dgestrickt pWjZ tzZ 85TZ7
KinderstrOmpfe , geringelt , Gr . 1— 4 Pr . 35 Gr . 5 — 9 45 jy
Kindersöckchen, alle Grössen Paar 30 H

Handschuhe
Lange Halbhandsehnhe Paar 75 , 45 , 20, 10 H
Lange Fingerhandschuhe Paar 110, 15, 35 H
Lange Halbhandschuhe, reine Seide Paar 145, 95 $mit kleinen Webfehlern
Damen -Trikot-Handschuhe , 2 Dmcfekn. Paar 60, 45 H
Damen Strick-Handscbuhe, weiss, reine Wolle Paar 75 , 35 H
Damen -Handschuhe, neue Modefarben Paar 30 ^
Dameri-Zwirn - Handschuhe, 2 Druckkn . Paar 85 , 65 , 45 H
Damen Ülace - Handsohuhe Paar 2 .25, 1,75 , 1 . 35 90 H
Damen -GJace-Handschuhe, Ia . Ziegenleder Paar 2.65

Marke . Grand Prix “ .

Stöcke
Naturstöcke 35 , 50 4
Fantasiestöcke 75 4
Malagarohr 93 ^

Oberhemden
mit glatten , steifen Einsätzen , weiss 2,20, 275 , 3,25. 3 .95
mit Falten -E nsätzen , steif , weiss 3 25, 4 .25 , 495
mit weichen Pique -Falten -Einsätzen , weiss 2.95, 3 9 j , 4 25 , 4 95
Farbige Oberhemden , Neuheiten in Perkal und Zephyr

2 85 , 3.20, 3 .60, 4 .25

Krawatten
Finf « rhiri 12 verschiedene Farben Stück 45 4
JjllllulUig ) in modernen Faqons 3 Stück 1 .25
Qplhcthinrior breite Form> Stück 75 4uGlUOlUiliUGl ) in einfarbig und gemustert 3 Stück 2.10

I Pncton YrOU/nfton in modernen Faqon» , Stück 75 4lvuluil JVldWallGil , einfarbig a . gemustert 3 Stück 2.10
We sse Sei Stbinder , mercerisiert 6 Stück 75 4
1 Posten Hosenträger : Serie I II in

Ta 4 1 .- 1 .25

Schirme
Zanelle für Damen und Herren
H * l Seide mit Futteral , für Damen und Herren
Halbseide , für Damen und Herren

250
3.75, 4.50
5 .50, 6.25

Farbige Damen -Regenschirme :
Halbseide mit Naturstock
Halbseide mit einfarbiger Bordüre

395 , 4.75
5.50, 6.25

Hüte und Mützen
Wollfilz-Hüte, schwarz , steif , 2.25 2.95 3 .50

„ „ weich, farbig 2 .25 , 2.50, 2.90
„ „ schwarz , weich 1 .65, 1 .95 , 2 .25

Loden - Hüle , grün und braun 1 .95, 2 25
Klapp Mützen für Herren und Knaben 45 , 65, 95 4
Jockey - Mützen für Herren und Knaben 55, 75, 95 4

Kleidchen , Mousseline imit . mit 2 Volants Serie I
_

II
und Gürtel StkT

“
1.75 2 .75

Matrosenkleidchen, weiss Satin , mit abknöpfbarer
Garnitur , Faltenrock , für 5— 12 Jahre Stück 4 95

Wollbatistkleid, reine Wolle , Blasenform ,
ganz auf Futter Stück 5 75

Knabenkittel, elfenbein Cheviot , reine Wolle , I II
m . ebnehmb . Garnitur , ganz auf Futter ”§ [2S 7XIÖ

Knaben -Waschblusen Serie I H III VI V VI
hocngeschl . Matrosenf . 1 .65 2

'
00 250 3.2S 3 95

“
T50

Weisse Kieler Blusen mit abnehmbarer -Garnitur
Grösse 1— 5 3 25, Grösse 6- -10 4.25

Tennisblusen, Grösse 1—10 Stück 195
Knaben - Wasch -Anzflge, Matrosen -, Serie I II Ul

Kieler n geschlossene Form "
4,00 "4.75 5/95

Kleiderstoffe
3 Serien Kleiderstoffe, Serie 1 Serie 2 Serie 3

schwarz u . creme HZ jK J85 ^
1 Posten Kleiderstoffe, Reine Wolle , moderne Frühjahrs¬

farben , ca. 105/108 cm . . . . 150 -j
1 Posten Mousseline, Reine Wolle , neueste Dessins , 88, 78 4
1 Posten Mousseline, Reine Wolle ,

Ci epon aparte Neuheit . . . . per Mtr. 150 4
1 Posten Kostüm - Ripse , reichhaltige Farbenauswahl .

ca . 80 cm . . per Mtr. 68 4
1 Posten Blusenflanelle, Baumwolle, engL Geschmack,

per Mtr. 65, 45 4
1 Posten Schweizer Tupfenbatist . . . per Mtr . 38 4

Seidenstoffe
1 Posten Blusen- u. Kleiderseide, Satin de Cbinö, per Mtr . 1 .95
1 Posten BI» en - u. Kle derseide, nur moderne Farben ,

vorzüglich im Tragen . per Mtr . 1 .30
1 Posten Tussa -Seide, ca . 130 cm . . . per Mtr . 480 , 3.70
1 Posten Blusenseide . per Mtr. 1 .20
1 Posten Rohseide, ca . 80 cm . per Mtr. 2.90



eisse

oche !
zu besonders

Soweit Vorrat.

ir bringen in dieser
oche
aren aller Art

billigen Preisen «
Von Nontag den 3f . Januar bis einschl. Samstag den 5 . Februar

In der ersten Etage :

Ausstellung :
verschiedener

Braut - Ausstattungen
Die Zusammenstellung dieser Aussteuern kann nach Belieben geändert werden .

Aussteuer Nr. 3, Preis Mk. 368.00
Leibwäsche

6 Taghemden, Renforcö, mit Languette . . . . . . . . .6 Taghemden, Renforcö, handgestickt . .6 Beinkleider, Knieform, Renforc£ , mit Fältchen und Languette .6 Beinkleider, Knieform, Renforcö, mit Stickerei . .2 Nachthemden, Cretonne, mit Umlegkragen und Stickerei . . .2 Nachthemden, Madapolam, mit eckigem Ausschnitt u . Stickerei2 Nachtjacket̂ Croisd, mit RoSenbogehfestön . .2 Nachtjacken, Madapolam, mit Stickerei .3 Untertailien, mit Stickerei -Garnitur .3 Anstandsröcke , Croisö, languettiert . .1 Brautrock, mit Stickerei -Garnitur und Banddurchzug . . . .
1 Braut-Garnitur, Hemd und Beinkleid , mit Stickerei . . . . .3 Wirtschafts -Schürzen, mit Volant, garniert . . . . . . . .2 Reform-Kleider-Schürzen, mit Volant .2 Zierschürzen, mit Trägern , Stickerei -Garnitur . . .2 Dtzd. Batist -Taschentücher , rein Leinen mit Hohlsaum . . . .1 Braut-Taschentuch , mit Spitzen-Garhitur . . .6 Paar Strümpfe, schwarz oder lederfarbig, Maccobautnwolle .® Paar Strümpfe-, schwarz , reine Wolle . .

Bettwäsche
8 Kissenbezüge , Cretonne, mit ausgenähten Rosenbogen4 Kissenbezüge , halbleinen, mit Hohlsäumen .4 Oberbettücher, Cretonne, mit üusgenähten Rosenbogen
2 Oberbettücher, halbleinen, mit Hohlsäumen . . . . .4 Bettbezüge , Cretonne, mit ausgenähten Rosenbogen . .2 Bettbezüge , weiss Damast . . . . . . . . . . .8 Unter-Bettücher , Haustnch . . . . . . . . . . .2 Parade-Kissen, Linon, mit imit- Klöppelspitzen-Vofant u . Eins.2 Ober-Bettücher, hierzu passend . . . . . . . . .2 Steppdecken . . . . . . . . . . . . . . . .

Tischwäsche
1 Jacquard-Tischgedeck , rein Leinen, mit 12 Servietten , ca . 63/656 Jacquard-Tischtücher, Halbleinen . . . . . . . . . . . .2 Dtz . Servietten , hierzu passend V .
1 Kaffee-Gedeck, mit 6 Servietten . .2 Frühstücks-Decken . .

Handtücher
1 Dtz . Jacquard-Handtücher,; rein Leinen . . . . . , . . . .2 Dtz . Jacquard-Handtücher, rein Leinen . . . . . . . . . .
1 Dtz . Jacquard-Handtücher, Halbleinen . . . .6 Stück Frottier-Handtücher, mit Knüpffranse . . . . . . .4 Stück Seifen-Tücher .

KUchenwäsche
1 Dtz . Gerstenkorn-Handtücher, Halbleinen .
1 „ Küchen-Handtücher, grau . . . . .
2 „ Geschirr-Tücher, rein Leinen, mit . Baumurollmuster . . .
1 „ Teller-Tücher . . .
1 „ Staub -Tücher . . . . . . . . .

Wäsche-Bänder (verstellbar) für die komplette Aussteuer 5.30

Grtese ca .

8080
so.so

tOO/250
160/250
130,280
130/180
160,235

80.80

160/250

Tischtuch
ca . 170325

1303 «

65,« 3

50/125
50.325
48. 110

50/110

48/110
43.300

60/60
60/80

Einiel
Preis
Mk.

Getarnt-Preis
Mk.

1 95 11 70
1 95 11 70
1 95 11 70
1 95 11 709 95 5 90
3 35 6 70
1 95 3 90
O 35 4 70
1 25 3 75
1 95 5 85

5 50
6 751 35 4 051 95 3 90

1 95 3 90
4 50 9 —

60
1 45

60
1 25 7 50

1 25 10
1 15 7 —

3 75 15 —

3 75 7 50
3 90 15 60
3 65 7 30
2 55 20 40
2 85 5 70
4 50 9 —

10 — 20

18 60
2 45 14 70
6 12 —

6 25
3 50 7 —

11
9 80 19 60

5 80
95 5 70
13 dÜ

6 50
3 60

4 20 8 40
5 80
1 80

368.02

Sticken der Wäsche
10

Monogramm 30 H Paar 15 Paar IS H

Die Vormittagsstunden
empfehlen wir besonders zum Einkauf von Aussteuern .

Aussteuer Nr. 5, Preis Mk . 753.50
Leibwäsche

Taghemden , Renforcö, mit Hand-Langnetten . . .
Taghemden, Renforcö, mit Stickerei .
Taghemden , Madapolam, Fassonschnitt , mit Stickerei
Beinkleider , Knieform, Renforcö , handlanguettiert .
Beinkleider, Knieform, Renforcö , mit Stickerei . . .
Beinkleider , Knieform, Renforcö , mit Stickerei . .
Nachthemden, Madapolam, mit Umlegkragen und Stickerei . .
Nachthemden, Madapolam, mit halsfreiem Ausschn- u . Stickerd
Nachtjacken , Croise , mit Languetten und Koller .
Naclitjacken , Madapolam, halsfrei mit Stickerei .
Anstandsröcke , Croisö , mit Languetten .
Anstandsröcke , Madapolam, mit Stickerei -Volant . . . . . .
Untertaillen , mit Stickerei u : Spitze •. . . • •. .
Stickerei -Rock , Wiener Erzeugnis . • . . . . . . . . .
Braut-Rock , mit Spitzen -Gamitur . . .
Braut-Garnitur, Hemd und Beinkleid .
Matinö, Batist , Wiener Erzeugnis , weiss oder farbig . , . . .
Bade-Tuch, Frottierstoff .
Kimono-Kleider-Schiirzen . . . . . . . .
Haus-Schürzen . . . .
Zierschürzen, mit Trägern , weiss oder farbig . . . . . . .
Dtz . Batist -Taschentücher , rein Leinen mit Hohlsaum . . . .
Dtz . Batist -Taschentücher , rein Leinen mit handgest. Ecke . .
Braut-Taschentuch , mit Brüsseler Spitze . . . . . . . .
Paar Damen-Strümpfe,' sCh \Varz , Macco . . . . . . .

„ Damen-Strümpfe,' lederfarbig , Macco . ' . .
„ Damen-Strümpfe, schwarz . Wolle .

Bettwäsche
Kissen, Renforce , handfestoniert . . >
Kissen, Halbleinen , mit Hohlsäumen . . . . . .
Kissen , Kretonne, glatt . . ■.

' . . .
Ober-Bettücher , Halbleinen , mit Hohlsäumen - <
Ober-Bettücher , Kretonne, mit Bogen und Fältchen
Bett -Bezüge , weiss Damast . . . .
Bett -Bezüge , rot Damast . . .
Unter-Bettücher , Halbleinen . - . .
Parade-Kissen , Linon, mit Fältchen , Stickerei-Volant u . Einsatz
Ober-Bettücher , hierzu passend . . . . . . . . ,
Stepp Decken .
Tüll-Bettdecke für 2 Betten

Tischwäsche
Tisch -Gedeck , rein Leinei , mit 12 Servietten , ca . 62/62
Tisch Gedecke , rein Leinen , mit je6 Servietten , ca . 65/65
Jacquard-Tischtücher , Halbleinen . .
Jacquard-Tischtücher , Halbleinen
Dtz . Servietten , hierzu passend . . . . ,
Dtz . Tee-Servietten . . . . . . . . . . . . . . .
Kaffee-Gedeck mit 12 Servietten . . .
Kaffee-Gedeck mit 6 Servietten . . .
Kaffee-Decke , bunt . ■.
Tischläufer , Leinen . . . . . . . . . . . . .

Handtücher
Dtz - Jacquard-Handtücher , rein Leinen . . .
Dtz - Jacquard-Handtücher , rein Leinen . . . .
Dtz . Gerstenkorn -Handtücher , Halbleinen . . .
Stück Frottier-Handtücher . .
Stück Seifentücher . . . .

Küchenwäsche
Dtz . Handtücher, rein Leinen , mit farbiger Baumwollkante .

„ Handtücher, grau, Halbleinen . .
„ Handtücher , rein Leinen , mit farbiger Baumwollkante .
„ Gläsertücher , rein Leinen , mit farbiger Baumwollkante
„ Tellertücher , rein Leinen , mit farbiger Baumwollkante .
„ Messer -Tücher , Halbleinen . .
„ Toilette -Tücher , rein Leinen , Inschrift Baumwolle . .
„ Staubtücher , Baumwoll -Flanel ! .

Stück Roll-Tücher . .
Bügeldecke . .

Wäsche-Bänder (verstellbar) , für die komplette Aussteuer K .75

Ortete ca .

ca . 160/200

80|80

80/80
80:80

160/250
160250

130/180

160)235
80 '80

Tischtuch
160/320

Tiechtuch
170.225

160/1«
160.225
tsita

Decke
160,225

50/125
50,125
50/110
50,110

48,310
48/110

48,110
60/60
60/80
60/60
60,80

Einzel - Oesamt .
Preis Preis
Mk . Mir.

2 35 14 10
2 65 15 90
2 65 15 90
2 65 15 90
2 65 15 90
Ou 90 17 40
3 90 23 40
4 85 26 10
2 65 5 37
2 65 5 30
2 15 4 70
2 65 5 302 65 10 60

7 75
14 50
7 , 50
5 75
4 90

2 90 5 80
1 90 3 80
2 90 8 70

7 50
9 60
3 50

60 3 60
60 3 60

1 50 9 —

1 95 15 60
2 10 16 SO
1 35 10 80
4 90 19 60
3 75 30 —
4 75 38 —
6 50 13 —
3 25 58 50
5 25 10/50
5 25 101 50

12 50 25 —

15. —

22 50
11 20 22 40
3 25 9 75
4 80 14 40
6 12 —

5 50
14 75
7 80
6 —
4 50

12 50
9 80 19 60

7 801 40 8 40
20 1 20

7 80
6 40
4 80
4 20

1 5 80
8 40l 7 50

! 2
li 65 4 951 2 r 95

i 75LÖ

Hermann Tietz
Karlsruhe .

$

t



Aussteuer Nr . 9 , Preis Mk. 1356 .30

6
6
S
5
k
6
«
5
4
4
2
2
3
3
3
3
2
2
2
1
»
1
1
1
1
2
2
2
1
1
2

12
6
8

12
12
4

12
6
6
2
6
2

12
24
2
1

1
1
2
k
2
1
1
1
1
1
1
1
1

1
2
2
8
6

2
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

3
1

Leibwäsche OröMec *.

Taghemden , mit Stickerei ; Ein- und Ansatz . . . . . . . .
Taghemden , mit Stickerei , Band -Durchzug . . . . . . .
Taghemden , mit Handstickerei .
Taghemden , Batist , mit Stickerei , Wiener Erzeugnis . , .
Beinkleider , Knieform , mit Stickerei -Ein- und Ansatz . . . .
Beinkleider , Knieform , mit Stickerei und Band -Durchzug . .
Beinkleider , Knieform , mit Stickerei und Fältchen . . . . .
Beinkleider , Batist , mit Stickerei , Wiener -Erzeugnis .
Nachthemden , Batist , mit Stickerei , Wiener Erzeugnis . . . .
Nachthemden , mit Stickereigarnitur . . . . .
Nachthemden , Batist , handgestickt , Wiener Erzeugnis . . . .
Nachthemden , mit Stickerei und Spitzen garniert . .. . . .
Nacht -Jacken , Croisd , handfestoniert . .
Nacht -Jacken , Madapolame , mit Stickereigarnitur . • . . . .
Unter -Taillen , anschliessend , mit Stickerei , Wiener -Erzeugnis
Unter -Taillen , mit Spitzengarnitur und Banddurchzug .. . . .
Anstandsröcke , Pique , languettiert . . .
Anstandröcke , Madapolame , mit Stickerei . . . . .
Frisiermäntel , mit Stickerei .
Unterrock , mit Spitzen oder Stickerei garniert . . . . . . .
Brautrock , reich garniert , Wiener Erzeugnis . . .
Braut -Garnitur (Taghemd und Beinkleid ) , Wiener Erzeugnis
Matinee , aus Stickereistoff , Wiener Erzeugnis . . . . . . .
Rock , hierzu passend . . . . . . . . . . .
Badetuch , Frottierstoff , ea . 160/200 . . . . . . . . .
Rimono-Kleider -Schiirzen . .
Teeschürzen mit Trägern . .
Zierschürzen . . . . .
Braut -Taschentuch , mit Brüsseler Spitze . . .
Dtz . Batist -Taschentücher , rein Leinen , mit Hohlsaum . . . .
Dtz . Taschentücher , rein Leinen , .
Dtz . Madeira -Taschentücher . . • . .
Paar Damen -Strümpfe , schwarz und lederfarbig , Macco . . .

„ Damen -Strümpfe , schwarz , Wolle . . . . . . . .
„ Damen -Strümpfe , farbig . Wolle . .

Bettwäsche
Kissen , rein Leinen , mit Hohlsaumgarnitur . . . : . . . 4
Kissen , Cretonne , mit ä Sour-Motiven . . . »
Kissen , Madapolame mit Handstickerei . . . . . . . . .
Kissen , Halbleinen , gebleicht , mit Hohlsaumgarnitur . . . .
Ober -Bettücher , rein Leinen , mit Hohlsaumgarnitur . . . . .
Ober -Bettücher , Cretonne , mit ä jour Motiven . . . . . . . .
Ober -Bettücher , Madapolame mit Handstickerei . . . . .
Ober -Bettücher , Halbleinen , gebleicht , mit Hohlsaumgarnitur .
Bettbezüge , Cretonne , mit L jour Motiven . . . . . . • • .
Damast -Bezüge . . . . . . . . . . , . . . . . .
Unter -Bettücher , rein Leinen . . . . . .
Stepp -Decken . » . . » . . . . . . . . . . . . • .
Tüll-Bettdecke für 2 Betten . . . . . . . . . . . . .

Tischwäsche
Jacquard -Tischgedeck , rein Leinen , mit 1Ä Servietten , ca . 65/68
Jacquard -Tischgedeck , rein Leinen , mit 12 Servietten , ca. 62/62
Jacquard -Tischgedeck , rein Leinen , mit Je 6 Serviett «, ca . 65/65
Jacquard -Tischtücher , rein Leinen . . . . . .
Dtz . Servietten , hierzu passend
Dtz . Tee -Servietten . . > . .
Kaffee-Gedeck mit 12 Servietten
Kaffee-Gedeck , mit 6 Servietten . . . . » - . . < » « . »
Kaffee-Decke , weiss , rein Leinen , ä jour . . . . . . . . .
Kaffee-Decke , farbig . .
Tischläufer , Leinen 4 ^
Decke , Leinen , mit Lochstickerei , Handarbeit . . . . . . .
Läufer , Leinen, mit Lochstickerei , Handarbeit . , . > , , 4

Handtücher
Dtz . Jacquard -Handtücher , rein Leinen . . <

„ Jacquard -Handtücher , rein Leinen . . t
„ Gerstenkorn -Handtücher , rein Leinen » - 1

Frottier -Handtücher
Wasch -Handschuhe . . . . ••• » » « ,

Küchenwäsche
Dtz . Gerstenkorn -Handtücher , rein Leinen , m. färb . Baumwoilk ,

„ Handtücher , grau , rein Leinen , mit Baumwollmuster . . .
„ Toilettetücher , rein Leinen , m . Bäumwellrlnschrift . . .
„ Tellertücher , rein Leinen , m . BaumwoH-Insclirift . . . .
, , Gläsertücher » • . . . . . . . . . . . . . . • . * .
„ Tassentücher . . . . .»
„ Fenstertücher . . . . . .
„ Messertücher . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
„ Küchentücher . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • * » .
„ Staubtücher , BaurnwoU-Flanell . . . . . . . . . > « . .
„ Fensterleder , imitiert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
„ Spiiltücher , Netzgewebe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
„ Topflappen .

Stück Roll-Tücher . .
Biigeldecke . . . ■ . . * • « :•. * . 4 . *

sOi®
80;8*
80t »
WsW

100)2»
tgojfso
H0|*S0 .
teotsso
130;i80
ra#)M»
160J23O

TiwbMcb
1601340

Tischtuch
160 |2»

Tischtuch
160j235
130!165

'

Decke
1801225

79)75
s*)l«

50J185
5»!1L
50)125
631126

48)110
501115
60)80
80)80

Dienstbotenwäsche
3 Bett -Bezüge , farbiger Kattun - - - . . . . . . . . .
8 Kissen-Bezüge , farbiger Kattun
8 Bettücher , Haustuch . . . . . . . . . .
1 Dtz . Handtücher , Halbleinen -Drell .
3 Schürzen , weiss , ohne Träger . . . . . . 4 . . .
S Schürzen , weiss mit Träger . . . .

130)180
80180

48 )110

Bänder für die kompl . Aussteuer (versiellb m. Schleifen) 22 .50

Elnzet
Prei*
Mk .

Gesamt -
Preis
Mk .

3 55 20 10
3 35 20 10
3 So 20 10
3 55 21 so
3 90 23 40
3 90 23 40
3 35 20 10
8 55 21 Ni
7 75 31 —
6 50 26 _

12 50 25 _
9 50 19
2 65 7 95
2 65 7 95
2 35 7 05
3 35 10 05
2 65 5 30
3 90 5 80
5 50 11

16 50
19 50
19 50
12 50
14 50
5 50

3 75 7 50
2 25 4 50t 25 4 50

3 50
9 50

6 50 13 —
13 50 6 75
— 85 10 20
1 50 9 —
1 75 10 50

2 65 31 80
2 25 27 —
4 90 19 60
2 10 25 20
6 75 40 50
5 25 31 50
7 75 15 50
4 90 29 40
9 75 19 50
5 25 63 —
3 90 93 60

25 50 —
85

28 50
20 50

13 50 27
3 90 23 408 80 17 60

6 75
21 50
11 50
6 75
9 50
3 10
6 50
5 25

14
11 22 —
9 80 19 60
1 55 9 30

30 1 80

7 80 15 60
6 80
7 50
5 80
5 80
5 80
5 80
5 80
5 80
2 40
Z 60
2 15

— 55
1 65 4 95

2 95

3 50 10 50
1 15 6 90
O 15 12 90

6 40
! 1 15 3 45
I 1 95 5 85
!
1
I
1

1356 .39

empfehlen
■

Die , Vormittagsstunden
wir besonders zum Einkauf von Aussteuern.

Hermann Tietz, Karlsruhe.

Aussteuer Nr . 11, Preis Mk . 2785 .30

6
6
6
6

12
6
6
6

18
4
4
4
3
6
3
3
2
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1
3
3
2
1
1

V*
1
6

n
6

Leibwäsche
Taghemden , Batist , mit Wiener Handstickerei .
Taghemden , Batist , mit Stickerei oder Spitzengarnitur (Wien )
Taghemden , Renforce , mit Handstickerei .
Taghemden , Renforce , mit Madeira -Lochstickerei . . . .
Taghemden , Madapolam , mit Stickerei -Garnitur .
Beinkleider , Batist , mit Wiener Handstickerei .
Beinkleider , Batist , mit Stickerei und Spitzengarnitur (Wien
Beinkleider , Renforce , handgestickt .
Beinkleider , Madapolame , mit Stickerei -Garnitur . . . . .
Nacht -Hemden , Batist , mit Wiener Handstickerei .
Nacht -Hemden , Batist , m . Stickerei u . Spitzengarnitur (Wien
Nacht -Hemden , Madapolame , mit Stickerei -Garnitur . . . .
Nacht -Jacken , Madapolam , mit Stickerei -Garnituren . . . .
Untertailien , Wiener Erzeugnis , mit Stickerei garniert . . •
Untertaillen,Wiener Erzeugnis , eleg . garniert . . . . . .
Anstandsröcke , Crepe de santd , mit Languette .
Anstandsröcke , Renforce , mit Stickerei -Ein- und Ansatz . .
Anstandsrock , weiss Flanell , mit Languette . . . . . .
Stickerei -Rock, Wiener Erzeugnis . .
Spitzen -Rock mit reicher Garnitur . . .
Braut -Rock , elegant garniert , Wiener Erzeugnis .
elegante Braut -Garnitur (Taghemd und Beinkleid ) , Wien . •
Nachthemd , hierzu passend .
eleg . Matinee -Garnitur (Rock und Matinee ) , Wiener Erzeugnis
Matinee aus Stickere ^ Stoff , Wiener Erzeugnis . .
Frisiermäntel , Batist , Wiener Erzeugnis . .
Bade -Mantel . . . .
Bade -Tuch . ,
Paar Bade -Pantoffel , weiss . .
Zierschürzen mit Trägern . Mk. ä 3,25 , 4,25, 3,90
Zierschürzen . '. .
Dtz . Taschentücher , rein Leinen . .

„ Taschentücher , Leinen -Batist , mit Hohlsaum . . . . .
„ Taschentücher , engl . Batist , mit bunter Kante . . . .
„ Madeira -Taschentücher . . . . . . . . .

Braut -Taschentuch mit Brüsseler Spitze . . . . . . . .
Paar Damen -Strümpfe , schwarz 1 - 4 . . . . . . .

„ Damen -Strümpfe , schwarz . Wolle .
„ Damen -Strümpfe , farbig , Wolle . . . . . . . . .

OrSise ci .
Einzel¬
preis
Mk.

4
4
3
4
3
8
4
3
3
9

10
8
4
3
6
4
5

50
50
90
50
90
75
50
90
90
75
50
50
50
35
50
60
25

6 75

2
8

75

24 —

1 75
2 —
1 75

Gesamt -
Preis
Mk.

27
27
23
27
46
52

40

80
50

27
23
70
39
42
34
13
20
19
13
10
7

11
16
32
45
28
48
14
13
15
5
1

11
8

16
10
4

12
4

10
24
10

40
20

50
10
50
80
50
75
50
50

75
50

50
25
40
25

80
50

50
50

50

Bettwäsche
12 Kissen , rein Leinen , mit Klöppelspitzen .
12 Kissen , rein Leinen , mit Hohlsaumgarriitur . .
2 Kissen , rein Leinen , mit Wiener Handstickerei .
2 Kissen , rein Leinen , m . Wiener Handstickerei u . Durchbrüchen
2 Kissen , Madapolame , mit Handstickerei . . . . . . . . .

18 Kissen , rein Leinen , glatt . . . .
6 Oberbettücher , rein Leinen , mit Klöppelsprtzen . . . . . . .6 Oberbettücher , rein Leinen , mit Hohisaumgarnitur .
2 Oberbettücher , rein Leinen , mit Wiener Handstickerei . . . .
2 Oberbettücher , rein Leinen , m. Wiener Handstick , u - Durchbr .
2 Oberbettücher , Madapolame , mit Handstickerei . . . . . .

12 Oberbettücher , rein Leinen , mit Klöppelspitze . . . . . .
36 Unterbettücher , rein Leinen . . . . . . . . . . . . . .
6 Damast -Bett -Bezüge , weiss . . . . . . . 4 . . . . . . .
6 Damast -Bett -Bezüge , weiss . . . . . . . . . . . . . .

12 Damast -Bett -Bezüge , weiss . .
2 Bettbezüge , rein Leinen . . . .
2 Steppdecken .
1 Tüll-Bettdecken für 2 Betten . » » « , - , »

80/80
80/80
80/80
80/80
80/80
80/80

160/250
1901250
160,250
160/250
160/25 #
160/250
160,240
130/180
130,180
130,180
130180

4
3

11
29
6

35
25
50

75

9
9

19
42
9

10
5
9
7
6 ; 50

50

52
39
23
58
13
40
58
57
39
84
19

126
207

57
42
78
39
90
60

20

50
50
50

50

50

Tischwäsche
1 Damast -Tafelgedeck , rein Lein ., m . 12 Serviett , ca . 65/65 , Decke
1 Damast -Tafelgedeck , rein Lein ., m. 12 Serviett -, ca . 65/65 , Decke
2 Jacquard -Tischtücher , rein Leinen . .
2 Jacquard -Tischtücher , rein Leinen . . .
6 Jacquard -Tischtücher , rein Leinen
2 Dtz. Servietten , rein Leinen .
2 Dtz . Servietten , rein Leinen . .
1 Kaffee-Gedeck , weiss ä jour, mit 12 Servietten . . » . .
2 Kaffee-Gedecke , mit je 6 Servietten . . . . . . . . . . .
2 Kaffee -Decken , farbig . . . . . . . . .
1 Abend -Tischdecke . . . . . . . . . . . . . .
1 Läufer , hierzu passend
1 Läufer , handgeklöppelt
1 Decke , handgeklöppelt
1 Dtz . Tee -Servietten . . . . . . . . .
1 „ Obst -Servietten
1 „ Eis-Servietten

*00/400
*00280
160/280
160/225
160/225
65/65
65/65

Deck«
170/280

50

58
45
25
19
40
29
17
36
28
19
18
5

17
20
7
5
6

60
80

60
50

50

80

Handtücher
2 Dtz . Jacquard -Handtücher , rein Leinen .
2 „ Gerstenkorn -Handtücher , rein Leinen , mit ä jour Kante
1 „ Jacquard -Handtücher , rein Leinen . . . . . .
2 „ >Cröpe -Handtücher , rein Leinen . . . . . . . . . . .
6 Stück Frottier -Handtücher . . . . . . . . . . . . . .
6 „ Frottier -Handtücher . . . . . . . . .
6 n Seifen-Tücher . . .. .. . . . . . . . . • • . .
6 „ Wasch -Handschuhe . .

Küchenwäsche
2 Dtz . Gerstenkorn -Handtücher , rein Leinen . . . . . .
2 „ Drellhandtücher , rein Leinen, mit Baumwollmuster . . .
1 „ Toilette -Handtücher , rein Leinen , mit Baumwoilinschrift
1 „ Teller -Tücher , mit Inschrift .
1 „ Gläser -Tücher „ .
1 „ Tassen -Tücher „ . . .
l

’
„ Fenster -Tücher „ . . . . . . . . . . . .

1 „ Messer -Tücher „ . .
1 „ Küchen-Tücher „ . . . . . .
2 „ Staub -Tücher , Baumwollflanell . . . . . .
1 „ Fensterleder , imitiert . .
1 „ Spüftüdier , rein Leinen , mit Baumwollkante . . . . . .
1 Topflappen . . . .
3 Stück Roll -Tücher . . .
1 Bügel -Decke . . . .

50,125 50
50/125
50/120
62/128
60/120

11
1
2

55
25
20
3V

28
25
12
22
9

13
1
1

50

30
50
20
80

50125
50/125
60/80
60/60
60/M
60/60
60/00
60/60
60)60

9 80
& 80

19
13
7

60
60
50

5 34 80

3

1 65

6
3
3
1
4

60

10
95
95

Dienstbotenwäsche
6 Bett -Bezüge , farbig . .

12 Kissen , hierzu passend . . .
12 Bettücher , Haustuch . .

1 Dtz . Zwirndrellhandtiicher , rein Leinen . . .
4 Stück Servierkleider .
6 weisse Schürzen ohne Träger . . . . . .
6 ♦cisse Schürzen mit Träger .

130)180
80 )80

5o )120

3 75 22 50
1 25 15 _
2 15 25 80

9 80
6 75 27 —

1 65 9 90
2 75 16 50

2785 .39
Bänder für die kompl . Aussteuer (verstellb . m . Schleifen) 29.—



oche !

ir bringen in dieser
oche
aren aller Art

zu besonders billigen Preisen ,
Soweit Vorrat Von Montag den 31. Januar bis einschi . Samstag den S . Februar

Schuhwaren Kurzwaren Gürtel
Weisse Glace -Spangen-Schuhe in elegant . Ausführung

Paar
Weissa Glacd - Spangen-Schuhe bis Grösse 26 Paar
Weisse Glacö -Kinder -Stiefel mit u . ohne Besatz A QCbis Grösse 26 Paar u » vO

Damen » u . Herrenstiefel
Chevreaux und Boxcalf, haltbare , solide CS " fff
Qualität , schwarz u. braun Paar S-D» m <JR

3.40
1 .95
2.25

Damen- u. Herrenstiefel
Cbevreaux u . Boxcalf, scbwars u. braun ,
Goodyear Welt , grosse Formen -Aus- [wähl Paar M Va # 4*ß

Marke „Hassia “
Damen- u. Herrenstiefel, hocbeieg.

Formen ,
Fabrikat

feine Ausführung , erstklass ., IO m9CS .Paar

Ein Posten Damen -Schnür-Schube, zum Teil GoodyearWelt , schwarz und braun Paar
Ein Posten Hausschuhe, Filz- u . Ledersohle ,f. Herren 1 85, f. Damen 1 .45, f. Mädchen 1 .20, f. Kinder
Ein ' osten Leder- Hausschuhe, rot , braun u . schwarz
f . Herren 2.65, f. Damen 2.45, f . Mädchen l .85, f. Knaben

6.75
05 »

1 .60
Kinder-Stiefel , bequeme, breite Formen

18/22 23/24 25/26 27/30 31/35
Chagrin , brann 165 2 75 3 .40 4 85 5 .50
Boxcalf 2 .35 3 .20 3 65 5 50 6 .50
Cbevreaux , schw , u. braun 2 .45 3 .45 4 . 35 5 .85 6 .85

Druckknöpfe , rostfrei mit Federn 12 Dtz . 70, 55 4
Armblätter, doppelt Trikot Paar 35, 25, 10
Armblätter, Battist , waschbar 3 Paar 75 4
Armblä .ter , Battist , waschbar Paar 35, 20, 15 4
Tallienverschlüsse 12 Stück 100, 80 4
Taillenbend Stück 5 Mtr. 30
TaUlenband Stück 10 Mtr . 93, 85
Besenlitzen Stück 10 Mtr . 48
Wäechebindeband, */» Seide , Stück 10 Mtr. 70
Wäschebandschliessen, Celluloid Dtz . 80
Halbleinen - Band , verschiedene Breiten 3 Stück 10 §
Vfäsoheknöpfe, verschiedene Grössen Karte 6 Dtz . 30
Schuh-Nestel , 100 cm lang 6 Dtz . 95, 50 S
Strumpfhalter, extra starker Gummi Paar 65 A
Strumpfhalter, Rüschengummi Paar 95, 75 , 35 A
Kragenstatzen, Celluloid doppelt 12 Dtz . 80, 55 $
Wäschebördehen Stück ä 10 Mtr. Stück 50, 35 4
Wäsehebfirdchen , Stück 4 3 6, Mtr. 3 Stück 40 4

Perlmutter- Knöpfe
für Bett- und Leibwäsche

verschiedene Grössen 6 Dtzd . 1,45 , 60 4
FantaslePerlmutterknöpfe für Kleider u . Binsen , Dtz . 25 -4

Besätze
Wetehbesätze , für Matinees und Kleider Mtr . 25, 10 *4
Metallbesätze, ingold - , silber- u . stahlfarhen Mtr . 95, 75, 45 4Einsätze, Kunstseide , gestickt schwarz und weiss 1 .35 , 95, 75 4Einsätze, Soutach Borden , farbig and schwarz 35, 45 -4
Spachtel Einsätze, in vielen Farben Mtr . 95, 15 4Besätze, weiss gestickt Mtr . 45 -4

Halbfertige Blusen
Schweizer Stickerei-Blasen, Batist . St . 180 , 150
Schweizer Stickerei-Blusen . , „ . .. St . 4.80, 4.20, 3.90
Woflbatist - Blusen Stück 4,65, 420 , 3,90
Einet! Blusen, reine Wolle Stück 5 .50

haibfertige Roben
1 Posten Roben, Batist *..weiss und farbig 241&0, 18 .00, 1250

Stickereien
Madapolame- Stickereien , gut » Qualitäten und Ausführung ,Stücke 4,10 und 4,50 Mti .

Serie I Serie H 1 Serie HI
stück 45, 65, 95 H Stückes , Ü.65,1.9(t | St 2.45,2 .80,3 .50
Stickereien, Cambric , extra breit , für Untertaillen , A Qf .

Coupon 41 » Mtr . -
Stickereien, Mull, Einsätze u . Spitzen Conp, 4 V» Mtr . 1 .60, 1 .60
Stickereien, Cambric , Stück 4 >/, Mtr . 1.40, 1 .60
Stickereien , Cambric , extra br ., f .Unt erröcke , 4'/,Mtr . 1 .90, 2-65

Spitzenstoffe
in Spachtel , Tüll gemustert und Tüll gestickt ,

weiss, eröme u. schwarz , Coupon 4 '/, Mtr . 7 90, 5.80, 4.75, 390
Falten-Tfllle , moderne Farben , Coupon 4 1/« Mtr . 6 .50

Bänder
Taffetband, reine Seide ca. 12 cm breit Mtr. 50, 85 4schwarz und farbig
Taffet und Ubnrtyband, in grossem Farbenaortiment ;ca. 12 bis 15 cm breit Mtr . jfö, 65 4Chlniband, moderne Muster, ca. 12 bis 15 cm Mtr . 95, 75 4

» » » c». 18 cm Mtr , 1 .35 H
Haarbänder, Stück 18, 12, 8 5*

Papierwaren
100/100 Bogen und Kouverts zusammen 58 5 ,
100/100 Bogen und Kouverts , leinenartig, zusammen 95 H
100100 Bogen und Kouverts , leinenartig, Herrenformat 1 .90
Kassette, 25 25 Bogen u. Kouvert, Hausmarke Royal 83 Lj
Kassette, 50/50 Bogen u. Kouvert, Hausmarke Erdens ,mit farbiger Seidenpaper -Einlage 1,15
Kassette, 50/50 Karten und Kouvert L45
100 Boren Oxtav- Post, liniert und kariert 40 L,
100 Bogen Quart-Pest, liniert und kariert 75 H
100 Bogen Kanzleipapisr, mit und ohne Linien 85 H
100 tarbigo Geschäfts-Kouvertc W 5,, per Mille 2.30
Servieren , 100 Stück 45, 75 £>
Post*' arten -Albnm für 360 Karten 95 H , für 5C0 Karten 1 .45
Brietoid-er mit Register, Marke HA -TE 73 H
Kunstblätter, Reproduktionen nach Gemälden alter Meister

in modernen Goldrabmen 65 <£)

GommigOriel , in vielen Farben 1 .35, 95 )
Sammet-GummigOrtel , viele Farben 1 .85
G -unmigfl teiband, geblümt , Streifen 60 em 95 H
Sammetgummiband, Streifen 60 cm 1 .45
WacchgOrtel, viele Muster Stück 75 H

fiOrtelsclIOsser, 45,25 ■»
Galanteriewaren

Figuren , Tanagra and Pendant , Kopieen antiker
Meisterwerke Stück 75 A

Fignr, Dornauszieher Stück 85
Kinderkopf, Büste Stück 1 .95
Konfekt -Schale an Metallfigur Stück 90 H
Zuckereohalen mit Glas-Einsatz, versilbert. Metall, Stück 85 L,
lardiniere mit Glaseinsatz, versilbertes Metall Stück 85 .3*
Elektrische Taschenlampen mit feststehendem Kontakt

und Linse Stück 90 ^ 1.20
Familien Rahmen , Hots mit Metallaofiage ctück 90 4
Fächer mit Straussfedem Stück 95 4 , 1.75
Fieber mit Malerei Stück 2.95, 2.45, 1,45

800 silber
MänsehettenkhSpfe, Paar 90 4
Tatchenmesser mit 2 Klingen

Stück 90 4
Zigarrenabsohneider St, 90 4
Bleistifte Stück 90 4
FingerhOte , . „ Stück 90 4
Serviettenringe Stück 90 4
Broschen Stück 90 4
Herren Uhrkette Stück 3.45
Armbänder Stück 1.95 , 3.W

Bijouterien
gestempelt.

Baby-Glocke
Armband
Bürsten
Hutnadel
Besieeke

Stück 90
Stück 90
Stück 90
Stück 90
Stück 85

Zahnstocher mit 10 Reserven
Stück 90 4

Damen-Uhrkette Stück 2.95
Ring mit Steinen Stück 1 .—
Kinderringe - tüek 35 , 50 4

Herrin -Uhrkette , vergoldet Stück 90 H
Zigaretten -Etuis mit Huchotaben , versilbert Stück 95 4
ZJgareiten -Etuis in Stahl Stück 75 4
Ein Poeten Breschen Rück 10 und 25 L,

Parfümerie
Abt. Haarschmuck

fomhieb -Kämme 10, 18.
leiten - Kämme Paar 30,
laarspangen 5,8 ,
faarnadeln 6, 10,
Camm-Garnitaren

Abi Zoilette -flrtikel
1 Posten Zahnbürsten Serie I II IH

WS
Frio’er Kämme
Weisse Tollettespiegel

„ Stellspiegel
KoplbOrSten
Brennessel -Haarwasser
Eau de Gelegne , Toilette -Wasser
Zahnpasta

Seifen
Glyterin -SeWe, Veilchen
Bittere Mandelseife
T» leite Seife,

4 55 4
28, 35,

25, 35 4
40. 55 4
12. 18 4
15, 18 4
75. 95 4

IV
irr
45, 65 4
55. 95 4

95 .3,
95 4
70 4

30, 45 H
28, 35 ^

Karton 8 Stück 95 ^
Karton 6 Stück 95 H
Karten 8 Stück 85 ^

Spifren
Fabrik > ^ests un6 Collpons .

Einsätze und Spitzen, schwarz und weise Tüll und Spachtel ,
Coupon von 1 bis 5 Mtr .-Coupon 165 , 95, 75, 45 4
Valencienne-Spitzen und -Einsätze, Stück 11 Mtr . 75, 45 4
Valenoienne- E nsätze u. -Spitzen, mittl . Breiten 11 Mtr . 1 .45 . 95 4
keinen Zwirn Spitzen für Hemden , Stuck 25 Mtr . ‘*,50. 1 .95
Lenen -Zwirn-Spitzen und Einsätze für Hand - 4L (f ~

arbeiten und Bettwäsche Mtr . ‘xJj öüf 4
Kisseaecken, Reinleinen , Handarbeit 95, 67, 45 4
Madeira-Hemdenpassen Stuck 1 .4&
Blnsen- Passen (Kuller ) Stück 95, Tb 4

Lederwaren
Damentaichen, Flügelform, Leder 80 St, 1 .10, 1 .45, 1 .93
Damentatchen, Flügel- n . Trapezform,

Leder 2.10, 2.75, 3 .25, 3.95
Oamenta sehen, Flügel- u . Trapezform,

bessere Aueiührung 4,50, 5.25, 6.75 bis 11 .—
Damen -Perltatchen , hell und dunkel Stück 1.65, 3.95
Tbea er laschen Stück 3. 75, 4.45
Kindertaschen Leder und Perlen Stück 50, 90 L,
Herren- u d Damenp^rtsmonna es, Beutel-, Sport-nnd Tressorform, Leder Stück 35, 55, 80 Lj, 1 .10
Herren- und Damenportemonnaies ,

spurt - und Tressorform Stück 1,50, 1.85, 2.45, 3.50

Confitören
uere und süsse Drops
r.dant Mischung
inte Praüne
irzigan Brot
ires Kakao Pulver (bei 5 Pfund 80 4 )
ushalt -Schokolade
Sme-Schokolade
Ine Vanille-Schokolade
tur -Bienen-Henig, in Gläsern 1 Pfand
»tburger Bretzeln
edrlebsdorfer Zwieback
brannter Kaffee

90,

1 Pfund 35 H
Pfund 30 Lj

1/» i ' fund 35 A
*/» Pfund 65 L,
1 Pfund 85
1 Pfund 65
1 Pfund 65
3 Tafeln 50
•/» Pfund 50
10 Paket « 1 .15
10 Pakete US

Pfund 1.25,1 .00

A
A

A
A
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Soweit Vorrat

Im Souterrain :

Dessertteller , 20 cm Darehme «ser
Salatschalen , 24 cm Durchmesser
Kompotteller , verschiedene Muster
Bierbecher, gepresst
Weinkeiohe , starkes Glas

Durchw. 10 12

Ätet
Uns
am H
Lurd
kch 2

Von Nonfag den 31. Januar bis einschl . Samstag den 5. Februar

unas - Artikel

rond oliven, vorzügl.
Schliffimitation

8,10,14 ,
Durchmesser 13

Stück 8 4
Stück 35 A
Stück 4 A
Stück 4 A
Stück 8 A

18 21 23 cm

dazu passend

19,28,35,42 *
15 , 21 27 cm

10, 19, 38 ,,

Glas
HasseiMer,
Bierbecher, gepresst,

Satz Rompott -ScliOsseln ,

versch ' *' '«'ne Muster ,
abgeschliL. .jen Bodenrand

Fagon Gustav , 1/i Liter

Stück im
Butterdosen, neues Pressmuster
Käseglocken, Untersatz mit Glocke
Zuckerschalen, auf Fuss
Tortenplatten, auf hohem Fuss
Obstschalen, auf hohem Fuss
Zitronen Fressen , grosse Form

Stück 4 4
Stück 8 A

Satz 88 4
Stück 28 A
Stück 48 A
Stück 10 A
Stück 98 9,
Stück 98 A
Stück 8 A

Likör -Service, diamant , Schliffimitation mit Goldrand
Bier-Service, hoher Krug mit 6 Gläsern dekoriert
Wein-Service, Flasche mit 6 Gläsern dekoriert
Käseglocken, geschliffen , mit Untersatz
Teebecher mit guill. Kanten
Weinkelche ,

*/» Kristall
Weinkelche , V. Kristall , guill, Kanten
Weinkelche ,

*/, Kristall , graviert

1 .25
98 A
98 A
75 A

15 A , glatt 8 A
14 A
20 4
24 /9|

Wurde
stellun
Zimt

elegante moderne Form , grüner Stengel,
weisser Kelch mit Weinlaubgravierung

Utttfft
16 S
zeige

Porzellan

Ueber

weiss :

10000 Essteller , JSÄÄ .
Dessertteller , verschiedene Fagons
Kompotteller , verschiedene Fagon*
Saucieren , verschiedene Fagon»
Suppen-Terrinen
Salatieren , rund , tief
Brate i -Platten , oval
Kompotiieren , eckig
Beiiagsehalen
Platten, rund , tief and fisch
Kaffeekannen mit Patentdeckel '
Teekannen

18,15 , HU
15, 12, 9 4
12, 10, 8 4

38. 24 $
58, 38 *
28, 24 4

32, 24 . 19 A
19, 15, 12 A

16 A
75 , 58 A

48. 42. 32 A
78, 48 A

Milchkannen A

Dekoriertes Porzellan

Kaffeetassenmit Biumendekoration
ohne Untertasse 5 Pfg.

Porzellan
Tmfel - and Kaffeegeschirre mit Goldrand :

Untertassen dazu mit Goldrand
Kompottschüsseln, dekoriert
Dessertteller, Goldrand uad Stern
Dessertteller , dekoriert
Handleuchter, dekoriert
Milchkrüge , es . 1 Liter Inhalt , dekoriert
Milchbecher mit Henkel , dekoriert

8 A
20, 10 A

ISA
12, 9 A

15, 10 A
25 A
8 A

Essteller , tief n. flach 32 A
Dessertte ler 22 A
Kompotteller 15 A
Bratenplatten SO, 58, 45 A
Suppenterrinen 2.35 , 1 .75
Platten , rund , rief n. flach 1 .25
Komponieren 45, 35 A
Tafel

Beilagschalgg 48 A
Ragout -Schüsseln, gedeckt, 1,85
Saucieren 95 A
Kaffeekannen 68, 58, 45 A
Teekannen 80, 75 A
Milchgiesser 24 , 18, 14 A
Tassen mit Untertasse 22 4

und Kaffeegeschirre mit Kosenguirlnndea
oder moderner blauer Kante -

RaffcB-ScrvicB %&d*Ää2 £ r 1 .75Milchkanne, Zuckerdose,
6 Tassen mit Untertasse mit Blumen dekoriert.

6 Stück Keaürätöönchän^ PÖraeÜs^ dekori^
'

Satz Milchtöpfe , 6 Stück , dekoriert

Essteller , tief u. flach 32 A

70 A
95 A

Dessertteller
Kompotteller
Bratenplatten
Platten , rund
Kaffeekannen
Teekannen

22 A
18 A

1 .35, 90 A
1 .35

85 , 48 A
125 , 98 A

Terrinen , oval 2.65
Ragout-Schüsselnin .&eckel2.40
Komponieren 98, 65 A
Saucieren 1.20
Beiiagsehalen 58 <1
Milchkannen 28, 19 H
Tassen w» Unterlasse 22 A

Der
CI

Seite
Orden
rein f>
Orden
der der
erhalte
ernani !

Rein Aluminium - Geschirr x Unsere bekannt :
gediegene Qualität !

12 14 16 18 20 22 24 26cmFleischtöpfe 90 ^ u0) i .W, 1.7s, 2.15,2.75 . 3.15, sso
Fleischtöpfe
extra hohe Fag .

16 18 20 22 24 26 28 cm
1 .65, 1 .95 , 2 .75 , 2. LS, 3.75, 4 .45, 5.75

Gaskochtöpfe mit DeekeIi
*
65 , 1

*
95, S^O, 2

*
95, 3J5, 3.95

I 12 14 16 18 20 22 24cm
85, 95 , 1 .25, 1 .45, L85 , 2 .25, 2.45

i ;
■

(Nndelpfannen )

Schöpf - und Schaumlöffel
Backschaufeln

10 cm
80 4

85 4

10 12 14 16 18 cm
85 4 , 98 A - 125,155 , 1 .85

16 18 20 22 25 cm

Milchtöpfe, mit Ausguss
Omelette -Pfannen , mit s«ei fo Ay, ^ Ay
Milchkocher, m >t Emiag
Salat-Seiher

Inh . 1*/* 3 Ltr .
1 .95 2.50

22 25 28 cm
2 .30, 2.85, 3.65

IfoeeApnllon mit Stiel 12 14 16 18 20 22 cmKasserollen n . Ausguss 1 .10, 1 .35, 1 .75, 2 .25 , 2.75, 3.25

Emaille
14 16 18 20 22 24 «m
35 45 55 65 85 95 A
12 14 16 18 20 22 cm
24 28 32 38 42 58 4

10 12 14 16 cm
30 40 55 65 A
16 18 20 cm

1 .35 1 .65 1 .85

Fleisch-Töpfe

Nudelpfannen

Milehlöpfe mit Ausguss

Kartoffelkocher
Sand -, Seife- , Soda-Gestell
Toilette-Eimer mit Ventil-Deckel
Klosettbürstenhalter
Zwiebelhaiter
Wasserbecher, gross , oval
Löffelbleche
Eio «SM Mumm ta f

an sehr , billigen Preisen .

1 .75
1.85

88 A
95 4
40 A

1 .20
He

Wasserschöpfer
Puddingformen, is cm

Blech - und Eisenwaren

98 4
2 .95

Kartoffelkocher , 3 teil . m . Deckei
Bouillon -Siebe ,
Einkoch-Pfannen
Teigschüsseln
Wasserkessel

16 18 20 cm
3.95, 4 .40, 5 .75

herausnehmbarer 14 18 18 22 cm
Boden 1 .30, 1 .55, 1 .85 , 2.75

20 22 24 26 28 cm
2.15, 2.35, 2.75, 2.35, 345

28 32 36 40 cm
2 .65, 2 .95, 3 .95 , 4.60

1 2 3 4 Ltr .
3.75, 4.75, 5.75, 6 .50

Ansaer unserer starken Qualität , etwas leichter gehaltene !
Fleischtöpfe, 16 cm Dehrn. 95 A I Schmortöpfe, 16 cm Dohm . 95 A
Gaskochtöpfe, m . Deckel

J {Jpj \ Kasserollen mit Stiel
16 cm Durch « . 16 cm Durch « . 4

Omelette Pfannen, geschliffen m . verniek . Stiel 1 .20, 1 .10, 98 4
Kaffeemühlen , gutes Werk , verstellbar Stück 1 .10, 95, 80 A
Kohlenkasten, lackiert Stück 1 .35, 1 .20, 98 A
Fleischhackmaschinen, verzinnt Stück 2 .45 A
Fleischhackmaschinen, Aal , 4 Messer 3 W A
Brotkasten , oval , grosse Auswahl Stück 2 .15 , 1 80, 1 .60 4
Zeitungsiialter Stück 38 A
Streichholzhalter Stück 40 A
Sparschäler Stück 4 4
Kfiche - Iampen Stück 30, 25 A
Glüh-8trümpfe, Steuer inbegriffen Stück 19 A

MM- Hohen Rabatt
auf sämtliche Gas - und Petroleum -Hängelampen .
. . ■ * Für Gaslampen Gratis-lnsta | iatlon . :- n.

Bürstenwaren

Wurzel

Handwasehbiirsten
Tischhandfeger, schwarz lackivt mit Goldstern
TassenbürsteK. gebogen
Klosettbürsten, weiss 35 4
Rosshaarhandfeger
Rotshaar -Staubbesen
ParkettwiohsbUrsten, reine Borsten
Auftragbürsten, runde Fagon
Wurzelhandfeger, mit Schrauben
Waschbürsten, nur gute Qualität
Schrubber Stück 35 , 28 , 24 A
Wurzeltopfreiber Stück 7 4
Leder-Bürsten Stück 24 A

Stück 24,
Piättwaehs
Metallputztücher
Metall -Putz

Stück 7 A
Stück 30 A
Stück 90 A
Stück 35 4
Stück 75 A

,45 , 2 .25 , 1 .75
Stück 175 4

Stück 7 4
Stück 58 4
22, 18, 12 A

Stück 8 4
Stück 19 A
[Stück 25 A

11

1 . !

Küchenholzwaren Braune Holzwaren Korbwaren
Aermelfcretter Stück 28 A Salon-Tische Stück 2,75, 1,95 Marktkörbe , offen Stück 1 .25 , 88 A
Besteckkastgn gBuche) Stück 75 4 Bücher-Etageren Stück 3.50, 1,95 Marktkörbe mit Deckel Stück 88, 78 A
Putz- oder Wichskasten (Buche! Stück 98 A Servier -Tische Stück 7.50, 6,50 Brotkörbe Stück 85 , 55 , 35 A
Handtuchhalter (Buche) Stück 1 .10, 88 A Büsfen -Ständer Stück 3.50, 2,95 Waschkörbe Stück 1 .10, 98 , 85 4
Gemüsetcnnen Etageren (Buche) Stück IM A Hausapotheken Stück 4.75 , 3,50 Markttaschen Stück 65, 55 , 45 A
Gewürztonnen Etageren (Buche) Stück 1 .25 , 75 A Handtuchständer Stück 3.45 , 2,45 Wäschepuffs Stück 2 95, 1,85
Servierbretter Stück 1 .45, 85 Paneele Stück 2.45, 1,95 Papierkörbe Stück 98, 75 4
Fussbänke Stück 75 . 38 A Schirmständer Stück 3 .75, 2,75 Postkörbe Stück 1 .45, 1 .25 , 95 A
Putzsciiranke Stück 4,50, 2,43 Zimwersplegei Stück 3.25 , 1,73 Zeiiungsmappen Stück 1 .25, 93 A
Garderoberileisten mit 4 Haken Flurgarderoben Stück 1850 , 12,50 Zimmerpaime.i 98, 65 4

M
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